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Leserfotos der Woche

Zwei Bilder, zwei Blickfänge: WIR-Leser Christian Engelhardt aus Steinbach hat diese Aufnahme eines prächtigen Fliederbuschs, der gerade 

in voller Blüte steht, an die Redaktion gemailt. Der Strauch mit seinem satten Lila ist kaum zu übersehen – und beim Hingucken kann man sich 

auch den Duft dazu vorstellen. Gerlinde Spindler aus Naila hingegen hat einen echten Kraftprotz entdeckt: Dieser mächtige Ahorn bei Loh, 

einem Ortsteil von Schauenstein, beeindruckt mit seiner wuchtigen Krone und seinem breiten Stand mitten in der Feldlandschaft (Foto rechts).

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkom-

munalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu. 

In voller Pracht

Interkommunales Amtsblatt der Kommunen: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

WIR IM FRANKENWALD

In eigener SacheIn eigener Sache

Aufgrund des Feiertages am 
Donnerstag, 04. Juni 2026, wird der 

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die Ausgabe 
am 05. Juni auf Montag, 1. Juni 2026, 10.00 Uhr

vorverlegt.

  Bitte beachten Sie diese Änderung bei der 
Bekanntgabe Ihrer Termine und der Buchung 

Ihrer Anzeigen!

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Wir haben unseren Service für Sie verbessert!

Ab sofort steht Ihnen unser automatisiertes  
Reklamationstool rund um die Uhr, 24 Stunden am Tag, 

7 Tage in der Woche zur Verfügung!

WIR IM F	NKEN
LD
Interkommunales Amtsbla$ der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospe�erbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de
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Naila/Bad Lobenstein –  Über 20 
Wanderfreunde nahmen am bun-
desweiten „Tag des Wanderns“ an 
der besonderen Themenwande-
rung „Auf den Spuren der Ballon-
flucht von 1979“ teil, die der Fran-
kenwaldverein Naila gemeinsam 
mit dem Museum Naila organisiert 
hatte. Die rund 30 Kilometer lange 
Strecke führte von der Ballonwiese 
bei Oberlemnitz bis zum Lande-
platz der spektakulären Ballon-
flucht bei Naila und verband ein-
drucksvoll Naturerlebnis mit 
deutsch-deutscher Zeitgeschich-
te. Bereits zum Auftakt wurde an 
der Ballonwiese zwischen Ober-
lemnitz und Heinersdorf eine 
neue Informationstafel ent-

hüllt. Die Schülerinnen Hannah 
Hornfeck, Helena Dietmar und 
Jolina Heinrich  des Gymna-
siums Bad Lobenstein hatten 
die Tafel gestaltet und die feier-
liche Enthüllung organisiert.  
Als erste Besucher trugen sich 
die Wanderer aus Naila und 
Umgebung in das dort auslie-
gende Gästebuch ein. Anschlie-
ßend führte Marco Hader, zerti-
fizierter Wanderführer und Vor-
sitzender des Museumsvereins 
Naila, die Teilnehmer entlang 
der historischen Route der 
berühmten Flucht von 1979. 
Damals gelang zwei Familien 
mit einem selbst gebauten 
Heißluftballon die Flucht aus 

der DDR in den Westen. Für 
einen besonderen Höhepunkt 
sorgte Zeitzeuge Günter Wetzel, 
einer der damaligen Ballon-
flüchtlinge. Er begleitete die 
Wandergruppe auf den letzten 
Kilometern bis nach Naila und 
berichtete aus erster Hand von 
den Vorbereitungen, den Risi-
ken und den dramatischen 
Momenten der Flucht. Beson-
ders am Landeplatz am Finken-
flug bei Naila nahm sich Wetzel 
viel Zeit für Gespräche und 
beantwortete zahlreiche Fragen 
der interessierten Wanderer. 
Den Abschluss der besonderen 
Wanderung bildete ein gemein-

samer Besuch im Museum Naila.  
Dort konnten die Teilnehmer 
die Geschichte der Ballonflucht 
von 1979 noch einmal anschau-
lich nachvollziehen – unter 
anderem mithilfe moderner VR-
Technik, die das historische 
Ereignis eindrucksvoll erlebbar 
macht.
Zur Mittagszeit hatten sich die 
Teilnehmer bei einer gemeinsa-
men Brotzeit in der Turnhalle in 

Carlsgrün gestärkt, die vom 
Frankenwaldverein Carlsgrün/
TSV organisiert worden war.  Die 
Organisatoren zeigten sich mit 
der großen Resonanz und der 
positiven Stimmung der Teil-
nehmer sehr zufrieden. Die 
Kombination aus Natur, Bewe-
gung und lebendiger Zeitge-
schichte habe die Wanderung zu 
einem besonderen Erlebnis 
gemacht.

Auf den Spuren der Ballonflucht 

Besondere Wanderung machte Zeitgeschichte lebendig

Zeitzeuge Günter Wetzel – einer der Ballonflüchtlinge von 1979 – begleitete die Wandergruppe  auf den letzten 

Kilometern bis nach Naila. Foto: Marco Hader

Die Schülerinnen Hannah Hornfeck, Helena Dietmar und Jolina Heinrich 

des Gymnasiums Bad Lobenstein haben sich mit der Ballonflucht beschäf-

tigt. 

Oswald
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Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

29.05.  Leopold Apotheke, Hof
30.05.  Pittroff Apotheke, Helmbrechts
31.05.  Sonnen Apotheke, Schwarzenbach a.Wald
01.06.  Klick Apotheke,  Selbitz
02.06.  Stadt Apotheke,  Naila
03.06.   Bismarck Apotheke, Hof
04.06.  Spindel Apotheke, Hof
05.06.  Pittroff Apotheke, Helmbrechts
06.06.  Luitpold Apotheke, Bad Steben
Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 
Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 
den  Notdienst unter  https://www.blak.de/notdienst/oef-

fentliche-notdienstsuche/ umkreissuche 
auf, wählen  Sie 22833  (Handy) , 0800 00 
22833  oder  scannen Sie  den  abgedruckten  
QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist immer am zweiten 
Dienstag des Monats von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da. 
Nächste Sprechstunde: 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Notdienst-Hotline: 0180/5 90 80 08 
Festnetzpreis 14 Ct./Min.; 
Mobilfunkpreise können davon abweichen
Internet: www.notdienst-zahn.de

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr; 
                      18.00 - 19.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst 

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr., 29.05.:   Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700
Sa.30.05.:  Kleintierzentrum Münchberg, 
                    09251/8798800 
So.,31.05.:  Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059 
Mo.,01.06.:    Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, 
                    Tel. 09282/1400 
Di.,02.06.:   Kleintierzentrum Münchberg, 
                     09251/8798800 
Mi.,03.06.:   Katharina Deininger, Schwarzenbach/S., 
                    Tel. 09284/1622 
Do.,04.06.: Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 
                    0173/5774450 
Fr., 05.06.:   Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, 
                    Tel. 09231/8688
Sa.06.06.:   Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts,
                     Tel. 09252/8204 
Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de        Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Paul-Bernhard Wagner, 1. Bürgermeister der Stadt Naila
Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, 1. Bürgermeister  der Stadt Schwarzenbach a.Wald
Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Maximilian Stöckl, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

Stefan Münch, 1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün 
Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Sebastian Kant, 1. Bürgermeister der Gemeinde Berg 
Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:

  Kristan von Waldenfels,  1. Bürgermeister der Stadt Lichtenberg 
Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  

Dieter Gemeinhardt, 1. Bürgermeister der Gemeinde Issigau
Verantwortlich für den allgemeinen redaktionellen Teil:  

 Stephan Sohr, V.i.S.d.P.; Redaktion: Nicole Roesmer 
E-Mail: redfrankenwald@kurier.de; 
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  
Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth
Verlagskoordination Amts- und Mitteilungsblätter: 

Christian Wagner; Verantwortlich für Anzeigen: Stefan Sailer
Medienberater: Marc Aurel Henrici  
 Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags,   die Verteilung an alle 

erreichbaren Haushalte erfolgt über den Wochenspiegel am 

Wochenende.  Online kann das WIR bereits am Donnerstag vor 
Erscheinung unter www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 
Redaktionsschluss:  Montag, 1. Juni, 10 Uhr
Satz: Nordbayerischer Kurier;
  Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof ;   Gesamtauflage: 14.725 
  Titelfoto: Kurparkfest vom 5. bis 7. Juni

Schuldner- und Insolvenzberatung -  Einzelberatung für überschul-

dete Bürger Landkreis Hof

Ihre Experten bei:  Schuldenregulierung - Budgetplanung – Übersicht 
Verschuldung – Existenzsicherung – Krisenintervention- psychosoziale 
Beratung – P-Konto – Umgang mit Geld - Verbraucherinsolvenz
Beratungszeit:  Dienstag ganztägig, Donnerstag Vormittag 
Termine nach Vereinbarung, 
Telefonsprechzeit: Dienstag 13 – 14 Uhr, Donnerstag 11:30 – 12:30 Uhr
Kontakt: Diakonie Hochfranken Erwachsenenhilfe gGmbH – Schuld-
ner- und Insolvenzberatung – Außenstelle Naila –  Marktplatz 8 – 95119 
Naila  Tel.: 09282-9621911, E-Mail: Sabine.Prell@diakonie-
hochfranken.de, Internet: www. diakonie-hochfranken.de

Schuldner- und Insolvenzberatung
Diakonie Hochfranken in M8 Naila 

Issigau – Am Sonntag, den 7. Juni lädt der Obst- und Gartenbauver-
ein Issigau-Reitzenstein zu seinem 3. Kräuterfest mit allerlei Kulina-
rik, Tombola und geselligen Beisammensein mit Raum und Zeit für 
Austausch ein. Ab 14 Uhr startet das Fest rund ums gemeindeeigene 
Kräuterbeet „Am Hölzlein“ mit Kaffee und Kuchen wie auch verschie-
denen Kräuterspezialitäten. Biertischgarnituren laden zum Verwei-
len ein, bieten Platz die Leckereien zu verkosten und wer sein Glück 
im Spiel versuchen möchte, der ist bei der Tombola richtig. Es gibt 
Kräuter- und Gemüsepflanzen für den eigenen Garten zu gewinnen. 

OGV lädt zum Kräuterfest ein Mo., 8. Juni 

Hof, BRK-Kreisverband, 
Ernst Reuter Str. 66 b, 

14.00 bis 19.00 Uhr

Mi., 24. Juni

Schwarzenbach a.Wald
Grund- und Mittelschule, 

Schulstr. 7
15:30 - 19:00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine
 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

Von der individuellen Beratung in Ihrem Wohnumfeld bis zurVon der individuellen Beratung in Ihrem Wohnumfeld bis zur

Aufstellung und WartungAufstellung und Wartung

Jetzt beraten lassen:Jetzt beraten lassen:

KRANKEN- UND PFLEGEBETTEN

ALLES FÜR IHRE 

PFLEGE ZUHAUSE
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Köstenberg –   Die Ortsgruppe 

Frankenwald Ost des BUND 

Naturschutz in Bayern e.V. war 

auf Erkundung der artenreichen 

Bergwiesen rund um Kösten-

berg unterwegs. Deutschland-

weit sind die Bestände des 

Holunderknabenkrauts, eine in 

zwei Farben vorkommende 

Orchidee, vor allem in den 

Hochlagen des Frankenwaldes 

zu finden. Dies bedeutet eine 

besondere Verantwortung, die-

se Vorkommen zu erhalten und 

die blass gelben oder dunkellila 

blühenden Orchideen durch 

geeignete Pflege- und Schutz-

maßnahmen zu erhalten und zu 

fördern. Aber auch andere Sel-

tenheiten waren auf den extrem 

mageren Wiesen zu finden. So 

das Gebirgstäschelkraut, der 

Knöllchensteinbrech oder die 

Bergblatterbse. Bärwurz, im 

Bayerischen Wald schon fast 

ausgestorben, ist hier im hohen 

Frankenwald noch häufig zu 

finden und ebenfalls dessen 

Exkursion des BUND Naturschutz

Holunderknabenkraut ist uns 
anvertraut

wichtigstes Verbreitungsgebiet 

in Deutschland. Biologe Klaus 

Schaumberg und 1. Vorsitzen-

der der Ortsgruppe bestimmte 

viele weitere Arten, die an 

wüchsigen, gedüngten Standor-

ten gegen schnell wachsende 

Gräser und Klee keine Chance 

haben. Ein lehrreicher Rund-

gang der mit gemütlicher Ein-

kehr im Gasthaus Frankenwald 

und guter Brotzeit ausklang.

Holunderknabenkraut (lat.: Dactylorhiza sambucina) mit den typischen 
blassgelben Blüten, nach der Farbe der Holunderblüten benannt. Die dun-
kellila Form, hier vom Spätfrost gezeichnet, wächst oft in nächster Nähe.
                                                                                         Fotos: Leonhard Crasser

Naila – Der Studienkreis in Naila verschenkt ab sofort die kostenlose 
Broschüre „Goal! Dein Fußball-Sprachcoach“. Der 64-seitige Fußball-
Sprachguide vermittelt typische Begriffe und Redewendungen rund 
um den Fußball in fünf Sprachen – Englisch, Französisch, Spanisch, 
Italienisch und Portugiesisch. Ergänzt wird das Heft durch Dialoge, 
Illustrationen und anschauliche Übersichten zu Spielregeln und 
Spielsituationen. Die Broschüre liegt solange der Vorrat reicht im 
Studienkreis Naila zur kostenlosen Abholung bereit und kann außer-
dem online unter studienkreis.de/can-you-english digital gelesen 
werden. Zusätzlich bietet der Studienkreis Sommerferienkurse zur 
Unterstützung in verschiedenen Schulfächern an.

Studienkreis Naila verschenkt 
Fußball-Sprachguide

Inhaber: Mario Carmine Daniele

Geroldsgrüner Str. 10
95138 Bad Steben

Tel. 09288 / 957575

Qualität ist unser oberstes Gebot! 

Aus Überzeugung keine 
Mikrowelle im Gebrauch!

www.ristorantepiazzetta.de

Ö� nungszeiten (Do. Ruhetag):
Mo. – So. 17:00 – 22:00 Uhr

So. 11 – 14 Uhr / 17:00 – 22:00 Uhr

Vorspeisen
Frischkäse auf Avocado und grünem Spargel
Bunter Salat mit weißem Spargel oder
grünem Spargel, in einer Sonnenblumen-
kern-, Sesam-, Olivenöl-Sauce
Gemüsesortiment aus rein biologischem 
Anbau

Nudelgerichte
Hausgemachte Lasagne mit weißem 
Spargel, in einer Safran-Bechamelsauce
Spaghetti mit hausgemachtem Pesto 
und geröstetem weißem Spargel

Fleischgerichte
300 gr. Spargel mit Carpaccio auf Rucola, 
serviert mit Butter und Karto� eln
300 gr. Spargel mit Schweinelendchen, 
serviert mit Sauce Hollandaise und Karto� eln

Fischgerichte
300 gr. Spargel mit frischem Steinbuttfi let, 
serviert mit Sauce Hollandaise und Karto� eln

– Wir empfehlen –– Wir empfehlen –
Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456
info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr)

Dienstag, 02.06.2026:

Milchreis mit Roter Grütze� 7,50€

Mittwoch, 03.06.2026:

Gebackenes Schweinekotelett  
mit KartoƯeln und Gemüse� 10,50€
Donnerstag, 04.06.2026:

Fronleichnam

Freitag, 05.06.2026:

BackƱsch mit KartoƯelsalat� 9,50€
ÖƯnungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do 7 – 14 • Fr 7 – 14 Uhr • Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschl.

Infos für Mandanten

www.brett-einsiedel.de

GOLDAMMERWEG 28 · 95119 NAILA · TEL. 09282 / 9822-0

ONLINE
BEWERBUNG

INFOS
STEUER

Infos für Bewerber

STEUER
KANZLEIG

a
n
z in Ihrer Nähe.



Hilfe in Pflegehaushalt
von privat in Bad Steben

gesucht.
Gute Bezahlung garantiert.

Z 0176/43378011

Suche

alte Fußball-Trikots
und Sportkleidung von

Adidas, Nike, Puma,
Reebok usw.

Z 09282 / 7142

Gaststätte Waldlust
Gemeinreuth/Bernstein

95131 Schwarzenbach am Wald
Tel. 09289/9604778, 

09289/9647050, 01757791209

Voranzeige

Mittwoch, 3.06.26 

Schnitzel in Verschieden 
Varianten z.B.

Bolognese Schnitzel, Holzfällerschnit-
zel, Hawaii Schnitzel, Schnitzel mit 
Spargel, Jägerschnitzel, Zwiebeln 
Schnitzel, Hamburger Schnitzel, 

Paprika Schnitzel, Kräuter Knoblauch 
Schnitzel, Bèarnaise Schnitzel, Meer-

etich Schnitzel und vieles mehr.

Und das zum Knallerpreis 
für 13,00€

Und natürlich gibt es 
unsere leckeren Schaschlik 

und Fleischspieße

Wir machen vom 4.06.26 
– 13.06. Urlaub

Die Angemeldeten Veranstaltung 
werden trotzdem durchgeführt

Jeden Sonntag 
ab 11.00 Uhr Mittagstisch

Jeden Mittwoch Schnitzel- und 
Schaschlik-Tag ab 16.30 Uhr

Wir bitten um Vorbestellung

Wir machen Betriebsurlaub
in den Pfingstferien  

vom 01. bis 06. Juni 2026.

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen, kann ebenso
seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.

- Henry Ford -

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

	 Dr. Hilmar-Jahn-Strasse 4	 Tel. 09282/95230
	 95119 Naila	 www.kuenzel.go1a.de

∙ Eigene Fertigung

∙ Kundenservice

∙ Reparaturverglasungen

∙ Insektenschutzgitter

Helmbrechts, OT Baiergrün Tel.: 09252/359955

E-Mail: hl.hohenberger@online.de

Ihr Profi  für Fenster und Türen in Holz – Alu – Kunststoff 

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Tel.: 03431/615652 
Mobil: 0170/5077265

Ich komme zu Ihnen vor Ort. 
04741 Roßwein, Mesweg 1

Kundendienst, Verkauf und Beratung  
von Nähmaschinen in Geroldsgrün, Kreis Hof

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Kaufe Ihren 
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung

09288/218
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Dorfwirtshaus

Hildner
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün · Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag  

reichhaltiger Mittagstisch

von 11.15 – 13.30 Uhr
Wir empfehlen Reservierung

seit 1925

Hannes Fischer  
B.Eng. Holzbau und Ausbau / Schreiner 

Sportplatzweg 5 · 95152 Selbitz/Neuhaus
Fax 0 92 82 /9 52 51

schreinerei.fischer@freenet.de
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Klinik Naila als Impella-Zentrum zertifiziert

Höchste Standards in der Herzmedizin bestätigt

Dr.  Silke Simank, Chefärztin der Inneren Medizin der Klinik Naila (1. Reihe, 

3. v. l.), präsentiert gemeinsam mit dem Team des Herzkatheterlabors das 

Zertifikat zur Auszeichnung als Impella-Zentrum. Außerdem in der ersten 

Reihe: Faisal Sawab, Leitender Oberarzt sowie Leiter Herzkatheterlabor 

und Strukturelle Herzerkrankungen (links), Dr.  Abdallah Wakileh, Leitender 

Oberarzt der Kardiologie (2. v. r.), sowie Oberarzt Semir Rami (rechts). Nicht 

auf dem Foto:  die Oberärzte Aly Salah Abouarab und Michal Kriz.

Naila –  Die Abteilung für Innere 
Medizin der Klinik Naila wurde 
offiziell als sogenanntes Impel-
la-Zentrum zertifiziert und 
erfüllt damit höchste Qualitäts-
standards in der Behandlung 
schwerer Herz-Kreislauf-Er-
krankungen. Die Auszeichnung 
bestätigt die besondere Experti-
se des Hauses bei der Versor-
gung von Patientinnen und 
Patienten in akuten und lebens-
bedrohlichen Herzsituationen.
Die Impella gilt als die weltweit 
kleinste Herzpumpe. Sie kommt 
insbesondere dann zum Einsatz, 
wenn das Herz plötzlich nicht 
mehr ausreichend arbeitet – 
etwa bei einem kardiogenen 
Schock oder während komple-
xer herzmedizinischer Eingriffe. 

Das System kann das Herz vorü-
bergehend entlasten und 
gleichzeitig die Durchblutung 
lebenswichtiger Organe sicher-
stellen. Mit der Zertifizierung 
wird bestätigt, dass die Klinik 
Naila über ein erfahrenes inter-
disziplinäres Team, strukturier-
te Behandlungsabläufe sowie 
eine durchgehende 24-Stun-
den-Bereitschaft verfügt. 
Dadurch können auch hoch-
komplexe Notfälle schnell und 
auf höchstem medizinischem 
Niveau behandelt werden.
Besonderer Wert wird zudem 
auf die intensivmedizinische 
Nachbehandlung gelegt. Eine 
engmaschige Überwachung und 
gezielte Stabilisierung der 
Patientinnen und Patienten 

nach dem Eingriff sind ein 
wesentlicher Bestandteil des 
Behandlungskonzepts.
„Unser Anspruch ist es, jeder-
zeit eine moderne, sichere und 
bestmögliche Versorgung anzu-
bieten. Insbesondere dann, 
wenn jede Minute zählt“, so 
Chefärztin Dr. med. Silke 
Simank. Für Patientinnen und 
Patienten bedeutet die Zertifi-
zierung vor allem eines: hoch-
spezialisierte Hilfe auch in kri-
tischsten Situationen – von der 
Akutversorgung bis zur inten-
sivmedizinischen Stabilisie-
rung. Das Zertifikat würdigt 
zugleich die Arbeit der Teams 
im Herzkatheterlabor, auf der 
Intensivstation sowie in der 
Notfallversorgung.

Reha- und AHB-Fachklinik der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern für Orthopädie 
und Kardiologie

Die Klinik mit 166 Betten ist eine modern ausgestattete 

Fachklinik mit indikationsangepasster Diagnostik- und 

Therapieabteilung. Nähere Informationen finden Sie 

auch auf der Internetseite der Klinik.

Wir suchen baldmöglichst eine Reinigungskraft (m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit.

Ausführliche Informationen hierzu finden Sie unter

www.klinikfrankenwarte.de/stellenangebote

oder einfach den QR-Code scannen!

ROCK
IM

HOF

Rock im Hof geht 2026 in eine neue Runde – 
erstmals drei Veranstaltungen an zwei Festival-
tagen im Innenhof der Frankenpost.

Infos unter: 
frankenpost.de/
rockimhof

FREITAG

12.06.
16 - 21 Uhr

After Work Party mit 

DJ FabX (Black, Charts, House)

FREIER EINTRITT

SAMSTAG                                     

13.06.  
10 - 14 Uhr

Frühschoppen  mit    

Griangmascho-Musi  
(Blasmusik)

FREIER EINTRITT

Stimme der Region

19 - 23 Uhr | Einlass 17 Uhr

Confect 
(Party-Band)

VVK 10 € | AK 12 €
JETZT TICKETS 

SICHERN!
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fan Kiene die Predigt hält. Jeder 
ist herzlich eingeladen: Chris-
ten und solche, die es werden 
wollen. Es ist für jeden etwas 
dabei. Am Donnerstag und Frei-
tag werden die Kantorei und der 
Gospelchor die Abende berei-
chern. Am Samstag kommt die  
musikalische Begleitung von 
„NeverStop“, der Overflow-
Band in Naila mit anschließen-
dem „Meet&Greet“ in lockerer 
Abendstimmung auf dem Naila-
er Marktplatz und dem Täubla. 
Nach dem Gottesdienst am 
Sonntag gibt es ein Weißwurst-
frühstück im Zelt.

Bibeltage vom 11. bis 14. Juni in Schwarzenbach a.Wald und Naila

Bekannte Bibelgeschichten – 
neu entdeckt mit Stefan Kiene

tag, 14.06. um 10.00 Uhr in 
Schwarzenbach, beim dem Ste-

Naila –   Auch im Jahr 2026 wer-
den die Naalicher Mittendrin-
konzerte an allen Mittwoch-
Abenden im Juni zu einem 
besonderen Highlight im Veran-
staltungskalender werden. In 
Naila wird an diesen Abenden –  
jeweils an zwei Standorten 
gleichzeitig –   Geselligkeit groß-
geschrieben werden. Los geht’s 
am Mittwoch, 3. Juni, mit 
„Wilm“ (Puccini) und „2Weik-
lang“ bei Auto Brucker. Am 

Mittwoch, 11. Juni, treten Jana 
Florence im GleisEins und das 
Duo Chaplin bei Auto Müller 
auf. Am  Mittwoch, 17. Juni, fol-
gen „The Froschgrainers“ bei 
den Ozünder-Borussen und 
„Dreiklang“ beim Therapie-
Team Hochfranken. Den Veran-
staltungsreigen beschließen am 
Mittwoch, 24. Juni, Michael 
Rehme, der beim FT Naila die 
Bühne betritt und „Living in The 

Die 11. „Naalicher Mittendrinkonzerte“ starten am 3. Juni

Die Erfolgsgeschichte geht weiter

Past“, die sich im Stadtbauhof 
ein Stelldichein geben. Erster  
Bürgermeister Paul-Bernhard 
Wagner freut sich sehr, dass die 
Erfolgsgeschichte in diesem 
Jahr in die elfte Runde geht und 
Markus Milde, genannt Rocco, 
zusammen mit Nadine Aziz vom 
Tourismus Service der Stadt 
Naila mit viel Engagement die 

alljährlichen Planungen der 
Veranstaltungsserie über-
nimmt. 

Info:

Die Veranstaltungen sind für die 
Besucher kostenfrei; es wird 
lediglich um eine Spende in den 
zur Verfügung stehenden Boxen 
für die Musiker gebeten. 

Naila/Schwarzenbach a.Wald 

–  Einige Bibel-Geschichten 
kennen viele schon aus dem 
Kindergarten. Dazu wurde 
gesungen, gebastelt und 
gelernt: Gott hat uns lieb. Stefan 
Kiene wird bei den Bibeltagen 
vom 11. bis 14. Juni in Schwar-
zenbach a.Wald und Naila 
bekannte Geschichten aufneh-
men – aber er zeigt dabei, dass 
mehr dahintersteckt. Sie 
bekommen neuen Biss und for-
dern uns heraus. Als langjähri-
ger Prediger und Leiter des 
Fackelträgerzentrums in der 
Klostermühle an der Lahn und 
als Hauptredner bei der Pfingst-
tagung 2025 ist er vielen im 
Raum Naila bekannt. Die Aben-
de versprechen lebendige und 
stärkende Kost für die Seele und 
adressieren den Sinn des 
Lebens. Als Geschöpfe Gottes 
sind wir nicht zufällig auf der 
Welt. Jeweils um 19.30 Uhr star-
ten die Veranstaltungen – am 
Donnerstag, 11.06. und Freitag, 
12.06. in der Christuskirche in 
Schwarzenbach a.Wald, am 
Samstag, 13.06. in der Stadtkir-
che in Naila. Den Abschluss bil-
det der ökumenische Gottes-
dienst im Festzelt auf dem Hei-
mat- und Wiesenfest am Sonn-

Trainingstermine
In den Ferien findet kein Training statt. 

Spieltermine
Keine

Für Fragen zum Training, bitte an Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden. Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin
Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr:   Senioren Frankenhalle Naila 

HG Naila

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

01.06. – 06.06.2026

Große Auswahl an Spezialitäten in Konserven und Gläsern.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 

angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch und Freitag.

Bestellungen sind möglich per tel, mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über 

die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Purucker Martin, Dietersgrün 

Rinder: Browa Ralph, Hirschberglein

Schälrippchen vom Strohschwein 100g 0,69 €

Feuerteufel 100g 1,69 €

Bauscheiben vom 100g 0,89 €

Strohschwein, gewürzt

Tiroler 100g 1,79 €

Braumeistersalat 100g 1,29 €

Weihenstephaner Alpenkäse 100g 1,99 €

Kennen Sie uns schon?
Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um 
Škoda Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof.  
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie
vorbei. Wir freuen uns auf unser Kennenlernen
bei Motor-Nützel in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer

T 09281 70716-33
peter.dittmar
@motor-nuetzel.de

Andreas Hübner
Verkäufer

T 09281 70716-76
andreas.huebner
@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer

T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos
@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Škoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25 | 95030 Hof
www.motor-nuetzel.de

Daniel Frank
Verkaufsleiter

T 09281 70716-71
daniel.frank@
motor-nuetzel.de
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ANZUGTAGE

Gratis*
KRAWATTE

M O D E H A U S - N A I L A

Setze ein Statement mit unseren Herrenanzügen.
Präziser Schnitt, edle Stoffe und moderne Eleganz 

für Hochzeiten, Konfirmationen oder als Gast 
bei jedem Anlass.

2026

poepperl.mode

modehaus_poepperl_naila
www.poepperl-mode.de

Modehaus Pöpperl GmbH&Co.KG 
Hauptstrasse 1-5 - 95119 Naila

Tel. 09282 98250 / info@poepperl-mode.de 

P



D-Junioren (U 13):
Training jeden Mittwoch und Frei-

tag  17.30 bis 19.00 Uhr im Stadion

 ASV Wunsiedel: FSV Naila 1

Freitag, 14.06. um 10.30 Uhr, 

Sportanlage Regnitzlosau

FSV Naila 1: TSV Köditz 1

Freitag, 19.06. um 17.00 Uhr, Sta-

dion Naila

FSV Naila 2: SpVgg Oberkotzau 1

Freitag, 13.06. um 10.00 Uhr, Sta-

dion Naila

FC Wiesla Hof 1: FSV Naila 2

Samstag, 20.06. um 13.00 Uhr, 

Uwe Dotzauer Sportanlage Hof

E- Junioren (U 11):
Training: jeden Montag von 18.15 

Uhr bis 19.45 Uhr auf dem FSV- 

Kunstrasenplatz und Donnerstag 

von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr auf 

dem Kunstrasenplatz 

FSV Naila 1: ATS Hof West 2

Samstag, 06.06. um 10.30 Uhr, FSV 

Kunstrasenplatz

(SG) 1. FC Schönwald 2: FSV Naila 

1: Samstag, 13.06. um 10.00 Uhr, 

Sportanlage Schönwald

FSV Naila 2: ATS Hof West 1

Samstag, 06.06.  um 09.00 Uhr, FSV 

Kunstrasenplatz

Herren:
Training: Dienstags von 19.00 Uhr 

bis 20.30 Uhr 

auf dem FSV- Kunstrasenplatz

Donnerstags von 19.00 bis 20.30 

Uhr an der  Badstraße

A- Junioren (U 19):
Training jeden Dienstag von 19.00 

Uhr bis 20.30 Uhr auf dem FSV 

Kunstrasenplatz; Donnerstag von 

19.00 Uhr bis 20.30 Uhr auf dem 

Kunstrasenplatz oder an der Bad-

straße

FSV Naila: ( SG ) Selb-Schönwald

Freitag: 29.05. um 19.00 Uhr, Sta-

dion Naila

(SG) ATS Selbitz: FSV Naila

Freitag, 12.06. um 18.30 Uhr, 

Sportanlage Badstraße, Selbitz

B-Junioren (U 17):
Training:  jeden Dienstag von 19.00 

Uhr bis 20.30 Uhr auf dem FSV- 

Kunstrasenplatz; Donnerstag von 

19.00 Uhr bis 20.30 Uhr auf dem 

Kunstrasenplatz oder an der Bad-

straße

TSV Köditz: FSV Naila

Sonntag,07.06. um 10.00 Uhr, 

Sportanlage Köditz

FSV Naila: TSV Köditz

Mittwoch 10.06. um 18.30 Uhr, Sta-

dion Naila

C- Junioren (U 15):
Training: Training jeden Dienstag 

und Donnerstag von 17.30 Uhr bis 

19.00 Uhr auf dem FSV Kunstra-

senplatz oder an der Badstraße 

 JFG Bayerisches Vogtland 1: FSV 

Naila

Samstag, 13.06. um 13.30 Uhr

Städtische Sportanlage am Jodit-

zer Weg, Hof

1.FC Höllental: FSV Naila 2

Freitag, 12.06. um 16.00 Uhr, 

Sportanlage Issigau

F- Junioren (U 9):
Training:   jeden Montag von 16.30 

Uhr bis 18.00 Uhr  und Freitag 16.00 

Uhr bis 17.15 Uhr auf dem Kunstra-

senplatz 

SpVgg Bayern Hof 2: FSV Naila

Sonntag, 14.06. um 12.00 Uhr, 

Sportanlage Ascher Straße, Hof

Bambinis (U 7):
Training: jeden Freitag von 15.30 

Uhr bis 16.30 Uhr in der Franken-

halle oder am Kunstrasenplatz

Für Informationen und offene 

Fragen zum Juniorenspielbe-

trieb:

Ralf Groß  (0173/2413469)  oder  

Tanja Färber  (01520/6072415 

oder 09282/2880795).

  Informationen zum  

Herrenspielbetrieb:

 Oliver Frankenberger: 

0163/7774314,

 Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für 

Veranstaltungen  verschiedenster 

Art gebucht werden!

FSV Naila

Förderverein der  

Grundschule Naila e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 

am Montag 8. Juni 2026 um 18.00 Uhr

im Lehrerzimmer der GS Naila

• Bericht der Vorsitzenden

• Kassenbericht

• Neuwahlen

• Verschiedenes

NACHRUF

Wir trauern um unseren Feuerwehrkammeraden 

Hermann Kießling
Er war seit 01.09.1959 für 46 Jahre aktives

Feuerwehrmitglied und anschließend Mitglied und
Ehrenmitglied im Feuerwehrverein.

Die Aktiven und die gesamte Vorstandschaft werden
Hermann immer ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Seinen Angehörigen gilt unser tiefstes Mitgefühl.

Freiwillige Feuerwehr Reitzenstein

Meisterbetrieb

Bestattungshaus Hollerbach e.K.

Inh. Ralf Hollerbach

Albin-Klöber-Straße 17· 95119 Naila

Fax 09282/3570

info@bestattungshaus-hollerbach.de

www.bestattungshaus-hollerbach.de · Telefon 09282/7578

Wir begleiten und betreuen Sie

auf einem schweren Weg.

Bei einem Trauerfall

gestalten wir die Bestattung

individuell nach Ihren Wünschen.

Gerne beraten wir Sie auch in

Fragen der Sterbevorsorge.

Beratung jederzeit und unverbindlich!

Lieselotte Brunner
geb. Langheinrich

* 27.07.1933     † 02.05.2026

Und die Seele unbewacht will in freien Flügen schweben,
um im Zauberkreis der Nacht tief und tausendfach zu leben.

Hermann Hesse

Mit dem Gefühl des tiefen Dankes für all das,
was Du uns gegeben hast und für uns warst,

nehmen wir in Liebe, Stolz und großer Traurigkeit 
Abschied von Dir.

Thomas u. Sabine
Bernd u. Antje

Jasmin u. Matthias mit Mats u. Mick
Markus u. Krissi mit Malte u. Nils

Steffen, Sven, Bastian, Sophia u. Patrick

Ein besonderer Dank geht an die Station Bismarckhöhe
im Haus Kamilla, die Praxis Dr. Häußinger, das Bestattungshaus Hollerbach

und den Trauerredner M. Kiefer.

Lichtenberg im Mai 2026

Die Beisetzung auf dem Waldfriedhof Issigau hat im engsten Familienkreis stattgefunden.
Für alle Formen der Beileidsbekundungen sagen wir Danke.
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Carlsgrün/Münchberg –  Die 

Ortsgruppe Frankenwald Ost 

des BUND Naturschutz in Bay-

ern e.V. hat noch wenige Plätze 

für die letzten zwei Sensenkurse 

dieses Jahres frei. In Carlsgrün 

am 27. Juni um 9.00 Uhr, sowie 

in Münchberg am 04. Juli um 

9.30 Uhr. Die Kurse sind kosten-

los und dauern jeweils circa drei 

Stunden. Anmeldung zu den 

Kursen mit vollständiger Adres-

se und Mobilnummer unter: 

frankenwald-ost@bund-

naturschutz.de. Die Teilneh-

merzahl ist auf 15 Personen 

beschränkt. Teilnahme nach 

Reihenfolge der Meldungen.

Mit wenig Mühe richtig dengeln, 
wetzen und mähen erlernen

Alle zehn  bis zwölf  Mähstunden 

muss der abgewetzte Dangel wieder 

erneut ausgetrieben werden. 

                            Foto: Andreas Crasser

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Hof – Die Sudetendeutsche Landsmannschaft Kreisgruppe Hof lädt 

am 29. Mai  um 18.30 Uhr in die Stadtpfarrkirche „St. Marien“ in Hof 

alle Vertriebenen und Flüchtlinge sowie alle Pfarrangehörigen des 

SSB Hofer Land recht herzlich ein.  Kaplan Helbig hält die Maiandacht 

mit Predigt. Bekannte Marienlieder aus dem Sudetenland und Schle-

sien werden gesungen und Texte vorgetragen. An der Orgel ist Musik-

direktor Dr. Ludger Stühlmeyer. Für Mitfahrgelegenheit bitte bei 

Kreisobmann Adalbert Schiller melden, Tel. 09282 8249.

Maiandacht zum Gedenken an die 
Vertreibung vor 80 Jahren

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht

Gemeinsam Zukunft gestalten.

Auszubildende zum Kunststoff- und 
Kautschuktechnologen (m/w/d) 
gesucht! 

RESRG Automotive Werk 
Schwarzenbach am Wald.

Werde Teil unseres Teams. Information
und Bewerbung - scan QR Code.

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Bring- und Abholservice 

11Wir im Frankenwald



Kreismeisterschaften Oberfranken Ost im Mehrkampf 2026 

Gold für Meera Ruckdeschel

Naila –  Die LAV Naila richtete 

am 3. Mai 2026 im heimischen 

Stadion die Kreismeisterschaf-

ten im Mehrkampf des Sport-

kreises Oberfranken Ost aus. Bei 

idealen Bedingungen präsen-

tierten sich zahlreiche Nach-

wuchsathletinnen und -athle-

ten aus der Region. Für die LAV 

Naila war es ein rundum erfolg-

reicher Wettkampftag – sowohl 

organisatorisch als auch sport-

lich. Den Auftakt aus Sicht der 

Gastgeber bildete die Weibliche 

Jugend U14 (W12), in der Meera 

Ruckdeschel mit einer heraus-

ragenden Leistung glänzte. Sie 

sicherte sich mit 1.526 Punkten 

souverän den Kreismeistertitel. 

Mit starken Leistungen in allen 

vier Disziplinen setzte sie ein 

Ausrufezeichen. Auch Aurelia 

Müller (1.073 Punkte, Platz 8) 

und Sophia Mai (1.071 Punkte, 

Platz 9) präsentierten sich stark 

und komplettierten das erfolg-

reiche Abschneiden der LAV in 

dieser Altersklasse. In der 

Männlichen Jugend U14 (M12) 

erreichte Eduard Kroneberger 

mit 1.052 Punkten einen her-

vorragenden dritten Platz. 

Besonders im Ballwurf über-

zeugte er mit 28,50 Metern und 

bestätigte seine gute Form. Bei 

den Männlichen Kindern U12 

(M10) belegte Ben Dill mit 495 

Punkten den fünften Platz. Sein 

Schlagballwurf war seine 

stärkste Disziplin und trug 

maßgeblich zu seinem Ergebnis 

bei. Im 3 Kampf alternativ der 

MK U10 war die LAV Naila in 

mehreren Altersklassen vertre-

ten. In der M08 erreichte Jakub 

Cernovsky mit 17 Rangpunkten 

den vierten Platz. In der M09 

stellten die Gastgeber gleich 

vier Athleten: Robert Kroneber-

ger (Platz 7), Louis Findeiß 

(Platz 8), Ermias Gebremedhin 

(Platz 10) und Elian Rozanski 

(Platz 13) zeigten engagierte 

Leistungen und sammelten 

wertvolle Wettkampferfahrung. 

In der Weiblichen Jugend U16 

(W15) überzeugte Sophia Kras-

nozhon mit einem deutlichen 

Leistungssprung. Sie erreichte 

1.440 Punkte und damit Platz 

vier – eine Steigerung von rund 

200 Punkten gegenüber dem 

Vorjahr, die ihre positive Ent-

wicklung eindrucksvoll unter-

streicht. Auch die Weiblichen 

Kinder U12 (W10) waren stark 

vertreten. Maria Auer erreichte 

mit 898 Punkten Platz sieben, 

Felizia Müller folgte mit 818 

Punkten auf Rang zwölf. Beide 

zeigten besonders im Sprint und 

Schlagball gute Leistungen. Im 3 

Kampf alternativ der WK U10 

zeigten die jüngsten LAV Athle-

tinnen großen Einsatz. In der 

W08 erreichte Lieselotte Franz 

mit 12 Rangpunkten einen her-

vorragenden dritten Platz. In 

der W09 stellte die LAV Naila 

gleich fünf Athletinnen: Alice 

Picugin (Platz 7), Sophie Perera 

(Platz 12), Natalia Khalil (Platz 

16), Maira Knebel (Platz 18) und 

Sofia Koep (Platz 19) zeigten 

viel Kampfgeist und trugen zu 

einem starken Gesamtauftritt 

der Gastgeberinnen bei. Zum 

Abschluss des Wettkampftages 

richtete die LAV Naila einen 

herzlichen Dank an alle, die die-

sen Tag möglich gemacht 

haben:

Kampfrichterinnen und Kampf-

richter, Helferinnen und Helfer, 

Eltern, Trainerinnen und Trai-

ner – sie alle sorgten mit gro-

ßem Einsatz, Fachwissen und 

Leidenschaft dafür, dass die 

Kreismeisterschaften reibungs-

los und in bester Atmosphäre 

stattfinden konnten. Ohne die-

ses Engagement wäre eine sol-

che Veranstaltung nicht denk-

bar. Insgesamt präsentierte sich 

die LAV Naila als engagierter 

Ausrichter und sportlich starker 

Verein. Mit einem Kreismeister-

titel durch Meera Ruckdeschel, 

zahlreichen Podestplätzen und 

vielen persönlichen Bestleis-

tungen zeigte der Nachwuchs 

eindrucksvoll, wie lebendig und 

erfolgreich die Leichtathletik in 

Naila ist.

Helmbrechts – In diesem Jahr bestreitet die Gruppe „Akkordeon & 

Friends“ wieder ein Sommerkonzert. Am Sonntag, den 28.06.2026, 

laden die Akkordeonisten zu ihrem „Akkordeon-Open-Air“ ein. Um 

15.00 Uhr sind die Spieler auf der Wiese hinter dem Bauernhof Café 

zur Geigersmühle (zwischen Helmbrechts und Münchberg) zu Gast 

und präsentieren am Mühlbach die unterschiedlichsten Stilrichtun-

gen. Für Speisen und Getränke ist gesorgt. Bitte bringen Sie Sitzgele-

genheiten (Stühle, Decken) mit! Bei schlechtem Wetter findet das 

Konzert in der Scheune statt. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 

jedoch gebeten. 

Akkordeon & Friends bestreitet 
wieder ein Sommerkonzert
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KEINE ZEIT MIT DIR WIRD JE GENUG SEIN,
ABER LASS UNS MIT FÜR IMMER BEGINNEN.
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Schwarzenbach a. Wald/Geroldsgrün  – Auf einer Vorstandssitzung 
Anfang Mai haben Kulturverein 1923 Geroldsgrün und Chorverein Lie-
derkranz 1886 Schwarzenbach a. Wald vereinbart, künftig als Chorge-
meinschaft an die Öffentlichkeit zu treten. Die bisherigen Auftritte mit-
einander in Selbitz 2024, in Langenbach 2025 und kürzlich in Döbra 
unter dem wechselnden Dirigat von Gerdi Kübrich und Herbert Lenz 
haben gezeigt, dass die Aktiven der beiden Patenvereine gut harmo-
nieren und ein auch zahlenmäßig starker Chor nach außen hin seine 
Wirkung nicht verfehlt. Ab sofort kommen die Geroldsgrüner Aktiven 
jeden Dienstag, 19 Uhr, zur Chorprobe ins SSV-Sportheim nach 
Schwarzenbach. Neue Sängerinnen und Sänger aus beiden Kommu-
nen sind herzlich willkommen. Die beiden Vorsitzenden Andreas 
Kübrich und Günter Wolf freuen sich auf die künftige Zusammenarbeit. 
Der nächste Auftritt der Chorgemeinschaft ist am 15. Juni bei der 
abendlichen Wiesenfestandacht auf dem Schwarzenbacher Markt-
platz.

Gemeinsam geht es besser

Im Rahmen eines Tags der oƯenen Tür am 
30.05.2026 von 10-18 Uhr und von 17-21 
Uhr Innenhofkonzert mit Voice2Voice, sind 
alle Interessierten herzlich eingeladen, die 
Räumlichkeiten kennenzulernen und einen 
Einblick in das moderne Konzept zu erhalten.

Am 01.06.26 öƯnet dann Physiopoint eine 
neue, innovative Einrichtung für Physiothe-
rapie und Training in Naila ihre Türen.
Physiopoint unterscheidet sich bewusst 
von klassischen Einrichtungen. Neben 
hochwertiger therapeutischer Betreuung 

setzt das Team auf moderne Ausstattung 
und zukunftsorientierte Trainingsansätze. 
Herzstück ist der SKILLCOURT, ein System 
für visuelle, kognitive und motorische  
Test- und Trainingsverfahren, das sowohl in 
der Therapie als auch im Training  
eingesetzt wird.
Ebenfalls setzen zahlreiche Spitzenteams 
aus der Bundesliga, Premier League oder den 
amerikanischen ProƱligen auf dieses Tool.
Ergänzt wird das Angebot durch eine 
professionelle Laufschule, sowie moderne 

EGYM-Geräte, die ein individuelles, siche-

res und eƯektives Training ermöglichen. 
QualiƱzierte Therapeuten und Trainer be-

gleiten Patienten und Trainierende dabei 
persönlich und abgestimmt auf Ihre jewei-
ligen Ziele.

Wir würden uns freuen, Sie am Tag der of-
fenen Tür als Interessierte, Mitglieder und 
Ärzte begrüßen zu dürfen, damit Sie einen 
ersten Einblick in unser neues Therapie-

zentrum erhalten.

Tag der oƯenen Tür und Mittendrin-Konzert  
am 30.5. beim neuen Physiopoint Naila
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 01.06. bis 07.06.2026 (Kalenderwoche 23)

Marlesreuth, Naila

 Biotonne (Abfuhrkalender 2)

Achtung:

Die Tonnen vom Donnerstag, 04.06.2026, werden am Freitag, 05.06.2026, geleert.
Die Tonnen vom Freitag, 05.06.2026, werden am Samstag, 06.06.2026, geleert.

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

 Gelbe Tonne und Restmülltonne (Abfuhrkalender 4)

Achtung:

Die Tonnen vom Freitag, 05.06.2026, werden am Samstag, 06.06.2026, geleert.

Müllabfuhr

Aufgabe des Stadtumbaumanagements der interkommunalen Allianz SSN+ (Selbitz, 
Schwarzenbach a.Wald und Naila) ist es, auch die Bürgerinnen und Bürger mit in den 
Stadtentwicklungsprozess einzubinden und unterstützend tätig zu werden. Mit den 
regelmäßigen Sprechstunden in den Rathäusern steht das Stadtumbaumanagement für 
ein offenes Gespräch zur Verfügung.

Im Jahr 2026 finden die Sprechstunden
 des Stadtumbaumanagements in Naila jeden

 1. Dienstag im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt. 
Der nächste Sprechtag ist am 02.06.2026

Bitte erkundigen Sie sich vorab nach einem freien Termin
 unter den folgenden Kontaktdaten:

Stadtumbaumanagerin Lena Kalmbach, 01 51 / 65 15 29 65, kalmbach@

planwerk.de oder im Rathaus der Stadt Naila unter der Rufnummer 09282/68-41.

Selbstverständlich sind auch jederzeit individuelle Terminvereinbarungen möglich.

Das Stadtumbaumanagement ist Ihr Erstkontakt, wenn es z.B. um Fragen hinsichtlich 
Fördermöglichkeiten bei Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen geht. Neben 
staatlichen Förderungen gibt es in SSN+ zum Beispiel das Interkommunale Förderpro-
gramm für Gebäudesanierungen in Selbitz und Naila sowie das Fassadenprogramm in 
Schwarzenbach a. Wald. Fördergebiete sind dabei die Sanierungsgebiete in den Städten.

 Übrigens können hier auch Sanierungskosten im erhöhten Maße bei der Steuer geltend 
gemacht werden. Nachfragen lohnt sich also, wenn demnächst eine Sanierung ansteht.

Auch bei der Vermarktung leerstehender Immobilien oder der Suche nach neuen Nut-
zungsmöglichkeiten steht Ihnen das Stadtumbaumanagement zur Verfügung. Alle 
Beratungsleistungen sind völlig unverbindlich und kostenlos.

Weitere Infos auch unter www.ssn-plus.de

Naila, 21.05.2026
Stadt Naila

Paul-Bernhard Wagner
Erster  Bürgermeister

Sprechstunden des Stadtumbaumanagements SSN+
Die Dienststellen der Stadtverwaltung Naila bleiben 
am Freitag, dem 5. Juni 2026, aus Anlass des 
Brückentages geschlossen.

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr 
Verständnis.

DIE MALEREI ALS
VERMITTLERIN ZWISCHEN
KÖRPER, GEIST UND SEELE

Stadtbibliothek im Forum Naila 
Bachstraße 1 

19 - 20 Uhr
02.06.2026

In Zeiten von KI können wir jegliche Bilder
„generieren“. Sollen wir also bei unseren
Kindern das Malen mit Farbe und Pinsel
oder auch den Händen noch fördern?

EIN VORTRAG ÜBER DAS MALEN ALS AUSDRUCK, DIE
FARBE MIT ALL IHREN FACETTEN UND DEN KAMPF GEGEN

DEPRESSIONEN UND FÜR LEBENSFREUDE

Brigitte Stöber malt von klein auf, ist in ihrem Kunststudium der
Kunsttherapie begegnet und auch der Frage, ob und wie künstlerisches

Schaffen hilft, gesund zu bleiben bzw. Heilung zu ermöglichen. Als
Kunstlehrerin ist sie inzwischen im Ruhestand, und möchte jetzt von
ihren eigenen Erfahrungen in Bezug auf die Malerei berichten. Dabei
bezieht sie auch Erkenntnisse aus der Kunstpädagogik- und therapie

sowie Beispiele ausgewählter Künstler mit ein. 

Zum Mittendrin-Konzert beim Eiscafé & Ristorante Puccini am Mittwoch, den 3. Juni 
2026, wird die Kronacher Straße ab 15.00 Uhr für den Fahrzeugverkehr voll gesperrt.
Wir bitten alle Anwohner/-innen ihre Fahrzeuge außerhalb des Veranstaltungsbereichs 
abzustellen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

 Straßensperrung zum Mittendrin-Konzert 
beim Eiscafé & Ristorante Puccini am 3. Juni 2026
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Einen wunderschönen Muttertag 

mit Kaffee und selbst gebackenem 

Kuchen feierte der VdK Marles-

reuth im Sportheim. Alle Gäste 

freuten sich über ein Rosenstöck-

chen zum Muttertag. Vorsitzende 

Ingrid Steiner trug Gedichte und 

Geschichten zum Muttertag vor. 

Aus Naila

Veranstaltungen in der Stadt Naila
30.05. 08.30 Uhr

Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V. 

Busfahrt: Besuch der Falknerei Greifvogelpark Katharinenberg, 

Marienbad mit Stadtführung, Hochmoor Soos, Abendeinkehr

31.05.
14.00 Uhr –  

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün
Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen bei schönem Wetter Froschgrüner Park

02.06.  14.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

03.06. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde Naila Seniorennachmittag Gaststätte Froschgrün

07.06.
14.00 Uhr –  

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün
Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen bei schönem Wetter Froschgrüner Park

18.06. 07.30 Uhr PröD Naila Fahrt nach Miltenberg/Main mit Schifffahrt Abfahrt 07.30 Uhr, Bahnhof Naila

streifen, Ampel oder einfache 
Straßenüberquerung – die Kin-
der konnten viele wichtige 
Erfahrungen sammeln und aktiv 
mitarbeiten. Gerade die Verbin-
dung aus Bewegung, Natur und 
konkreten Alltagssituationen 
machte die Einheit für die Kin-
der besonders greifbar. „Es ist 
schön zu erleben, dass die Kin-
der Christian bereits kannten 
und direkt Vertrauen aufgebaut 
haben“, erklärt Hanna Zimmer, 
Erzieherin im SyStep Waldkin-
dergartens Naila. „Die Verbin-
dung aus Naturpädagogik und 
lebenspraktischem Lernen 
passt hervorragend zu unserem 
Konzept. Wir freuen uns sehr 
über die gewachsene Zusam-
menarbeit.“ Auch in diesem Jahr 
zeigte sich: Verkehrserziehung 
funktioniert nicht nur auf 
Asphalt, sondern auch mitten 
im Wald – mit viel Engagement, 
Praxisnähe und einem besonde-
ren Lernumfeld.

 Bereits zum zweiten Mal durfte 
der SyStep Waldkindergarten 
Naila von der Polizeiinspektion 
Naila, Verkehrserzieher Chris-
tian Munzert im Wald zur Ver-
kehrserziehung begrüßen. 
Nachdem die Kinder den Poli-
zeibeamten bereits bei einem 
Besuch auf der Polizeiwache 
kennenlernen konnten, war die 
Wiedersehensfreude bei den 
„Waldkindern“ groß. Zu Beginn 
nahm sich der Verkehrserzieher 
Zeit für die gesamte Kindergar-
tengruppe und gab spannende 
Einblicke in die Arbeit der Poli-
zei. Besonders das Inspizieren 
des Einsatzwagens sorgte bei 
den Kindern für Begeisterung. 
Mit großem Interesse wurden 
Fragen gestellt, Ausrüstung 
bestaunt und das Polizeifahr-
zeug genau unter die Lupe 
genommen. Im Anschluss 
machte sich die Vorschulgruppe 
gemeinsam mit Christian 
Munzert und Hanna Zimmer, 

Polizei im SyStep Waldkindergarten Naila

Verkehrserziehung mal anders 

die im Waldkindergarten für die 
Vorschularbeit zuständig ist, auf 
den Weg in den Kahlschlag 
oberhalb des Waldplatzes mit 
grandiosem Blick auf Naila. Dort 
entstand wieder eine kleine 
Übungsstraße mitten im Wald. 
Wie bereits im vergangenen Jahr 
wurden verschiedene Verkehrs-
situationen praxisnah bespro-
chen und eingeübt. Ob Zebra-

Der Kirchenvorstand hat eine neue Friedhofsgebührenordnung 

beschlossen, die von der Landeskirchenstelle Ansbach genehmigt 

wurde. Sie tritt mit Veröffentlichung dieses Hinweises in Kraft und 

kann im Pfarramt eingesehen oder auf Wunsch auch ausgehändigt 

werden.

Hinweis der evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Naila

Der Kindergarten Regenbogen feiert am Samstag, 20. 

Juni, von 10 bis 14 Uhr  ein Ritterfest mit Aufführungen 

der Kinder, Mitmachaktionen, Eltern-Kind-Rallye, 

Kinderschminken und vielem mehr. Fürs leibliche 

Wohl ist bestens gesorgt. 

Sommerfest im Kiga Regenbogen

Zur „After Work Lounge“ ans und ins neue CSU-Bürgerbüro am 

Marktplatz 11 (ehemaliges AXA-Büro) hatte der Nailaer CSU-Ortsver-

band eingeladen. Und die Gäste kamen zahlreich, um die Zeit nach 

Feierabend gemeinsam bei kühlen, prickelnden Drinks und leckeren 

herzhaften Snacks in geselliger Runde zu genießen. „Wir laden mitt-

lerweile das dritte Mal klein bis groß, jung bis alt ein, mit uns einen 

entspannten Abend zu genießen, sich auszutauschen, politische 

Themen zu diskutieren,“ erläutert Zweite  Bürgermeisterin Dorothea 

Hollerbach, die mit Stadträten und Erstem  Bürgermeister Paul-

Bernhard Wagner für Fragen, Anregungen und Hinweise ein offenes 

Ohr hat. „Sehr gerne uns einfach ansprechen, dies über Parteigren-

zen hinweg.“ Das CSU-Bürgerbüro wird immer zu Veranstaltungen 

seine Tür öffnen und soll zugleich fester Bestandteil werden. „Wir 

möchten für die verschiedenen Generationen auch Veranstaltungen 

anbieten, für Senioren wäre ein Vortrag denkbar.“ Noch sei man in 

der Findungsphase. „Es gibt verschiedene Gedanken und Ideen, ein-

fach überraschen lassen. Wir laden rechtzeitig ein.“

CSU hatte zur After Work Lounge 
eingeladen 

Muttertag beim VdK Marlesreuth
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Aus Naila

Über zehn neue Schulbuslotsen 
freut sich die Mittelschule Fran-
kenwald Naila. Eingesetzt wer-
den die vier Mädchen und sechs 
Jungen der siebten Jahrgangs-
stufe in den verschiedenen 
Linien vom Heimatort zur Schule 
und zurück. Sie sollen an den 
Bushaltestellen den Bereich der 
Wartefläche zur Fahrbahn hin 
absichern und beim Ein- und 
Aussteigen helfen. Im Bus ach-
ten die Lotsen darauf, dass sich 
die Schüler während der Fahrt 
rücksichtsvoll verhalten. „Wir 
appellieren zudem, dass sie im 
Rahmen der Zivilcourage die 
jüngeren Schüler unterstützen“, 
erklärt Verkehrserzieher Chris-
tian Munzert von der Polizeiin-
spektion (PI) Naila. Ihm oblag die 
Ausbildung in Theorie und Pra-
xis. Gerade von den praktischen 
Einheiten berichten die Schüler 
begeistert, so beispielsweise von 
der Busfahrt mit Bremsprobe bei 
unterschiedlichen Geschwindig-
keiten. „Das solche Kräfte auf 
den Körper wirken, hätten wir 
nicht vermutet, echt krass“, 

Zehn neue Schulbuslotsen für die Mittelschule Frankenwald

Freiwillig für Mitschüler im Einsatz

die Schüler zur bestandenen 
Prüfung und überreichte den 
Einsatzpass. Ehrenamtlich und 
unentgeltlich werden die jungen 
Leute im Einsatz sein, und frei-
willig erfolgte auch die Ausbil-
dung. Dank und Anerkennung 
für die Bereitschaft zum ehren-
amtlichen Engagement zollten 
Schulleiterin Ulrike Sebald und 
der Beauftragte für Verkehrs-
erziehung an der Schule, Lehrer 
Benjamin Aust. 

erzählen die Jungen und vom 
Testen der Laserpistole. Nicht zu 
vergessen, dass vom Verkehrs-
erzieher spendierte Eis. „Das 
gab‘s als Motivation und Beloh-
nung“, so der Verkehrserzieher 
schmunzelnd. „Die zehn haben 
eine sehr gute Prüfung abgelegt 
und bestanden“, unterstreicht 
Christian Munzert und freut 
sich, dass mit der erfolgreicher 
Prüfung alle im Ziel angekom-
men sind. Er beglückwünschte 

Alle haben die Prüfung zum Schulbuslotsen erfolgreich bestanden. Im Bild 

(von links) mit Verkehrserzieher der PI Naila, Christian Munzert, Schulleite-

rin Ulrike Sebald und Lehrer Benjamin Aust. 

Pflanzaktion des Gartenbauvereins Marlesreuth

20 Nachwuchsgärtner pflanzen
 ihre Lieblingsblumen

Eine Schere und zwei Spielzeug-
autos hatten sich im Bauch ver-
steckt. Schnell wurde Scrat wie-
der in den Behandlungsraum 
geschoben, die Kinder schlüpf-
ten in OP-Mütze, Mundschutz 
und Handschuhe. Anschließend 
wurde Scrat erfolgreich operiert 
und die fremden Gegenstände 
entfernt. Die Kinder verfolgten 
die spannende Rettungsaktion 
mit großer Begeisterung. Nach 
vielen interessanten Eindrü-
cken ging der erlebnisreiche 
Vormittag schließlich zu Ende. 
Die Vorschulkinder kehrten mit 
dem Bus zurück in den Kinder-
garten – und hatten dabei nicht 
nur viel gelernt sondern auch 
hoffentlich ihre Angst vor einem 
Krankenhausbesuch verloren.

Die Vorschulkinder des Kinder-
gartens „Hand in Hand“ erleb-
ten einen aufregenden Vormit-
tag in der Notaufnahme des Nai-
laer Krankenhauses. Mit viel 
Interesse hörten sie Herzschlä-
ge, beobachteten eine Blutab-
nahme und konnten mit einem 
Ultraschallgerät entdecken, wie 
die Organe im menschlichen 
Körper aussehen.  Ein besonde-
res Highlight war die Untersu-
chung des Kuscheltieres Scrat, 
der schlimme Bauchschmerzen 
hatte. Um der Ursache auf den 
Grund zu gehen, wurde das 
Stofftier in die CT-Röhre 
geschoben. Auf dem Monitor 
entdeckten die Kinder schnell 
die Ursache für die schlimmen 
Bauschmerzen des Patienten. 

Ausflug des Kindergartens Hand in Hand

Besuch in der 
Notaufnahme

Die Direktvermarkter der Anbietergemeinschaft „Bauernmarkt im 

Landkreis Hof“ laden zum Nailaer Bauernmarkt am Samstag, 06 Juni 

2026 ein. In der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr bieten die aktiven Her-

steller auf dem Nailaer Zentralparkplatz ihre bekannten Köstlichkei-

ten an.  Bei diesem Bauernmarkt wird eine besonders vielfältige Aus-

wahl an heimischen Gemüsesorten von Familie Hardt aus München-

reuth offeriert. Zusätzlich wird der Korbflechter Elmar Oppel aus 

Weißmain vor Ort sein, der zum einen seine Korbwaren zum Kauf 

anbietet und zum anderen auch Reparaturen an Körben entgegen-

nimmt. Aufgrund der sehr guten Resonanz des Bauernmarktes im 

Mai wird auch Marga Lang aus Eulenhammer bei Rehau die beliebte 

Maibowle bei diesem Bauernmarkt im Juni nochmals anbieten.  Zu 

dem über das ganze Jahr offerierten Warensortiment zählen saiso-

nales Obst und Gemüse, Wurst- und Fleischspezialitäten aus eigener 

Schlachtung, Bauern-Geräuchertes, Geflügel, frischer und geräu-

cherter Fisch, Quärkla, Käse, Brot, Kuchen, Marmeladen, Kräutersal-

ze und Rosenzucker, Honig, Liköre, Nudeln, Eier, Bauern-Butter, Aro-

nia- und Hanf-Produkte sowie weitere selbst hergestellte Waren, 

welche die Saison gerade bietet.

Korbflechterei, heimisches Gemüse und Bowle 
beim Nailaer Bauernmarkt am 6. Juni 2026 

Auch in diesem Jahr fand wieder die Pflanzaktion des Gartenbauvereins Marlesreuth statt. 20 Kinder 

bepflanzten ihre mitgebrachten Behälter mit unterschiedlichen Blumen. Diese durften sie sich selbst aus-

suchen. Bei manchen haben auch die Eltern mitgeholfen. Anschließend gab es für alle eine kleine Stärkung.

Gesponsert wurden die Blumen wieder von der Firma Johannes Schwengler und dem Gartenbauverein 

Marlesreuth.
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Aus Naila

In den Demokratie-Themenwo-
chen drehte sich beim Kinder-
garten und der Kinderkrippe 
Froschgrün alles um Mitbestim-
mung, Gefühle, Wünsche und 
das gemeinsame Miteinander. 
Der Einstieg in das große Thema 
gelang mit dem Kinder-Puppen-
theaterstück „Kinder, Könige 
und die runde, bunte Welt“. 
Anschließend eröffnete Hand-
puppe „Lotte“ gemeinsam mit 
den Kindern das Kinderbüro im 
Haus Noah. Das Kinderbüro kam 
bei den Mädchen und Jungen 
unglaublich gut an. Es entstan-
den viele wertvolle Gespräche, 
bei denen die Kinder ihre Wün-
sche, Ideen und Empfindungen 
mitteilen konnten.
Die Kinderbefragung wird nun 
gemeinsam mit den Kindern 

demokratischen Prinzipien im 
Stadtrat und die Kinder durften 
selbst einmal auf den „Chefses-
sel“.  Auch die Eltern hatten die 
Möglichkeit, direkt vor Ort an 
einer kurzen Elternbefragung 
teilzunehmen – sowohl im Kin-
dergarten als auch in der Kinder-
krippe. Denn auch in der Kinder-
krippe findet die Kinderbefra-
gung bei den Jüngsten großen 
Anklang: Die Krippenkinder 
bewerten derzeit verschiedene 
Situationen ihres pädagogischen 
Alltags mit Smileys und können 
so zeigen, was ihnen besonders 
gut gefällt oder was sie vielleicht 
nicht so gerne mögen. So lernen 
bereits die kleinsten Frösche ers-
te demokratische Prinzipien 
kennen und erleben, dass ihre 
Meinung zählt.

Themenwochen im Kindergarten und der Kinderkrippe Froschgrün

Demokratie von Anfang an erleben

zen lassen. Ein ganz besonderes 
Erlebnis hatten außerdem die 
Vorschulkinder der Einrichtung: 
Ganz spontan wurden sie vom 
neuen Ersten Bürgermeister 

ausgewertet. Dabei sprechen alle 
über die Ergebnisse, sammeln 
Gedanken und überlegen 
gemeinsam, welche Wünsche 
und Ideen sich im Alltag umset-

Paul-Bernhard Wagner in den 
Sitzungssaal der Stadt Naila ein-
geladen. Dort erklärte er den 
Kindern vor Ort noch einmal auf 
ganz kindgerechte Weise die 

260 Grundschüler sammeln Müll

Das vierte Mal in Folge beteiligte sich die Grundschule Naila an dem XXL-Frühjahrsputz, ausgerufen von Radio Euroherz. Die 260 Grundschüler machten sich auf zum Müllsammeln, 

rund um die Schule und entlang der Straßen und Plätze in Naila. Am letzten Schultag vor den Pfingstferien waren die Klassen jeweils zwei Schulstunden on Tour und sammelten 

im Stadtgebiet Naila alles auf, was nicht in die Natur gehört: Zigarettenkippen, Plastikmüll, Flaschen, Dosen, Einpackpapier, Schrott, Radkappen. Die Liste ließe sich fortsetzen. 

Radio Euroherz hatte unter dem Motto „Der ganz andere Unterrichtstag“ zum Frühjahrsputz aufgerufen. Lehrerin Katharina Angermeier hatte diesen an der Schule dann organi-

siert. Groß war die Freude, denn der Grundschule Naila war das Glück hold. Sie gehörte zu den Gewinnern und konnte 200 Euro entgegennehmen. „Das kommt den Schülern 

zugute“, versicherte Konrektor Michael Reuther, der sich über die hoch motivierten Grundschüler freute. Er war selbst mit seiner Klasse 4b zum Müllsammeln unterwegs und 

erzählte von der Akribie, auch das kleinste Fitzelchen aufzusammeln. „Als Motivation und Dankeschön gab es für jeden ein Eis“, verrät er schmunzelnd. Um 11 Uhr waren alle 

Klassen wieder zurück und die Ausbeute war beachtlich. Konrektor Reuther dankte den Schülern fürs gemeinsame Anpacken und fürs Engagement. „Ihr seid nicht nur Vorbilder 

für andere Kinder, sondern auch für Erwachsene“, betonte er. Frühjahrsputz, zugleich ein Beitrag für den Umweltschutz. Reuther dankte auch dem Lehrerkollegium und den 

Mitarbeitern des Stadtbauhof Naila. Sie werden sich um die fachgerechte Entsorgung kümmern. Handschuhe hatten die Grundschüler von zu Hause mitgebracht, 100 Eimer zum 

Sammeln spendierte Radio Euroherz. Mit der Aufräumaktion haben die Grundschüler zum Schutz und Erhalt einer lebenswerten Umwelt beigetragen. 
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Jena haben die Jungs eine 
unglaublich gute Leistung 
gezeigt, aber mit vier zu sechs 
Punkten dann leider verloren“, 
blickt Trainer Zeh zurück und 
spricht von spannenden Begeg-
nungen. „Es war ein tolles Erleb-
nis“, betont Bogdan, einer der 
Kämpfer und erzählt von der 
Aufregung bei der Hinfahrt, dem 
fairen Verhalten bei den Wett-
kämpfen. Alle der neun Ringer 
standen auf der Matte. Ricco Zeh 
lobt „seine Jungs“, die nicht nur 
in der Schul-AG Ringen trainie-
ren, sondern auch in der Zweig-
stelle des Athletik-Sportvereins 
(ASV) 1896 Hof. „Wir haben den 
letzten Kampf gewonnen und 
bilden somit nicht die rote 
Laterne“, freut sich das Ringer-
team. Extra-Lob gibt’s vom Trai-
ner Zeh obenauf. „Ihr seid im 
Schulalltag, auf dem Pausenhof 
vorbildlich und greift deeskalie-
rend ein.“ 

Aus Naila

Der Deutsche Ringer-Bund hat-
te zum 14. Bundesweiten Schul-
vergleich im Ringen die besten 
Schulmannschaften zum sport-
lichen Wettkampf nach Groß-
ostheim eingeladen – die Ringer 
der Mittelschule Frankenwald 
Naila waren dabei. Sie traten 
gegen Sportinternate und auch 
das Hanns-Seidel-Gymnasium 
Hösbach an, die Titelverteidiger 
aus dem Jahr 2025, zudem Sieger 
in den Vorjahren 2023 und 2024. 
„Wir trainieren erst seit 2025“, 
erläutert Trainer Ricco Zeh und 
versichert, stolz auf die Leistung 
seiner Jungs zu sein, die sich 
Platz fünf erkämpften. Mit neun 
Ringern und zwei Betreuern war 
die Mittelschule Frankenwald 
zum Bundesweiten Schulver-
gleich gereist und kämpften in 
der Wettkampfklasse 3, (Jahr-
gänge 2011 bis 2014). Die Teil-
nahme war überhaupt erst mög-
lich, da die frühere Rektorin 

Mittelschule Frankenwald holt Platz fünf bei deutschem Schulvergleich

Großer Einsatz auf der Matte

bin der Mittelschule, den Kolle-
gen und Schülern nach wie vor 
verbunden.“ Trainer Zeh und die 
Schüler danken und erzählen. 
„Gegen das Sportgymnasium 

lender Finanzierung verwehrt 
bleiben“, erklärt Rosenberger, 
die zum Schuljahr 2023/24 nach 
37 Jahren im Schuldienst in den 
Ruhestand gegangen ist. „Ich 

Ulrike Rosenberger die Buskos-
ten von über 800 Euro übernom-
men hat. „Mir ist es wichtig, dass 
den Schülern solch positive 
Erlebnisse nicht aufgrund feh-

Das Ringerteam der Mittelschule Frankenwald Naila blickt mit Stolz auf die Teilnahme beim 14. Bundesweiten 

Schulvergleich im Ringen. Im Bild (von links) Lehrer und Trainer Ricco Zeeh, frühere Rektorin Ulrike Rosenberger 

und Rektorin Ulrike Seebald mit einem Teil der erfolgreichen Ringer. 

Naila – Beim Schulfest der 
Grundschule Naila unter dem 
Motto „Bühne frei“ war mächtig 
was geboten. In der Turnhalle 
war eine große Bühne aufge-
baut, die Platz für Klassen- und 
Gruppenauftritte wie auch 
Solisten bot – und alle Bühnen-
akteure glänzten mit ihrem 
Können. In ihrer Begrüßungsre-
de dankte Schulleiterin Annette 
Schaumberg allen helfenden 
Händen, insbesondere Haus-
meister Schiller, der aktuell 
zwei Schulen zu betreuen hat 
und die vergangenen Tage tüch-
tig wuselte. Auch Elternbeirat 
und Förderverein unterstützten 
das Schulfest wie auch die Mit-
arbeiter des städtischen Bau-
hofs. Die Schulleiterin begrüßte 
die vielen Gäste, darunter Erster  
Bürgermeister Dieter Gemein-
hardt (Issigau) und Paul-Bern-
hard Wagner (Naila) sowie Stell-
vertreterin Dorothea Holler-
bach. Sie verfolgten das bunte 
Treiben im Schulhaus, Turnhal-
le und dem Pausenhof, wander-
ten auch durch die einzelnen 
Klassenzimmer mit den ver-

Schulfest an der Grundschule Naila

Bühne frei für die Stars von morgen

terung auf die Bühne. Weitere 
Beiträge folgten, Kinder bril-
lierten als Solisten, die 4a mit 
dem Märchen „Rotkäppchen“ 
und die 3 a und b mit „Lesemil-
lionär“, um nur ein paar Bei-
spiele zu nennen. Den Start auf 
der großen Bühne hatten die 
Erstklässler mit „Flammengeis-
ter“ mit Bravour gemeistert. 
Spannung, Spaß, Aktion wie 
auch Bewunderung und Stolz 
waren beim Schulfest mit seiner 
Vielfalt garantiert.

schiedenen Angeboten für die 
Kinder von Papierflieger bas-
teln über Tattoos beim Förder-
verein bis hin zu Eimerkegeln. 
Mit Stolz hörten die Eltern ihren 
Sprösslingen beim Musizieren 
mit Ukulele und Percussion zu. 
Das dritte Jahr in Folge können 
die Grundschüler beim Projekt 
„Instrumentenkarussell“ mit 
Kräften der Musikschule des 
Landkreises Hof  musikalische 
Erfahrungen sammeln – und 
brachten diese nun mit Begeis-
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Aus Naila

Feuerwehrleute aus Naila, den 
Ortsteilen, Selbitz und Schwar-
zenbach a.Wald retten Perso-
nen und löschen Feuer – eine 
beeindruckende Schauübung 
am Seniorenstift Martinsberg 
zum Auftakt des Hallenfestes. 
Schon vor der Feuerwehr waren 
viele Schaulustige da, darunter 
auch Erster Bürgermeister 
Paul-Bernhard Wagner, einige 
Stadträte und die Einrich-
tungsleitung des Seniorenstifts 
Martinsberg, Petra Pilz und 
Sigrid Schnabel. Sie erlebten 
gemeinsam mit den vielen 
Zaungästen eine beeindru-
ckende Übung, die das Wissen 
und Können der Brandschützer 
widerspiegelte. Menschenret-
tung, Drehleiter zur Men-
schenrettung und Brandbe-
kämpfung, Sprungretter, 
Anleitern und Löschwasserver-
sorgung. Acht vermisste Perso-
nen galt es zu retten. Atem-
schutzgeräteträgertrupps ret-
teten die Personen aus dem 
zweiten und dritten Oberge-
schoss. Angenommen war ein 
Brand in der Zwischendecke 
zwischen dem zweiten und 
dritten Obergeschoss im rech-
ten Gebäudeflügel. „Neu war 
der Einsatz einer dreiteiligen 

Eindrucksvolle Schauübung zum Auftakt des Hallenfestes

Feuerwehrler proben den Ernstfall am Seniorenstift

erklärt, dass der Teich am Frei-
zeitzentrum Ludelbach sich als 
weitere Löschwasserquelle eig-
nen würde, allerdings mit 
einem größeren Arbeitsauf-
wand. Als Einsatzleiter agierte 
Dominik Burjakow. Bei der 
anschließenden Übungsbe-
sprechung im Feuerwehrhaus 
lobte Kreisbrandmeister (KBM) 
und zugleich Übungsbeobach-
ter Maximilian Schaller die Bil-
dung von Einsatzabschnitten 
und wies auf Übungskünstlich-
keiten hin. „Das Übungsziel der 
Menschenrettung ist schnell 
erreicht worden“, bilanzierte 
Schaller und dankte den Brand-

Schiebeleiter durch die Freiwil-
lige Feuerwehr Schwarzen-
bach“, erklärt der Kommandant 
Marco Wagenlechner und 
ergänzt, dass über die Leiter 
keine Rettung erfolge, sondern 
nur der Einstieg sowie ein wei-
terer Löschangriff im 3. Ober-
geschoss. „Wir wollen feststel-
len, ob sich das Fenster im 
Wirtschaftsraum auch als 
Anleiterfenster für eine Dreh-
leiter  eignen könnte.“ Neben 
der Menschenrettung stand die 
Brandbekämpfung im Fokus, 
die ausschließlich über das 
Hydrantennetz erfolgte. Kom-
mandant Wagenlechner 

germeister Wagner sprach von 
einer beeindruckenden Übung. 
„Es müssen im Ernstfall viele 
Räder ineinandergreifen und 
dass es funktioniert, habt ihr 
bewiesen. Die Zuschauer konn-
ten euer Fachwissen beobach-
ten“, betonte der Bürgermeis-
ter. Dann war Festbetrieb ange-
sagt. Für die kleinen Gäste gab 
es eine Hüpfburg und das Ziel-
spritzen auf ein Übungshaus. 
Abends präsentierte die Junio-
rengarde von der KA des TuS 
Lippertsgrün ihren Sommer-
Showtanz und zu Blaulicht 
Beats mit DJ Mashup war Party 
angesagt. 

schützern für die geopferte 
Freizeit. „Übungen sind zum 
Lernen da.“ Kommandant Mar-
co Wagenlechner erläutert, 
dass bei einem Ernstfall im 
Seniorenstift die zweite Dreh-
leiter aus Bad Steben hinzu-
komme. „Die Bad Stebener 
Feuerwehr hat heute aber eine 
eigene Veranstaltung, wie auch 
das BRK“, erklärte er das Feh-
len. Wagenlechner stellte eine 
enge Bebauung rund um das 
Objekt fest und, dass beim Ein-
satz des Wenderohrs der Dreh-
leiter für die Brandbekämpfung 
„von oben“ das Wasser nicht 
ausreichend war. Erster  Bür-

„Lust auf Bücher“ am Montag, 

08.06. von 16.00 bis 18.00 Uhr in 

der Stadtbibliothek im Forum Nai-

la, Bachstraße 1. Wer möchte ein 

Buch vorstellen, wer möchte einfach mal schnuppern? Geselliges 

Beisammensein und Gespräche über Themen der Literatur in kleiner 

Runde. Die Leiterin der Stadtbibliothek, Helga Stampf, stellt vor, was 

es Neues gibt. Wer daran interessiert ist, ist herzlich willkommen. 

Informationen Helga Stampf Tel. 09282/6864, Marlies Osenberg, Tel 

017640762827 und Brigitte Witzgall, Tel. 09282/8901.

Mehrgenerationen-Projektschmiede
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Am Freitag, 5. Juni 2026 ist das Rathaus geschlossen.

Das Hallenbad ist an Fronleichnam, 4. Juni 2026 von 
9 Uhr bis 12 Uhr geöffnet.

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Sterbefall:

Ursula Limmer, geb. Wirth, Badstr. 17, am 14.05.2026 im Alter von 82 Jahren.

Berta Kießling, geb. Schlee, Walter-Münch-Str. 1, am 24.05.2026 im Alter von 93 Jahren.

Aus dem Standesamt

Frau Johanna Tietz, Hochstraße 26

zum 92. Geburtstag (29.05.)

Frau Anni Fischer, Itenstraße 15

zum 91. Geburtstag (30.05.)

Frau Lore Wolfrum, Josef-Witt-Straße 9

zum 91. Geburtstag (01.06.)

Herrn Gerhardt Vogler, Hochstraße 26

zum 92. Geburtstag (03.06.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Von der Stadt Schwarzenbach a.Wald wurden zwei Motivbänke aufgestellt. Die eine mit dem
Wald-Sign steht am Brunnen gegenüber der Blumerei Klose, die andere mit dem Schwarzen-
bacher Logo steht am ehemaligen Forsthaus. Die Idee dazu hatte Christine Rittweg,
Mitarbeiterin von Bürgermeister Reiner Feulner. Sie übernahm auch die Gestaltung. Mit-
arbeiter des Stadtbauhofs haben die Rückwände montiert und die Sitzfläche lackiert. Nun 
laden die Bänke zum Verweilen ein.

MotivbänkeAKTUELLES !
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Motive mit einem realistischen 
Stil und verbindet so Fantasie 
mit dem menschlichen Körper. 
In verschiedensten Medien 
erforscht sie die schmerzhaften 
Seiten menschlicher Beziehun-
gen, düstere Schönheit und die 
überraschend harmonierenden 
Kontraste zwischen sanfter 
Weiche und versteckter Brutali-
tät. Inspiriert von ihren eigenen 
Träumen, Märchen und dem 
Fantastischen entstehen visuel-
le Narrative, die in eine magi-
sche Parallelwelt einladen.
Alois Kolodziej ist in Schlesien 
geboren und mit 17 Jahren nach 
Deutschland ausgewandert. Als 
er beim Einzug in eine Wohnung 
noch leere Wände sah, inspirier-
te es ihn, selbst zum Pinsel zu 
greifen. So wurde aus einem 
Gedanken echte Leidenschaft 
und er konnte die eigenen Vor-
stellungen umsetzen. Die ersten 
Versuche in Aquarell entstan-
den Ender der 70er Jahre. Nach 
einem Malkurs Bob Ross in Leip-
zig (2014) wurde dann Acryl 
bevorzugt. Seit 2029 gibt es die 

Bürgermeister Reiner Feulner 
konnte zur Bilderausstellung im 
Rathaus gleich zwei Künstler 
begrüßen. Lea Schwuchow und 
Alois Kolodziej bereichern die 
Wände im Foyer mit ihren 
Kunstwerken. Jeder auf seine 
Art und doch harmonisch, auch 
wenn fast 50 Jahre Altersunter-
schied zwischen den beiden 
Schwarzenbachern liegen.
Und auch zahlreiche Gäste oder 
auch „Fans“ waren der Einla-
dung gefolgt, welche begabten 
Einheimische die Stadt hat.
Die musikalische Umrahmung 
übernahm Heike Degelmann am 
Keyboard, unter anderem  mit 
dem Lied Imagine von John Len-
non. Das Interesse an den Bil-
dern war groß, unterhaltsam 
ging es an den Stehtischen zu.
Beide Künstler stellten sich 
auch vor. Lea Schwuchow ist 
eine in Schwarzenbach a.Wald 
und Würzburg lebende Künstle-
rin, deren Arbeiten zwischen 
Traum und Realität pendeln. 
Gezielt kombiniert die 19-Jähri-
ge magische und surrealistische 

Kunst aus zwei Händen

Die Ausstellung kann zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses 
bis Ende August besichtigt wer-
den.

und Formen. So wird das Malen 
zur Entspannung. Jedes vollen-
de Werk ist für ihn zugleich ein 
neuer Impuls für das nächste.

Bilder auch auf Minileinwand. 
Besonders wichtig ist für 
Kolodziej die künstlerische 
Freiheit, das Spiel mit Farben 

Ja, ich will!

Traumwetter hatten Christina Meiler und Christina Gündüz aus Meierhof bei ihrer Hochzeit mit Familie und 
Freunden. Im Rathaus von Schwarzenbach a.Wald haben sich die 46-jährige Schulleiterin der Pflegefach-
schule Kulmbach und die 37-jährige Pflegefachfrau vor Standesbeamten Jonas Schmidt das Ja-Wort gege-
ben. Dieser wünschte dem Paar eine erlebnisreiche Reise in die Zukunft mit Abenteuern, die gemeistert 
werden müssen. Die Jungvermählten haben sich nicht gesucht, aber gefunden. Beide verbindet viele 
Gemeinsamkeiten, unter anderem  der gleiche Vorname, der Beruf, die Hobbys Feuerwehr oder Wandern 
und auch das Dorfleben liegt ihnen sehr am Herzen. Als Trauzeugen waren Lisa Schöpf und Julia Berthold 
dabei. In der Geigersmühle fand die Feier und die freie Trauung statt. Spalier vor dem Rathaus standen u.a. 
Vertreter der Feuerwehr und des Frankenwaldvereins aus Meierhof, und die Dartabteilung des SV Meierhof/
Sorg. Dabei durften das Betätigen der Kübelspritze und Luftballonspicken nicht fehlen. Das Bild zeigt von 
links: Trauzeugin Lisa Schöpf, Christina Gündüz, Christina Meiler, Trauzeugin Julia Berthold und Standes-
beamter Jonas Schmidt sowie die Blumenmädchen Ida und Sophia.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

02.06. 19.00 Uhr
Kulturverein Geroldsgrün u. Chorverein Lieder-

kranz Schwarzenbach a. Wald 
Gemeinsame Chorprobe SSV-Sportheim Schwarzenbach

05.06. 17.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Schwarzenbach a.Wald Monatstreff Vereinshütte an der Peunthe

07.06. 14.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Schwarzenbach a.Wald Mitgliederversammlung SSV-Sportheim 

19.06. 18.00 Uhr Volkshochschule Schwarzenbach a.Wald Exkursion Frankenwaldwiesen mit Gerhard Brütting
Treffpunkt Langenautal, Abzwei-

gung nach Wolfersgrün

27.06. 11.00 Uhr Musikschule des Landkreises Hof Sommerkonzert Philipp-Wolfrum-Haus 

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 bis

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik  mit dem Pezziball

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Jeden 

Sa./So.

ab 15.00 

Uhr
SSV Schwarzenbach a. Wald. DAZN Fußball: Bundesligakonferenz Sportheim 

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Frauentrio zu Ehrenmitgliedern ernannt

Christl Friedrich, Irmgard Bur-
zick und Rosemarie Osel, die 
früher zu den Aktiven gehörten, 
wurden für ihre langjährige 
Unterstützung und Verbunden-
heit mit der Feuerwehr zu 
Ehrenmitgliedern ernannt.
Bürgermeister Reiner Feulner 
richtete in seinem Grußwort 
seinen Dank an alle aktiven Mit-
glieder für ihren ehrenamtli-
chen Einsatz und hob die 
Bedeutung der Feuerwehr für 
die Dorfgemeinschaft hervor. Er 
erwähnte feuerwehrtechnische 
Anschaffungen im Stadtgebiet 
und ging auf bauliche Maßnah-
men ein. „Gut, dass der Feuer-
wehrverein weiter besteht, auch 
als Löschgruppe. Die Kamera-
den mögen sich auch bei der 
Stützpunktwehr einbringen, 
dort werden sie gebraucht.

Rahmen der Versammlung stan-
den zudem personelle Verände-
rungen an. Kassier Werner Meit-
ner sowie der zweite Vorsitzen-
de Heinz Leisching wurden nach 
34 bzw. 18 Jahren Tätigkeit mit 
einem Präsent verabschiedet. 
Die Vorsitzende dankte beiden 
für ihren langjährigen Einsatz 
zum Wohle des Vereins.
Bei den Neuwahlen der Vor-
standschaft wurde die neue 
Führung für die kommenden 
sechs Jahre bestimmt. Vorsit-
zende bleibt Christine Baals, ihr 
Stellvertreter ist Andras Voigt, 
Kassier wird Frank Baals und 
Schriftführer ist wieder Martin 
Friedrich. Kassenprüfer sind 
Katrin Meitner und Martin 
Friedrich.
Ein weiterer Höhepunkt war die 
Verleihung von Urkunden. 

Der Feuerwehrverein Kleindö-
bra blickte bei seiner Jahres-
hauptversammlung auf ein 
ruhiges Vereinsjahr zurück. Die 
Vorsitzende begrüßte die anwe-
senden Mitglieder sowie Bür-
germeister Reiner Feulner und 
berichtete von 35 Mitgliedern. 
Zudem konnte mit Andreas 
Haberzettl ein neues Mitglied in 
den Verein aufgenommen wer-
den. Gruppenführer Frank Baals 
erwähnte kleine Übungen. Not-
wendige Arbeiten am Geräte-
haus stehen an. Ein Ausbil-
dungsplan soll erstellt werden, 
da die Löschgruppe vor kurzem 
einen Waldbrand-Pickup erhal-
ten hat, der von Frank Baals, sei-
nem Mitstreiter Martin Fried-
rich und den beiden Schwarzen-
bacher Kommandanten aus 
Forchheim geholt wurde. Im 

Neuwahlen von links: Bürgermeister Reiner Feulner, Vorsitzende Christine Baals, stellv. Vorsitzender Andreas 

Vogt, Kassier Frank Baals und Schriftführer Martin Friedrich.

Die neuen Ehrenmitglieder von links: Christl Friedrich, Irmgard Burzick, 

Vorsitzende Christine Baals und Rosemarie Osel

Für langjähriges Wirken in der Vorstandschaft wurden Werner Meitner 

(links) und Heinz Leisching (rechts) verabschiedet.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Bayernkrimis für die Bücherei

Die Stadtbücherei Schwarzenbach a.Wald hatte schon einiges an Spenden bekommen, jetzt können die 

Leser aus fast 400 Bayernkrimis auswählen. Sebastian Duwe (links), selbst leidenschaftlicher Leser, hat 

großzügigerweise die Bücher gespendet.  Diese bekommen von Büchereileiterin Angelika Mergner einen 

Platz in der Krimi-Ecke der Stadtbücherei in der Zeppelinstraße. Bürgermeister Reiner Feulner dankte für 

die Spende und freute sich, dass Duwe auch gleich einen Leseausweis beantragt hat. Die Krimis – Die Stra-

ßen von Rosenheim, Bußpredigt oder Tod auf Fränkisch - werden sicher gut ausgeliehen, da sie unter ande-

rem aus der Eberhofer oder Kluftinger Reihe sind.

Der Frankenwaldverein der Ortsgruppe Döbra lädt 

alle seine Mitglieder am 31.05 2026 zur nächsten 

Wanderung herzlich ein. Diesmal wandern die Teilnehmenden den 

Brücklasteich-Weg OS 15. Hauptstandort Wüstenselbitz, Kirche 

(Helmbrechts). Treffpunkt 13/30 Uhr Parkplatz Synderhauf.

Strecke ca 6,4km. Einkehr ist gegen 16 Uhr in der Gaststätte Birken-

hof geplant und gebucht. Auch Nichtmitglieder sind wie immer sehr 

willkommen. Wer nicht so gut zu Fuß ist, kann gegen 16 Uhr in die 

Gaststätte  Birkenhof dazustoßen.

Wandern mit dem 
Frankenwaldverein Döbra

SSV Schwarzenbach a.Wald 
Damen 

Samstag, 23.05.2026 14.00 Uhr

Heimspiel gegen ATG Tröstau

jeden Samstag ab 15 Uhr DAZN Bundesligakonferenz im Sportheim

SV Meierhof-Sorg 
Freitag, 29.05., 19.00 Uhr:  160. Wertshaussinga mit

 dem „Regnitz-Trio“;  Sportheim Lerchenhügel

Jeden Freitag, 18.30 Uhr - Training, Fußballplatz Lerchenhügel

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Der Frauentreff Mittendrin der Evang. Kirchenge-

meinde Bernstein a.Wald lädt herzlich zum Frauen-

frühstück mit anschließendem Vortrag ein.  Zum 

Thema: „Gut ist nicht gut genug! – Die Perfektionis-

musfalle!“ spricht die Buchautorin Sabine Dittrich 

aus Hof am 20. Juni 2026 um 9.00 Uhr im Gemeindehaus in Bern-

stein.  Gemeinsam möchten wir bei einem gemütlichen Frühstück 

von „Vernatsch mich“ ins Gespräch kommen und uns mit dem Thema 

Perfektionismus auseinandersetzen. Der Vortrag bietet wertvolle 

Impulse, um den Perfektionismus zu erkennen, zu hinterfragen und 

Wege zu mehr Gelassenheit zu finden. Der Frauentreff freut sich auf 

inspirierende Gemeinschaft und anregende Gespräche. Aus organi-

satorischen Gründen bitten Anmeldung bis zum 10. Juni 2026, ent-

weder über WhatsApp: Frauentreff Bernstein oder Tel. Nr. 

01714239898.

Frauenfrühstück in Bernstein

Die Evang.-Luth. Kirchenge-

meinde Schwarzenbach a. Wald 

lädt herzlich ein zur Einführung 

von Pfarrer Dominik Rittweg auf 

die halbe 1. Pfarrstelle Schwar-

zenbach a.Wald – Bernstein 

a.Wald. In einem Festgottes-

dienst am Samstag, 30. Mai 

2026 um 17 Uhr wird Pfarrer Ritt-

weg durch Dekan Andreas Maar 

in der Evang.-Luth. Christuskir-

che Schwarzenbach am Wald in 

seinen Dienst eingeführt. Ihm 

wird dabei ein halber Dienstauf-

trag auf die erste Pfarrstelle 

übertragen. Herzliche Einladung 

an die ganze Bevölkerung.

Einführung Pfarrer 
Rittweg

Obst- und Gartenbauverein

Schwarzenbach a. Wald

Jahreshauptversammlung

Berichtsjahr 2025

am Sonntag, dem 07.06.2026 um 14:30 Uhr

im Sportheim des SSV Schwarzenbach am Wald

Dazu laden wir herzlich ein und bitten um zahlreichen Besuch.

Tagesordnung:

1.  Begrüßung

2.  Totengedenken

3.  Bericht des 1. Vorsitzenden

4.  Kassenbericht

5.  Revisionsbericht und Entlastung der Kassiererin 

6.  Entlastung der Vorstandschaft

7.  Bericht der Schriftführerin

8.  Verschiedenes, Wünsche u. Anträge

Pause

9.  Ehrungen

10.  Neuwahlen

Die Protokolle der Schriftführerin, sowie die Satzung liegen aus und 

können eingesehen werden.

Die Vorstandschaft
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zeigt sich Stadtbaumeister Ale-

xander Vogel zufrieden. Die 

Deckensysteme wurden vom 

Zimmerer montiert. Die Lage 

mitten im Dorf war der Feuer-

wehr wichtig und das Gebäude 

wird neben sehr guten Voraus-

setzungen für die Feuerwehr 

auch das Ortsbild an der Orts-

durchfahrt aufwerten. Der 

Unterrichtsraum und die Funk-

tionsräume bekommen ein 

Flachdach, der Fahrzeugstell-

platz ein Satteldach. Parkplätze 

sind auch vorgesehen.

schule schreiten die Arbeiten 

zügig voran. Die Elektroarbei-

ten sind fast fertig gestellt. Es 

gab Durchbrüche, um die Räu-

me zu verbinden und die Akus-

tikdecken sind angebracht. 

Nach dem Beenden der Maler-

arbeiten, sollen auf dem neuen 

Estrich die Böden verlegt wer-

den, erklärte Bürgermeister 

Reiner Feulner.

Neubau Feuerwehrgeräte-

haus Döbra

Mit dem Zeitplan des Neubaus 

Aus Schwarzenbach a.Wald

Schlossstraße 25

Das Haus wurde von der Stadt gekauft, um in Bezug auf die Engstelle 
handeln zu können. Bürgermeister Feulner sprach von einem Objekt 
mit 1.200 Quadratmetern, das ins das Stadtumbaugebiet fällt. Die Pla-
nung ist noch völlig offen, im April wurde mit den unmittelbaren Anlie-
gern diskutiert. Stellplätze wären ein Wunsch der Nachbarn.

Bürgermeister Reiner Feulner 

besichtigte mit dem Stadtrat 

bauliche Maßnahmen, die auf 

Hochtouren laufen oder Ent-

scheidungen anstehen. Dabei 

informierte er über den aktuel-

len Stand. Folgende Punkte 

standen auf dem Programm:

Umbau und Erweiterung 

OGTS

In den Räumen der Offenen 

Ganztagsschule und ehemali-

gen Klassenzimmern im Erdge-

schoss der ehemaligen Mittel-

Ortsbesichtigung im Stadtgebiet

Ausbau GVS Sorg-Thiemitz

Im Auftrag der Stadt Schwarzenbach a.Wald wurde bereits im ersten Bauabschnitt der Asphalt abgetragen 
und im unteren Bereich die Erneuerung des Durchlasses der Thiemitz vorbereitet. Dieser beträgt künftig 
25 anstatt 51 Meter mit einem Stahlbetonrohr von zwei  Metern Durchmesser, erklärte der Stadtbaumeister. 
Dabei wird auch der Glasfaserausbau berücksichtigt. Im nächsten Bauabschnitt wird in einem Teilstück 
auch die Hauptwasserleitung verlegt. Grundlegend verändert wird die Streckenführung im Bereich des 
Anschlusses an die HO 28. Die Einmündung wird etwas Richtung Meierhof verlegt, um die Übersichtlichkeit 
der Kreuzung zu verbessern.

24 Wir im Frankenwald



vertreterin Michaela Kemnitzer, 
die mit viel Engagement die 
Aufführung vorbereitet haben. 
Die Vorstellung zeigte ein-
drucksvoll, wie viel Kreativität, 
Teamgeist und musikalisches 
Können in den Kindern steckt.
So wurden sie am Ende mit lang 
anhaltendem Applaus und 
Zugaberufen belohnt.

jungen Darstellerinnen und 
Darsteller die Zuschauer mit auf 
eine emotionale und unterhalt-
same Reise. Sie überzeugten auf 
der Bühne mit großer Begeiste-
rung und sichtbarer Freude.
Ein Dank galt auch den Lehr-
kräften der Theaterklasse und 
Musical-AG mit Schulleiterin 
Claudia Priemer und ihrer Stell-

jeder mitmachen kann: Eich-
hörnchen, Igel, Ameisen, Mons-
ter, Waldtiere, Haselmaus, Mur-
meltier, Wölfin und Dachs. Und 
so gibt es die Lieder: Jeder 
braucht Liebe, 
Der Wald ist in Gefahr, Oh, ich 
freu mich oder Ein bisschen Mut 
tut gut.
Abwechslungsreich nahmen die 

Aus Schwarzenbach a.Wald

schen verbinden kann. Im Mit-
telpunkt der Geschichte steht 
die Eule, die auf ihrer Europa-
reise eine ganze Menge über 
Musik gelernt hat. Auf der 
Suche nach einer Melodie trifft 
sie unter anderem mit dem Tau-
sendfüßler viele Tiere. Zusam-
men wollen sie ein Konzert der 
Gefühle veranstalten, bei dem 

Mit viel Rhythmus und Spiel-
freude präsentierten die Thea-
terklasse und die Musical-AG 
der Grundschule Schwarzen-
bach a.Wald ihre Aufführung 
des Musicals „Eule findet den 
Beat mit Gefühl“.
An zwei Abenden zeigten die 
Schülerinnen und Schüler ein-
drucksvoll, wie Musik Men-

Musical Konzert der Tiere

Am 05.06.2026, 18 Uhr in Gemeinreuth in der Gaststätte „Waldlust“.

Austausch über Themen rund um unsere Heimat

• locker

• offen 

• unkompliziert

Ohne Anmeldung, einfach vorbeikommen!

Die SPD Fraktion Schwarzenbach a.Wald freut sich auf viele Gäste!

Offener Stammtisch der SPD Fraktion 

Schwarzenbach a.Wald
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr
Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     
Mi. 08.00 – 12.00 Uhr
Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 
E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de
Erster Bürgermeister Maximilian Stöckl ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.
Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21
Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 3 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28
Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de        Tel. 74 22
Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38
Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a  standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37
Friedhofsverwaltung, Einwohneramt, Fundsachen  
Franziska Ahrens                       Zi. 1 franziska.ahrens@badsteben.de       Tel. 74 42
Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Maximilian Obermeier              Zi. 5 maximilian.obermeier@badsteben.de  Tel. 74 44
Kämmerei – Steuerstelle
Lea Bär                                        Zi. 4 lea.baer@badsteben.de       Tel. 74 34
Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 2a moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31
Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  
Sylvia Wiesel                              Zi. 7  sylvia.wiesel@badsteben.de       Tel. 74 30
Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2b  marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)
(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35
Julia Popp                                  Zi. OG  julia.popp@badsteben.de       Tel. 74 41
Technisches Bauamt 
Jürgen Klein                                Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de       Tel. 74 23
Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51
Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09281-8393939
Technischer Kundenservice  09283-8610
Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366
Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99
Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr
Tel. (09288) – 74 70   Do. + Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fax (09288) – 74 80 Sa. + So. 09.00 – 12.00 Uhr  
 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73
Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72
Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Wichtige Information!

Das Rathaus und die Bauverwaltung bleiben
am Freitag, 5. Juni 2026,

für den Publikumsverkehr geschlossen.
Markt Bad Steben

Sehr geehrte Friedhofsbesucherinnen und Friedhofsbesucher,

bitte achten Sie bei der Entsorgung von Abfällen auf die richtige Mülltrennung auf unse-
rem Friedhof.
Blumenreste, Grünabfälle, Kunststoffe, Glas, Kerzenbehälter und sonstige Abfälle sind 
ausschließlich in die dafür vorgesehenen Behälter zu entsorgen. Nur durch eine konse-
quente Trennung kann eine ordnungsgemäße und kostengünstige Entsorgung gewähr-
leistet werden.
Leider kommt es immer wieder zu Fehlbefüllungen der Container. Dadurch entstehen 
zusätzliche Entsorgungskosten, die künftig gegebenenfalls auf die Gebühren umgelegt 
werden müssen.
Wir bitten Sie daher herzlich um Ihre Unterstützung und bedanken uns für Ihren Beitrag 
zu einem gepflegten und würdevollen Erscheinungsbild unseres Friedhofs.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Friedhofsverwaltung

Mülltrennung auf dem Friedhof

… am Straßenrand. Aufgrund der guten Witterungsbedingungen sind Gräser, Äste und 
Sträucher in den letzten Wochen stark gewachsen. Leider beeinträchtigen manche auch 
den öffentlichen Bereich an Gehsteigen und Straßen. Ferner wurde festgestellt, dass Ver-
kehrszeichen teilweise nicht mehr erkennbar sind. In manchen engen Straßen hängen 
Äste soweit in die Fahrbahn, dass es (nicht nur bei Gegenverkehr) zu Behinderungen des 
Verkehrs oder sogar Beschädigung von Fahrzeugen kommen kann. 
Öffentliche Straßen und Gehwege, Radwege und Fahrbahnen sind von jeglichen Beein-
trächtigungen freizuhalten. Zur Aufrechterhaltung der Sicherheit und Leichtigkeit des 
Verkehrs ist es erforderlich, dass Sträucher, Gräser und Äste, die die Verkehrssicherheit 
gefährden, auf das notwendige Maß geschnitten werden.
Die Eigentümer, deren Grundstücke an den Verkehrsraum angrenzen, sind gesetzlich 
verpflichtet und werden deshalb gebeten, den Bewuchs zu überprüfen und ggf. Maßnah-
men zu ergreifen. Außerdem bitten wir, eingewachsene Straßenlampen und Verkehrszei-
chen frei zu schneiden.
Der Sicherheitsraum über der Fahrbahn muss mindestens 4,50 m und über Rad- und 
Gehwegen 2,50 m betragen. 
In diesem Zusammenhang verweisen wir auf die gemeindliche Reinigungs- u. Siche-
rungs-verordnung, in der weitere Verpflichtungen aufgeführt sind, (zu finden auf der 
gemeindlichen Homepage unter: https://www.markt-badsteben.de/wp-content/
uploads/2021/09/60.10-Reinigungs-und-Sicherungsverordnung-mit-Anlage-BekV-
2021 .pdf ). 

Markt Bad Steben
Ordnungsamt

Es grünt und blüht …

Das Büro der Nachbarschaftshilfe Bad Steben im Rathaus erreichen Sie jeden Dienstag 
persönlich von 9.30 bis 11.00 Uhr oder telefonisch unter 09288 7427.  Außerhalb dieser 
Zeit ist die Nachbarschaftshilfe unter der Mobilnummer 0160/ 925 648 85 Montag bis 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr (nicht an Feiertagen) erreichbar.

Büro für Nachbarschaftshilfe
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der Frankenwaldver-
ein Bad Steben hatte 
allen Grund zum fei-
ern: Renate Fischer 
aus Bad Steben feier-
te ihren 80. Geburts-
tag. Die Jubilarin ist 
seit 01.01.1990, über 
35 Jahre, treues Mit-
glied im Verein und 
bis heute eines der 
aktivsten Mitglieder 
der FWV Ortsgruppe 
Bad Steben. In Zeiten 
in denen der Verein 
stillgelegt war, war sie 
eine treibende Kraft 
die immer aufmun-
terte, mitzuwirken 
um den FWV Bad Steben in eine sichere Zukunft zu bringen. Und 
auch selbst ist Renate Fischer bei jedem Einsatz, sei es ein Franken-
waldvereinsevent, eine Aufräumaktion,  eine Vereinszusammen-
kunft oder Hilfe bei organisatorischen Arbeiten, mit Disziplin und 
ihrer zugleich humorvollen und freundlichen Art eine große Berei-
cherung. Erster Vorsitzender des Frankenwaldvereins Bad Steben 
gratulierte der Jubilarin im Namen der gesamten Vereinsführung 
und wünschte ihr alles Gute, vor allem Gesundheit und nur das Bes-
te.  Im Bild von links: Erster TSV-Vorsitzender Tobias Metzner, Jubila-
rin Renate Fischer Frankenwaldverein Bad Steben und  Wanderfüh-
rerin Brigitte Schmid. 

FWV feiert Renate Fischer

Frankenwaldbrücken entstehen 

sollen. Vorbei am Frankenwald-

see mit überdachter Seebühne 

und Pumptrack ging es übers 

Hohe Rad bergab zur Höller 

Straße wieder in Richtung Bad 

Steben. 

Hier wieder angekommen, gab 

es eine Einkehr im Café Gemüt-

lich, zugleich die Beendigung 

des Wandertages.

Weiter ging es über Zeitelwaidt 

in Richtung Lichtenberg. Dabei 

gab es entlang der Strecke für 

Naturfreunde viel zu entdecken 

wie beispielsweise Quendel, 

Bärwurz, Baldrian. Auch konnte 

das breitblättrige Knabenkraut 

entdeckt werden, eine wilde 

Orchidee. Auf dem Burgberg in 

Lichtenberg wurde den Wande-

rern erklärt und gezeigt, wo die 

 Die Ortsgruppe Bad Steben des 

Frankenwaldvereins hatte am 

Tag des Wanderns zu einer Wan-

derung in die Natur und heimi-

sche Region eingeladen. Start 

war an der Therme. Auf der ers-

ten Strecke bis zur Mordlau 

informierte Hermann Fischer 

über den ehemaligen Bergbau. 

Heimatwanderung rund um Bad 
Steben und Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Wie in den Vorjahren findet am Wiesenfest-Freitag wieder der „Hei-
tere Vereinsvergleich“ statt, zu dem alle Vereinsvorsitzenden 
bereits schriftlich zur Teilnahme eingeladen wurden.
Hinter dem Wettbewerb steckt ein Teamquiz mit Aktionsspielen, bei 
dem Vereine und Gruppen aus Bad Steben um den Siegerpokal 
spielen. Organisiert wird der Abend von Mitgliedern des Bad Stebe-
ner Marktgemeinderats. Vierer-Teams können kostenlos teilneh-
men, Fachwissen oder sportliches Können sind nicht nötig. Auch 
vereinslose Gruppen und Kurgäste sind willkommen. Los geht’s direkt nach dem Bieran-
stich.
Zu gewinnen gibt es 150 €, 100 € und 50 € für die Vereinskassen. Danach sorgt DJ Kantor 
alias Stefan Romankiewicz für Stimmung im Festzelt. 
Anmeldungen sind ab sofort per QR-Code oder unter 
https://forms.cloud.microsoft/r/xeEuNYYyfe  möglich. 
Fragen beantwortet Ira Rodler im Rathaus Bad Steben (09288/740).

Anmeldung zum 3. Heiteren Vereinsvergleich 
am Freitag, 26.06.2026 Im Fundamt des Marktes Bad Steben wurden in den letzten Wochen folgende Gegenstän-

de abgegeben:

1 Fahrradhelm
1 Schlüsselbund

Die Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentümern im Rathaus, Fund-
amt, Zimmer 01 während der allgemeinen Öffnungszeiten abgeholt werden.
Telefonische Rückfragen unter 09288 / 7442.

Aus dem Fundamt

Auch 2026 gibt es für die Sommerferien natürlich wieder den beliebten „Ferienpass“ für 
Kinder und Jugendliche im Landkreis Hof. Er bietet über 100 verschiedene kostenfreie 
oder vergünstigte Angebote aus dem Landkreis, der Stadt Hof und den umliegenden Aus-
flugsregionen. Der Ferienpass ist während der bayrischen Sommerferien für Kinder von 
6 bis 16 Jahren gültig, die im Landkreis Hof wohnen oder während der Ferienzeit hier zu 
Besuch sind. 
Der Ferienpass kostet auch in diesem Jahr wieder 5,00 € und kann ab sofort vorbestellt 
werden, Telefon 09288/7438 oder per Mail an silke.singer@badsteben.de (bitte Name, 
Anschrift und Geburtsdatum des Kindes angeben). Ab dem 14. Juli kann dieser im Rat-
haus abgeholt werden. Er ist aber auch noch während der kompletten Ferienzeit erhält-
lich.
Das vollständige Ferienprogramm ist auf der Webseite des Landkreises (www.landkreis-
hof.de/leben/jugend/ferienangebot/) einsehbar.
Infos zur Anmeldung finden Sie ebenfalls auf der Website des Landkreises. 

Der Ferienpass 2026 – Ferienspaß für die ganze Familie!
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

-In den Jahren 1000 -1250 
erfolgte die Besiedlung des 
Nortwaldes, erst auf den Höhen 
und dann in den Tälern. Nort-
wald ist der frühere Name des 
Frankenwaldes.
-1507 gab es erste urkundliche 
Erwähnung einer Schneidmühle 
„bei dem Hader gelegen“ in 
Steinwiesen. Sie ist die Vorgän-
gerin der Teichmühle.
-Vor 1870 gab es 154 Schneid-
mühlen im Frankenwald.
-Nach einem Brand im Jahre 
1881 erhielt die Teichmühle ein 
neues Gebäude mit einfacher 
Sägeeinrichtung.
-Nach einem erneuten Brand im 
Jahre 1922 wurde die Mühle neu 
gebaut und es wurde ein stei-
nernes Wohnhaus errichtet. 
-Die Wohnverhältnisse der 
Schneidmüller waren sehr 
bescheiden und die Arbeitsbe-
dingungen hart. Der Verdienst 
hing von der zur Verfügung ste-
henden Wasserkraft ab. Bei 
gutem Wasser war ein Arbeits-
tag von 12 bis 14 Stunden keine 

Einen schönen Muttertagsaus-
flug konnten 31 Mitglieder der 
OG des FWV Christusgrün/
Dürrnberg am Samstag, den 16. 
Mai erleben. Zuerst trafen sich 
Kinder und Erwachsene im Café 
Kuhnlein in Steinwiesen zum 
Mittagessen. Danach ging es 
weiter zur Besichtigung der 
Teichmühle. Die im Jahr 1507 
erstmals urkundlich erwähnte 
Teichmühle Steinwiesen ist die 
letzte von einst 156 Schneid-
mühlen im Frankenwald, die 
heute noch in Betrieb ist. Sie ist 
nicht nur idyllisch gelegen, son-
dern auch ein vorindustrielles 
technisches Wahrzeichen und 
steht unter Denkmalschutz. Die 
Mühlen, einst Vorläufer des 
Industriezeitalters, haben 
zusammen mit der Flößerei und 
dem Bergbau das wirtschaftli-
che Leben im Frankenwald ganz 
entscheidend geprägt. Bei einer 
sehr interessanten Führung 
wurde viel geschichtlicher Hin-
tergrund und ein Einblick in das 
Mühlenwesen vermittelt:

Wanderung beim FWV Christusgrün/Dürrnberg

Muttertagsausflug nach Steinwiesen

Seltenheit, oft auch über Nacht.
Heute führen die Mitglieder des 
Mühlenvereins Besucher ehren-
amtlich durch die Mühle und die 
Außenanlagen und erläutern, 
wie früher ein Arbeitstag des 
Schneidmüllers ablief und wie 
seine Familie im angebauten 
kleinen Wohnhaus lebte.
Von der einstündigen Führung 
mit viel Erklärungen und der 
beeindruckenden Vorführung 
der Schneidmühle waren alle 
sehr begeistert. Die Teichmühle 
– ein Kleinod und ein wertvolles 
Stück Steinwiesener Geschichte

In 79 Tagen ist es wieder soweit – die Jung-
scharfreizeit 2026 ist nicht mehr weit entfernt. 

Alles Wichtige ab sofort unter diesem Link

Hier findet Ihr alle Dokumente:

Jungscharfreizeit 2026

Am Freitag, den 19.06.2026 lädt das Pfarr-
gemeinderatsteam herzlich zur leichten 
Gymnastikübungen für jedermann ein. 
Beginn ist um 14.00 Uhr im Pfarrsaal der katholischen Kirche in der 
Badstraße17, 95138 Bad Steben. Die Referentin Kristin Baderschnei-
der zeigt einfache Übungen zum Mitmachen. Es sind keine Vorkennt-
nisse notwendig. Die Übungen sind leicht umzusetzen und eignen 
sich für jedermann - ob Einsteiger oder Wiedereinsteiger. Die Übun-
gen können auch auf dem Stuhl durchgeführt werden. Gemeinsam 
wird Kristin Baderschneider eine angenehme Atmosphäre schaffen 
, in der Freude an der Bewegung und das eigene Wohlbefinden im 
Mittelpunkt steht. Ein Höhepunkt wird ein fröhlicher Sitztanz sein. 
Ziel des Nachmittags soll sein , Interesse für leichte Bewegung zu 
wecken - denn kleine Bewegungen könne Großes bewirken – für 
mehr Leichtigkeit, Stabilität und Lebensqualität im Alltag. 
Bei anschließenden Kaffee und Kuchen können die Seniorinnen und 
Senioren und Kurgäste miteinander ins Gespräch kommen . Das 
Pfarrgemeinderatsteam freut sich auf viele interessierte Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer. Um 16.15 Uhr können die Orgelträume in der 
Katholischen Kirche in der Badstr. 17, Bad Steben besucht werden 
und den Nachmittag musikalisch ausklingen zu lassen.

Leichte Bewegung – Große Wirkung

Veranstaltungen in Bad Steben

Junggesellinnenabschied in Bad Steben – klar, dass da ein Bild mit 
dem Bürgermeister Maximilian Stöckl bei der Zufallsbegegnung ein 
Muss ist. In der Friedrichstraße war die lustige Truppe unterwegs wie 
auch der Bürgermeister. Ein kurzer Austausch und ein Foto, Freude 
auf beiden Seiten. Der Junggesellinnenabschied wird vor der Hoch-
zeit gefeiert, um das Ende des Singlelebens der zukünftigen Braut zu 
symbolisieren. 

 Junggesellinnenabschied mit 
Bürgermeister

28.05. 15.00 Uhr  1. Smartphone STAMMTISCH mit Anne Browa Sportheim 

01.06. 14.30 Uhr AWO Thierbach Seniorennachmittag Sportheim Thierbach

12./13.06.  Freiwillige Feuerwehr Thierbach Gartenfest Uhrzeit siehe Aushang 

20.06. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Sonnwendfeuer  
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Carlsgrün ist es Doris Diezel, die 
durch ihre lange Zugehörigkeit, 
welche seit 1980 besteht Ehren-
mitglied ist, und die etwas 
besonderes auszeichnet: Sie ist 
eines der Gründungsmitglieder 
der FFW-Damengruppe.
Die beiden ersten Vorsitzenden, 
vom TSV Carlsgrün Tobias 
Metzner und von der FFW Carls-
grün Heiko Poß überreichten 
dem Gold-Paar bei einer kleinen 
Nachfeier jeweils ein Vereins-
präsent und wünschten alles er-
denklich Gute im Namen ihrer 
Führungs- und Vereinskollegen. 
Die beiden Übungsleiterinnen 
vom TSV Carlsgrün, Marie-Lui-
se Kofmane und Bettina 
Köstner, die mit Reinhold und 
Doris eine jahrelange Freund-
schaft im  Verein und darüber 
hinaus verbindet, gratulierten 
ebenfalls im Namen der gesam-
ten TSV-Übungsleiterschar.

Die beiden Carlsgrüner Vereine 
TSV Carlsgrün / Frankenwald 
1923 e.V. und die Freiwillige 
Feuerwehr Carlsgrün konnten 
gemeinsam zu einem besonde-
ren Ereignis gratulieren: Doris 
und Reinhold Diezel aus Lan-
genbach feierten ihre Goldene 
Hochzeit.  Im TSV ist der gebür-
tige Carlsgrüner Reinhold 
Diezel, genannt der „Bieder-
Reini“, eine der prägendsten 
Persönlichkeiten der letzten 
Jahrzehnte. Und auch seine 
Frau, ihres Zeichens die „Bie-
der-Doris“, ist seit vielen Jahren 
Bestandteil des TSV-Teams bei 
Events. Längst hat Reinhold 
Diezel durch seine Verdienste 
im TSV den Titel „Ehrenturn-
rat“,  und ist ebenfalls bis heute 
aktiver Übungsleiter in den Kin-
der- und Jugendturngruppen 
des Vereins. 
Bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Doris und Reinhold Diezel feiern: 

Vereine gratulieren 
zum Ehejubiläum

Marie-Luise Kofmane, Bettina Köstner, Doris Diezel, Reinhold Diezel und 

Tobias Metzner (von links). 

Dank der guten Vorbereitung, 
alle Aufgaben mit Bravour und 
konnten die Jugendleistungs-
spange in Empfang nehmen.
Für die von ihnen erbrachte 
Leistung in der Vorbereitung 
und bei der Abnahme wurden 
die Jugendlichen vom Betrei-
ber des Brückenrasthauses 
Frankenwald, Michael Vogler, 
zum Tagesabschluss in den 
McDonalds eingeladen. 

lichkeit auftreten, sollen sie 
eine gute persönliche Haltung 
und ein entsprechendes Allge-
meinwissen haben. Und natür-
lich müssen sie auch ihr feuer-
wehrtechnisches Wissen und 
Können beherrschen. Dazu 
müssen die Jugendlichen einen 
Löschangriff aufbauen und 
eine Schnelligkeitsübung 
bestehen.
Beide Gruppen absolvierten, 

Am 09.05.2026 fand in Schau-
enstein die diesjährige Abnah-
me der Deutschen Jugendleis-
tungsspange statt. 
Von den 35 Jugendlichen aus 
den Landkreisen Hof und Wun-
siedel, die sich dieser Abnahme 
gestellt haben, kamen 16 von 
den Jugendfeuerwehren Bad 
Steben, Bobengrün, Carlsgrün, 
Langenbach, Obersteben, 
Schauenstein und Thierbach. 
In der sechswöchigen Vorbe-
reitungsphase trafen sich die 
Jugendfeuerwehren ein- bis 
zweimal die Woche, um sich 
auf die anspruchsvolle Abnah-
me vorzubereiten.  Die Leis-
tungsspange ist die höchste 
Auszeichnung für Mitglieder 
der Deutschen Jugendfeuer-
wehr. Es wird Wert daraufge-
legt, dass Mitglieder der Feuer-
wehr breit in der Gesellschaft 
aufgestellt sind. Sie sollen 
sportlich sein, was durch 
einem Staffellauf und Kugel-
stoßen bewiesen wird. Wenn 
Feuerwehrleute in der Öffent-

Abnahme der Deutschen Jugendleistungsspange in Schauenstein

Feuerwehrnachwuchs überzeugt bei 
Leistungsprüfung

tungsort TSV Sportheim Schlesier-

weg 5,  95138 Bad Steben.

16.07.2026 Smartphone Nachmit-

tag 14.30 Uhr im TSV Sportheim 

mit Nele Wehner

Nele Wehner aus Bad Steben wird 

an diesem Smartphone- Nachmit-

tag über ihre Fragen was Smart-

phone, Tablett und Co. angeht, 

Hilfeleistung geben.  Wir bitten um 

Anmeldung unter 0160/ 925 648 85 

oder per E-Mail: nachbarschafts-

hilfe@badsteben.de

02.07.2026 Smartphone Stamm-

tisch de VHS 15.00 Uhr im TSV 

Sportheim mit Anne Browa von 

der VHS.

Anne Browa von der Volkshoch-

schule Hof wird an diesem Smart-

phone- Stammtisch über ihre Fra-

gen was Smartphone, Tablett und 

Co. angeht, Hilfeleistung geben. 

Wir bitten um Anmeldung unter 

0160/ 925 648 85 oder per E-Mail: 

nachbarschaftshilfe@badsteben. 

de  

Beginn ist um 15.00 Uhr, Veranstal-

28.05.2026 Smartphone Stamm-

tisch de VHS 15.00 Uhr im TSV 

Sportheim mit Anne Browa von 

der VHS.

Anne Browa von der Volkshoch-

schule Hof wird an diesem Smart-

phone- Stammtisch über ihre Fra-

gen was Smartphone, Tablett und 

Co. angeht, Hilfeleistung geben. 

Wir bitten um Anmeldung unter 

0160/ 925 648 85 oder per E-Mail: 

nachbarschaftshilfe@badsteben. 

de

VHS-Smartphone-Stammtische 

Doris Diezel, Heiko Poß und Reinhold Diezel (von links). 
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Zum Aktionstag hatte die 
Kinderfeuerwehr „Stemmer 
Löschlöwen“ gemeinsam mit 
den Jugendgruppen und aktiven 
Wehren eingeladen. Vor zehn 
Jahren ist die Kinderfeuerwehr 
gegründet worden, die erste im 
Landkreis Hof. Bad Steben. Die 
Bilanz spricht für sich, damalige 
Stemmer Löschlöwen sind jetzt 
in der aktiven Wehr und haben 
Verantwortung übernommen. 
Hannes Schloth beispielsweise 
leitet die Kinderfeuerwehr. Max 
Diezel, Tim Neidhardt und Jonas 
Hagen zählen ebenfalls zur ers-
ten Riege der Kinderfeuerwehr 
und nun zu den Brandschützern 
der aktiven Wehr. „Die aktuell 
acht Mitglieder der Jugendgrup-
pe kommen alle aus der Kinder-
feuerwehr“, erläutert Komman-
dant Michael Horn, der sich über 
den Werdegang von Kinder-
feuerwehr über die Jugendgrup-
pe zur aktiven Wehr freut. „Die 
jungen Leute kommen mit 
einem großen Basiswissen und 
-können, haben Jugendleis-
tungsprüfungen, Jugendleis-
tungsspangen, Jugendflamme 
in drei Stufen und einige Wis-
senstest mit Bravour gemeistert 
und auch schon an Leistungs-
märschen teilgenommen“, listet 
Kommandant Horn auf. „Ab 

Zehn Jahre „Stemmer Löschlöwen“

Nachwuchsarbeit mit Erfolg

Möglichkeit das Interesse zu 
wecken.“ Im Marktgemeindege-
biet mit fünf Feuerwehren sind 
44 Jugendliche im Alter von 
zwölf bis 18 Jahren in den 
Jugendgruppen und die zwei 
Kinderfeuerwehren Bad Steben 
und Carlsgrün zählen 25 Kinder 
im Alter von sechs bis zwölf Jah-
re. Die Nachwuchsarbeit der 
Feuerwehren garantiert, dass 
der Katastrophenschutz auch in 
den nächsten Jahrzehnten 
zuverlässig und kompetent 
geleistet werden kann. Und mit 
dem großen Aktionstag stand 
die Präsenz im Mittelpunkt, das 
Kennenlernen und Werben. Alle 
fünf Wehren mit Bad Steben, 

dem 16. Lebensjahr sind sie 
auch bei Einsätzen mit dabei“, 
ergänzt Jugendwart Jörg Haase 
und erklärt, dass in diesem Jahr 
eine und im nächsten Jahr drei 
in die aktive Wehr wechseln 
werden. „Darunter sind Ronja 
und Eleanor, die damals die 
Gründungsurkunde stolz in die 
Kamera gehalten haben.“ Kom-
mandant und Kreisbrandmeis-
ter Michael Horn unterstreicht 
die Wichtigkeit der Nachwuchs-
gewinnung. „Nicht nur die 
Feuerwehr, auch die anderen 
Hilfs- und Rettungsdienstorga-
nisationen sind auf Nachwuchs 
angewiesen und die Kinder-
feuerwehr bietet frühzeitig die 

die anhand einer Stempelkarte, 
die fünf Stationen absolvierten 
und damit beim Gewinnspiel 
teilnahmen. „Gastronomen aus 
dem Gemeindegebiet haben uns 
zehn Gutscheine á zehn Euro 
spendiert“, informierte dankend 
der Leiter der Kinderfeuerwehr, 
Hannes Schloth. Er hofft mit 
seinem Team, dass neue Mäd-
chen und Jungen die Kinder-
feuerwehr „Stemmer Löschlö-
wen“ besuchen werden. „Wir 
treffen uns immer am ersten 
Samstag im Monat, der auch 
Sirenensamstag genannt wird, 
im Feuerwehrhaus Bad Steben.“ 

Bobengrün, Carlsgrün, Thier-
bach und Obersteben waren ver-
treten und boten Mitmachak-
tionen von Zielspritzen, Notruf 
absetzen, Geschicklichkeits-
spiel mit dem Rettungsspreizer, 
Zielwurf mit dem Leinenbeutel 
und Kegeln mit dem Ausrollen 
des Schlauches an. Zudem gab 
es ein Programm mit „Atem-
schutz zum Anfassen“, mode-
riert von Kommandant Michael 
Horn, Löschübung der Jugend 
und Vorführung von Brennen 
und Löschen. Die Einsatzfahr-
zeuge konnten besichtig werden 
und Fragen fanden Antworten. 
Zahlreich waren Eltern mit 
ihren Sprösslingen gekommen, 

Das Fest der Goldenen Hochzeit 
war zugleich der 79. Geburtstag 
des Bräutigams. Ob bewusst als 
Hochzeitsdatum gewählt – wer 
weiß. Renate und Helmut 
Hagen, in Obersteben zu Hause, 
feierten ihre Goldhochzeit und 
somit 50 Jahre, in denen sie 
gemeinsam Höhen und Tiefen 
erlebten, Freud und Leid mitei-
nander teilten. 
„Wir sind glücklich verheiratet 
und zufrieden“, erzählt das Paar. 
Renate Hagen, gelernte Damen-
schneiderin, arbeitete in ihrem 
Berufsleben die letzten 30 Jahre 
in der Küche der Klinik Franken-
warte in Bad Steben und Helmut 
Hagen hat mit dem Bruder Gün-
ther im Bad Stebener Ortsteil 
Carlsgrün in der bekannten Fir-
ma Landtechnik Hagen gearbei-
tet. Er ist Landmaschinenme-

Goldene Hochzeit und Geburtstag bei Renate und Helmut Hagen

Seit 50 Jahren ein Paar

meinde Bad Steben überbrachte 
1. Bürgermeister Maximilian 
Stöckl in die Feierlocation 
„Adelskammer“. 

chanikermeister und Schmiede-
meister. 
Die Grüße und Glückwünsche 
sowie ein Präsent der Marktge-

Das Bild zeigt das „Gold“-Paar mit 1. Bürgermeister Maximilian Stöckl.

Die Ortsgruppe Bad Steben des Frankenwaldvereins 
lädt alle Wanderfreudigen am Sonntag, den 31. Mai 

zum Wandern in Thüringen ein. Wir treffen uns um 
11.00 Uhr am Bahnhof und bilden dort Fahrgemein-
schaften nach Hirschberg, von wo wir los laufen wollen. Länge: ca. 
12 – 13 km
Schwierigkeitsgrad: mittel. Wegzehrung und ein Getränk wird emp-
fohlen. Wir bitten wegen der anschl. Einkehr um Anmeldung bis 29. 

Mai bei B. Schmid, Tel. 09288/8250. Der FWV freut sich  auf viele Mit-
wanderer, natürlich auch Nichtmitglieder.

Wandern mit dem Frankenwaldverein

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Montag, 

01.06.2026 um 14.30 Uhr im Sportheim Thierbach. Der Seniorentreff 
Thierbach freut sich auf viele Gäste, alle Ü60 sind herzlich willkom-
men. Es erwartet euch bei Kaffee und Kuchen ein gemütliches Bei-
sammensein.

Seniorentreff Thierbach
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Die katholische Kirchengemeinde Bad Steben lädt herzlich zum fei-

erlichen Fronleichnamsgottesdienst am Donnerstag, 4. Juni 2026 

ein. Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr in der katholischen Kirche, 

Badstraße 17 in Bad Steben.   Von dort aus geht die traditionelle Fron-

leichnamsprozession zum festlich geschmückten Altar in der Wan-

delhalle im Kurpark. Beendet wird der feierliche Gottesdienstes in 

der katholischen Kirche.  Im Anschluss daran, gegen 12 Uhr, beginnt 

das Pfarrfest der katholischen Kirche: Gefeiert wird bei schönem 

Wetter im Pfarrgarten hinter der Kirche, bei schlechtem Wetter im 

Pfarrsaal.  Die Karnevalsgemeinschaft 1968 Bad Steben e. V. sorgt für 

das leibliche Wohl mit Sauarsch vom Grill mit Sauerkraut und Klößen 

zum Mittagessen, am Nachmittag werden Kaffee und Kuchen mit 

leckeren Torten angeboten, außerdem gibt es weitere Spezialitäten 

vom Grill.Für die musikalische Unterhaltung sorgt Werner Thieroff. 

Dekan Seliger freut sich auf viele Besucherinnen und Besucher und 

lädt alle Gemeindemitglieder sowie Gäste aus nah und fern herzlich 

ein, diesen festlichen Tag gemeinsam zu begehen. 

Gemeinsam feiern - 
Fronleichnamsprozession und Pfarrfest

Etwas nicht mehr ganz Alltägli-
ches gab es für den Posaunen-
chor Bad Steben am Sonntag 
Kantate zu feiern, denn drei 
junge Bläser und eine junge 
Bläserin konnten in den Chor 
aufgenommen werden – wahr-
lich ein Gottesgeschenk! 
Dominik, Julian und Manuel 
Stumpf aus Hermesgrün, sowie 
Miriam Romankiewicz aus 
Obersteben haben sich im Som-
mer 2025 entschlossen, sich 
dem Bad Stebener Posaunen-
chor anzuschließen. Nach vie-
len „Jungbläserproben“ – die 
dankenswerterweise der stell-
vertretende Chorleiter Frank 
Herpich übernahm – und ersten 
Chorerfahrungen bei Gottes-
diensten und Auftritten zum 
Beispiel  am Bad Stebener Weih-
nachtsmarkt, war es nun so weit 
und am traditionellen Konzert 
am Abend des Sonntag Kantate 
am 3. Mai in der Lutherkirche 
spielten die vier zum ersten Mal 

Große Freude beim Posaunenchor

Chor willkommen zu heißen. 
Des Weiteren hatte sie auch ein 
kleines Willkommenspräsent 
für die Praxis dabei, dass 
sicherlich gute und reichliche 
Verwendung finden wird. Auch 
der Kirchenchor gratulierte 
singend, wobei hier der Wunsch 
wuchs, dass sich auch einige 
Sängerinnen und Sänger für 
den Kirchenchor finden mögen.
 Ein großer Schatz für Bayerns 
höchstgelegenes Staatsbad!

auch im Konzert im Chor mit 
und sie haben sich bravourös 
geschlagen. 
Vor allem die Fanfare für Jung-
bläser und großen Chor beein-
druckte die zahlreichen Zuhö-
rer sichtlich.
Neben Posaunenchorobmann 
Hans Borutta und Chorleiter 
KMD Stefan Romaniewicz ließ 
es sich auch Vertrauensfrau 
Jutta Pfingst nicht nehmen, den 
Vieren zu gratulieren und sie im 

 Wie redest du denn mit mir? Oft verlaufen Gespräche anders als 

beabsichtigt. Wir kommen nicht ans Ziel, sondern lösen bei unserem 

Gegenüber Widerstand und Stress oder Unverständnis aus. Lassen 

Sie sich an diesem interessanten Wohlfühlabend ein auf eine span-

nende Reise in die Welt der erfolgreichen Kommunikation. Erfahren 

Sie, wie es möglich ist, eine positive Gesprächs-atmosphäre aufzu-

bauen und aufrecht zu erhalten.

Erkennen wie wichtig die richtige Körpersprache für ein erfolgrei-

ches Gespräch ist. Testen Sie wie „aktives Zuhören“ bei der profes-

sionellen Gesprächsführung wirkt.

„Gemeint ist nicht gesagt, gesagt ist nicht gehört,

gehört ist nicht verstanden verstanden ist nicht einverstanden“

Vortrag von Elke Sachs (Gesundheitspädagogin) am Dienstag, 9. 

Juni,  um 19.00 Uhr, im Vortragssaal des Kurhauses in Bad Steben, 

Eintritt: 6   Euro, ohne Gastkarte 7 Euro. Die Eintrittskarten sind an der 

Abendkasse erhältlich.

Stressfrei und entspannt 
miteinander kommunizieren

Vortrag am Donnerstag, 25. Juni 

Natürlich fit und schlank 
manche Menschen gut verträg-
lich seien, könnten sie bei ande-
ren Beschwerden auslösen.
Der Vortrag richtet sich an Men-
schen, die sich wieder fitter füh-
len möchten, nach einer indivi-
duell passenden Ernährung 
suchen oder ernährungsbeding-
te Beschwerden besser in den 
Griff bekommen wollen. Auch 
das Thema Bewegung wird 
behandelt. Dabei geht es unter 
anderem um geeignete Ausdau-
ersportarten, die Bedeutung der 
richtigen Technik beim Laufen 
oder Nordic Walking sowie um 
die Frage, wie sich die persönli-
che Leistungsfähigkeit steigern 
lässt.
Info:  Eintrittskarten gibt es an 
der Abendkasse. Der Eintritt 
kostet mit Gastkarte 3 Euro, 
ohne Gastkarte 4 Euro.

 Im Vortragssaal des Kurhauses 
in Bad Steben findet am Don-
nerstag, 25. Juni 2026, um 19 Uhr 
ein Vortrag mit Heilpraktiker 
Hannes Laubmann statt. Unter 
dem Titel „Natürlich fit und 
schlank – Ernährung individuell 
betrachtet“ beschäftigt sich der 
Referent mit der Frage, warum 
Ernährung und Stoffwechsel 
von Mensch zu Mensch unter-
schiedlich funktionieren.
Im Mittelpunkt stehen dabei 
Nahrungsmittelallergien, Nah-
rungsmittelintoleranzen und 
Unverträglichkeiten. Laubmann 
erläutert, weshalb viele Diäten 
häufig nur kurzfristig erfolg-
reich sind und welche Rolle die 
individuelle Stoffwechselsitua-
tion bei der Verarbeitung von 
Lebensmitteln spielt. Denn 
während bestimmte Speisen für 

wegen gewesen sein, ist es doch 
ein Grund mehr Ihre Erinnerun-
gen mittels einer außergewöhn-
lichen Dia-Ton-Show mit fan-
tastischen analogen Dias im 6 x 
6 Format und traumhafter 
Musik wieder aufzufrischen.
Am Mittwoch, 03. Juni 2026 um 
19.00 Uhr im Vortragssaal des 
Kurhauses in Bad Steben. 

Die Eintrittskarten sind an der 

Abendkasse zu 11 Euro mit Gast-

karte und zu 13 Euro ohne Gast-

karte erhältlich.

Oslo mit den vielen Parks und 
noch mehr Museen, ob in Ber-
gen, dem ehemaligen nördli-
chen Zentrum der Hanse oder 
etwa Trondheim mit der impo-
santen Krönungskirche, dem 
Nidarosdom. Und wenn Ihnen 
all  das zu aufregend war, dann 
wird Ihr Puls in der Weite und 
Stille Lapplands wieder  den 
richtigen Rhythmus finden oder 
spätestens bei der Führung 
durch eine nahezu eintausend 
Jahre alte Stabkirche.
Sollten Sie schon einmal in Nor-

Der studierte Opern- und Chan-
sonsänger Thomas W. Mücke 
und seine Frau Nina stellen mit 
ihren in brillantester 6 x 6 Bild-
qualität und einzigartiger Syn-
these von Wort, Gesang und 
Musik inszenierten Mittelfor-
mat-Multimediashows seit über 
30 Jahren deutschlandweit eine 
Institution dar. Sind Sie schon 
einmal in einem Land gewesen, 
wo man noch so richtig die 
Natur atmen hört?  Wo man 
nicht nur berauscht ist vom 
Rauschen der riesigen Wasser-
fälle, sondern auch von den
längsten und tiefsten Fjorden 
der Welt, von einer Gletscher-
tour über das Blaueis, von einer 
Schiffsreise mit der Hurtigrute 
über den Polarkreis, auf die 
Lofoten (diese soll übrigens die 
schönste Schiffsreise der Welt 
sein), von einer Klettertour mit 
einer Seilschaft auf den höchs-
ten Berg Norwegens, dem 
Galdhøpiggen oder etwa von 
einem Flug mit dem Hubschrau-
ber, bei offener Tür über das ewi-
ge Eis. Aber natürlich wird man 
auch unten quasi mit Schönheit 
und Kultur überschüttet.  Ob in 

 Am Mittwoch, 03. Juni   im Vortragssaal des Kurhauses

Bild- und Musikromanze von Nina 
und Thomas W. Mücke  „Norwegen“
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Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Wir sind   bis 29.05.26 im Urlaub. 
Im Bedarfsfall können Sie sich an die Praxis Carolin Stöcker , Daniel Grimm in Gerolds-
grün und an alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Nach dem Urlaub sind wir ab 01.06.26 wieder für Sie da.

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm , Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist vom 01.06.2026 bis 05.06.2026 geschlossen. 
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün, 
Praxis Dr. Tinter, Bad Steben vom 01.06. bis 03.06.2026
Am Montag, den 08.06.2026 sind wir wieder für Sie da!

Bereitschaftsdienst der Ärzte:
Telefon: 116 117 (Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
 8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub: 18.05. – 29.05.2026
Vertretung: bis 22.05: Dr. Konopik, Heinrich-Völkel-Str. 1-3, Bad Steben,
 Tel. 0 92 88 / 14 00
Ab 26.05 : Dr. Roschlau, Lindenpark 1, Naila, Tel. 0 92 82 / 98 47 170
Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de
Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597
Klick.Shop  Geroldsgrün

Klick.Shop, Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr 

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 01.06.2026
Abholung der Restmülltonne und Gelben Tonne im gesamten Gemeindegebiet
 Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 08.06.2026
Abholung der Biotonne           im  gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün  (Abfuhrkalender 4) 

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet                                

• Freitag, 12.06.2026
• Freitag, 03.07.2026

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Büro für Nachbarschaftshilfe
Sprechzeiten: Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr
Jeden letzten Freitag des Monats geschlossen.
Kontaktmöglichkeiten
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de
zu den Bürozeiten: 09288/961-29
außerhalb der Sprechzeiten: 0151 10295783

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Feuerwehrreferent: Konstantin Thüroff

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Daniel Weinert, Tel. 0160/5308244; Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99
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Das Rathaus ist am Freitag, den 05.06.2026
ganztägig 

g e s c h l o s s e n
Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme 

und Beachtung.

Spruch der Woche

Es gibt mehr Leute, die kapitulieren, 
als solche, die scheitern.

Henry Ford

Am 10.05.2026 wurde in Langenbach, in der Nähe des Sportplatzes, ein Hörmann Gara-

genöffner gefunden. Der Garagenöffner ist an einem Anhänger befestigt.

Der/die rechtmäßige Eigentümer/in kann den Fundgegenstand im Rathaus Geroldsgrün, 
Bürgeramt, während der allgemeinen Öffnungszeiten abholen. 

Fundamt

Die Gemeinde Geroldsgrün 
gratuliert allen 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden und wünscht 
Ihnen einen schönen 
unvergesslichen Tag!

Auch in diesem Jahr wird die Gemeinde Geroldsgrün wieder das traditionelle Heimat- 
und Wiesenfest ausrichten. Ein beliebter Höhepunkt ist wie in den vergangenen Jahren 
auch der große Festumzug am Sonntag, den 05.07.2025 um 13.00 Uhr. Es wäre schön, 
wenn sich wieder vielzählige Vereine und Organisationen am Festumzug beteiligen 
würden.
Die Vereine und Organisationen werden gebeten ihre Teilnahme – evtl. mit Anzahl der 
Personen - der Gemeindeverwaltung bis 23.06.2026 per Mail an rathaus@
geroldsgruen.de mitzuteilen. Vielen Dank !

 Heimat- und Wiesenfest 2026
Teilnahmemeldungen für den Festumzug

Im Zuge der konstituierenden Sitzung durfte Bürgermeister Münch Herrn Hans-Peter 
Wich die „silberne Bürgermedaille“ der Gemeinde Geroldsgrün in Würdigung seiner 
langjährigen Verdienste überreichen. Von 2002 bis 2026 gehörte er dem Gemeinderat 
über 24 Jahre an und begleitete zahlreiche Funktionen unter anderem  als Vorsitzender 
des Rechnungsprüfungsausschusses sowie als stellvertretender Fraktionsvorsitzender. 
Im Jahr 2022 wurde ihm vom Freistaat Bayern bereits die „Kommunale Dankurkunde“ 
für sein Wirken verliehen.
Mit dieser Auszeichnung wird sein vielfältiges ehrenamtliches Engagement für die 
Gemeinde Geroldsgrün gewürdigt. Aufgrund seiner beruflichen Erfahrung konnte sich 
Hans-Peter Wich insbesondere bei der Aufstellung des Haushalts immer wieder mit ein-
bringen. Auch die Entwicklung des Ortsteils Dürrenwaid lag ihm besonders am Herzen. 
Die Gemeinde Geroldsgrün spricht dem langjährigen Gemeinderat Dank und Anerken-
nung aus.

Hans-Peter Wich erhält die „silberne Bürgermedaille“ der Gemeinde Geroldsgrün.

31.05.
10.00-12.00
14.00-18.00

Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

02.06. 14.30-17.00 Dorfgemeinschaft Langenbach Dorftreff Alte Schule Langenbach

03.06. 15.00 Nachbarschaftshilfe Geroldsgrün Nachbarschaftscafé Bürgerscheune Geroldsgrün

04.06. 18.00-21.00 Scheuna Schlappentag Bürgerscheune Geroldsgrün

08.06. 18.00-21.00 Schützengesellschaft 1863 e.V. Geroldsgrün Bürgerschießen Schützenhaus

10.06. 17.00 – 21.00 Schützengesellschaft 1863 e.V. Geroldsgrün Bürgerschießen Schützenhaus

12.06. 17.00 – 21.00 Schützengesellschaft 1863 e.V. Geroldsgrün Bürgerschießen Schützenhaus

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Uwe Menger. Für 40 Jahre wur-
den ausgezeichnet: Charles 
Deckelmann, Oliver Gebelein, 
Wolfgang Gluth, Uwe Gluth, 
Werner Hornfeck, Ulrike Klöt-
zer, Johannes Löhner, Frank 
Menger, Olaf Merbach, Thilo 
Merbach, Horst Oelschlegel, 
Helmut Oelschlegel, Holger 
Oelschlegel, Gudrun Oelschle-
gel. Ulrike Oelschlegel, Gerd 
Oelschlegel, Rainer Oelschlegel, 
Gerlinde Oelschlegel, Ralf Oel-
schlegel, Bernhard Ruf, Ilse 
Stosch, Manfred Stosch, Achim 
Stosch, Hilmar Ströhlein, Man-
fred Ströhlein, Alice Ströhlein, 
Gerhard Wachter, Albin Wich, 
Helmut Wich, Ludwig Wich, 
Hans-Peter Wich, Alfred Wich, 
Jutta Wich, Gertrud Wich, Ulrich 
Wich, Werner Wirth, Rudolf 
Wirth, Wolfgang Wirth und 
Bernd Zahn. 

Ein abschließender Dank des 
Obmanns ging an den TSV Dür-
renwaid für die Zurverfügung-
stellung des Sportheims und die 
Bewirtung. Zu Beginn hatte ein 
ehrendes Gedenken dem ver-
storbenen 89-jährigen Mitglied 
Lothar Reiß gegolten. hf

bis hin zu den treuen Mitglie-
dern reichten. Wanderwartin 
Cornelia Wicht ging auf sieben 
durchgeführte Wanderungen 
ein. Insgesamt seien dabei 45 
Kilometer zurückgelegt worden. 
Die fleißigsten Wanderer seien 
Susanne Menger, Sylvia Wirth 
und Stephan Menger gewesen. 
Wegewart Reiner Wicht berich-
tete von der Pflege und Instand-
haltung der zugeteilten Wan-
derwege. Kassenwart Frank 
Menger zeigte die Einnahmen 
und Ausgaben auf. Die Prüfer 
Benjamin Ströhlein und Wil-
fried Löhnter bestätigten die 
ordnungsgemäße Führung der 
Finanzen. Bürgermeister Stefan 
Münch, zugleich einer der Vor-
sitzenden des Frankenwald-
Hauptvereins, lobte die Dürren-
waider Ortsgruppe für ihr 
unentwegtes ehrenamtliche 
Engagement. Überrascht zeigt 
er sich von der großen Zahl von 
49 Anwesenden. 

Ehrungen

Für eine 25-jährige treue Mit-
gliedschaft wurden folgende 
Personen geehrt: Annette Baier, 
Brigitte Gluth, Helma Wich und 

 Bei der Jahresversammlung der 
Frankenwaldvereins-Ortsgrup-
pe Dürrenwaid sprach Obmann 
Alexander Marquardt bei sei-
nem Rückblick von einem ereig-
nisreichen Vereinsjahr, das 
gespickt war mit Veranstaltun-
gen für Jung und Alt und alle zu 
einem vollen Erfolg wurden. Zu 
einem Marathon wurden die 
Ehrungen für eine 25- und 40-
jährige Treue.
Beim Rückblick erwähnte der 
Obmann besonders die infor-
mativen Besuche bei der Spiel-
bank in Bad Steben und bei der 
FWO-Trinkwasseraufberei-
tungsanlage in Rieblich. In bei-
den Fällen wurde eine unerwar-
tet große Teilnehmerzahl ver-
zeichnet. Beim Frankenwald-
Wandertag seien trotz schlech-
ter Witterungsbedingungen 
rund 200 Teilnehmer beim örtli-
chen Feuerwehr-Gerätehaus 
versorgt worden. Insgesamt 
nannte Marquardt 21 Termine, 
die mit Besuchen, Besprechun-
gen und sonstigen Besonderhei-
ten in Verbindung standen. 
Zehn Mitgliedern sei zu runden 
Geburtstagen durch Bärbel 
Fichtner und Gerdi Kübrich gra-
tuliert worden. Hinzu kamen 
drei Silberne und eine Goldene 
Hochzeit. Den aktuellen Mit-
gliederstand bezifferte der 
Obmann mit konstant 206 Per-
sonen, wobei Gertrud Wich mit 
94 Jahren und Manfred Ströh-
lein mit 92 Jahren die Ältesten 
seien. Auf die längste Zugehö-
rigkeit (62 Jahre) könne Paul 
Hänel zurückblicken. Groß war 
der Katalog des Obmanns an 
Dankesworten die von vielen 
freiwilligen Helfern, über die 
Vereinsleitungsangehörenden 

So groß wie noch nie war die Zahl von Mitgliederehrungen bei der Frankenwaldvereins-Ortsgruppe Dürrenwaid 

für eine 25- und 40-jährige Treue. Auf dem Bild ein Teil der Geehrten mit Bürgermeister Stefan Münch (links) und 

Obmann Alexander Marquardt (rechts).                                                                                         Foto: Hans Franz. 

Jahresversammlung beim  Frankenwaldverein Dürrenwaid

So viele Ehrungen wie noch nieJubelkonfirmation am Sonntag, den 14. Juni 2026

in den Kirchengemeinden Geroldsgrün und Steinbach

Zur Feier des Konfirmationsjubiläums haben sich folgende Personen 

angemeldet: 

Geroldsgrün - Gottesdienst um 10 Uhr 
in der Jakobuskirche

Silberne Konfirmation 
Sebastian Nawara, geb. Krauß, Sebastian Sell

Florian Wirth

Goldene Konfirmation:
Andrea Färber, geb. Völkel, Sylvia Hartmann, geb. Gluth

Evelyne Hüttner, geb. Horn                   Susanne Völkel

Achim Engelhardt                                  Klaus Gölkel

Wolfgang Gölkel                                    Klaus Grimm

Stefan Hasch                                          Gerald Horn

Peter Lange                                            Peter Köstner

Gunter Ruck                                           Helmut Singer

Klaus Spörl                                             Jürgen Wind

Diamantene Konfirmation:
Hanni Drechsel, geb. Engelhardt          

Magdalene Franz, geb. Braun                Helga Franz, geb. Thoß

Erika Horn, geb. Lang

Marie-Luise Kofmane, geb. Flessa        Elisabeth Mohr, geb. Mayer

Monika Oelschlegel, geb. Hamm          Reinhard Hüttner

Eiserne Konfirmation:
Gudrun Browa, geb. Munzert              

Annelore Doberenz, geb. Hetzel 

Anneliese Fross, geb. Weinhardt 

Karin Lauterbach, geb. Rothemund 

Heidemarie Rank, geb. Reimann          Leane Rossner, geb. Oeser

Margarete Sawinski, geb. Singer           Ilse Tschirner, geb. Gluth

Werner Franz                                          Rudolf Gluth

Wilhelm Knist                                         Helmut Hüttner

Frank Silber

Dürrenwaid – Gottesdienst um 10.15 Uhr
 in der Christuskirche

Silberne Konfirmation:
Bianca Klose, geb. Horn                        Nadine Schnura, geb. Gluth

Maria Wirth                                            Steve Schubert

Goldene Konfirmation:
Carmen Degelmann, geb. Hempfling    Gudrun Hornfeck

Christa Weber, geb. Horn                     

Sybille Wich, geb. Oelschlegel

Steinbach – Gottesdienst um 8.30 Uhr
in der Johanneskirche

Silberne Konfirmation:                  Sebastian Ring

Goldene Konfirmation:
Birgit Hübner, geb. Braun 

Diamantene Konfirmation:
Lotte Raabe, geb. Hornfeck                   Maritta Diezel, geb. Ring

Hans Drechsel

Wolfgang Borowski                               Reinhard Krämer

Eiserne Konfirmation:
Helga Warwas, geb. Hüttner                  

Alma Wöckel, geb. Horn                         Herbert Vogel

Jubelkonfirmation 2026

Liebe Langenbacher und Gäste,

am Dienstag, den 2. Juni 2026 findet unser nächster Dorftreff von 

14.30 – 17.00 Uhr in der Alten Schule beim Dorfplatz in Langenbach 

statt. Dazu laden wir wieder alle Interessierten herzlich ein.

In geselliger Runde möchten wir diesmal zum Thema „Bergbau in 

Langenbach“ einen gemütlichen Nachmittag verbringen. Bilder 

schauen, miteinander erzählen und Anekdoten weitergeben. Es wäre 

schön wenn jemand Unterlagen aus der Vergangenheit besitzt und 

zu diesem Thema etwas beitragen könnte. Termin schon mal vor-

merken und passende Unterlagen hervorsuchen und mitbringen. 

Das Organisationsteam freut sich auf eine rege Beteiligung.

Dorftreff in Langenbach
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Das nächste Nachbarschaftscafé findet am Mittwoch, 3. Juni, ab 

15.00 Uhr in der „Scheune im Grünen“ statt. Manfred Knöfel, Mitglied 

des heimatkundlichen Arbeitskreises, wird über die Geschichte der 

Langenbacher Musik berichten. Für die passende musikalische 

Umrahmung sorgen Hans Herpich und Richard Spörl.

Einladung zum „Nachbarschaftscafé“ 

In der Langenbach St. Lukaskir-
che feierten Frauen und Männer 
am Pfingstmontag mit Familie, 
Freunden und Gottesdienstbe-

suchern ihre „Jubelkonfirma-
tion“ und erinnerten an ihre 
grüne Konfirmation vor 65, 60, 
50 und 25 Jahre.

Jubelkonfirmation in Langenbach

Das Fest der diamantenen Konfirmation (60 Jahre) feierten Brigitte Schmid, Renate Wirth, Werner Einsiedel, 
Wolfgang Schindler und Helmut Färber, im Bild gemeinsam mit Pfarrer Dirk Grießbach.

Silberne Konfirmandin Kristina Leupold mit Pfarrer Dirk Grießbach.

Vor 50 Jahren waren erstmals die nun goldenen Konfirmanden an den Tisch des Herrn getreten. Andrea Zeilinger, 
Christine Burger, geborene Stelzer, Andrea Färber, geborene Wirth, Andrea Reichelt, geborene Stöcker, Petra Ruck 
geborene Browa, Siegfried Hagen, Armin Lang und Max Röstel mit Pfarrer Dirk Grießbach.

Die eiserne Konfirmation (65 Jahre) feierten Richard Spörl, Hermann 
Herpich, Christoph Röstel und Hans Herpich. Im Bild mit Pfarrer Dirk 
Grießbach.

Sie  haben sich getraut….

Im Beisein ihrer Familien und 

engsten Freunden gaben sich Pau-

la Weiß und André Horn am Frei-

tag, den 22. Mai 2026, im Rathaus 

in Geroldsgrün das Jawort. 

Getraut wurde das Brautpaar von 

1. Bürgermeister Stefan Münch. 

Gemeinsam tragen sie künftig den 

Ehenamen Weiß-Horn.

Nach der standesamtlichen Trau-

ung wurde der besondere Tag 

gemeinsam mit den Trauzeugin-

nen Katharina Söll und Lea Weiß 

und den Trauzeugen Manuel Horn 

und Max Oelschlegel in der Adels-

kammer in Carlsgrün gefeiert.
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Parteiverkehr
Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

Unsere amtlichen Bekanntmachungen finden Sie
 im Internet unter www.berg-ofr.de

 

Bitte beachten Sie, dass eine Terminvereinbarung sinnvoll ist,
 um Ihr  Anliegen ohne Verzögerungen bearbeiten zu können. 

So stellen wir sicher, dass alle notwendigen Unterlagen bereitliegen und wir 
uns ausreichend Zeit für Ihr Anliegen nehmen können. Bitte haben Sie Ver-

ständnis, dass Besucher mit vereinbartem Termin vorrangig bedient werden.

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte  an das Standesamt Naila 
Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg
Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet:  www.berg-ofr.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg.ofr     NEU!!!
Instagram: https://www.instagram.com/gemeinde.berg.ofr NEU!!!

Konten der Gemeindekasse
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67 

    BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72 

 BIC: BYLADEM1HOF 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

                                Von uns gegangen ist:

08.05. Hermann Hofmann (Eisenbühl)

Sterbefall

Auch in diesem Jahr organisiert die Gemeinde Berg wieder das erfolgreiche Sommerfe-

rienprogramm, das sich von Jahr zu Jahr größerer Beliebtheit erfreut. Melden Sie sich 

gerne bei der Gemeindeverwaltung, wenn Sie mit einer eigenen Veranstaltung dazu 

beitragen möchten, ein spannendes und abwechslungsreiches Angebot für unsere Kin-

der zu gestalten. Weitere Informationen und die benötigen Anmeldeinformationen fin-

den Sie auf unserer Internetseite unter: www.berg-ofr.de

Sommerferienprogramm 2026
 im Berger Winkel

Die Gemeindeverwaltung bleibt am

Freitag, 05.06.2026

ganztags für den Publikumsverkehr geschlossen.

Wir bitten um Kenntnisnahme und um Verständnis.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

08.05. Thea Kant (Berg)

Wir begrüßen das neue Gemeindemitglied in unserer Mitte und wünschen

 eine gedeihliche Entwicklung und allzeit viel Gesundheit und Gottes Segen.

Gemeinde Berg begrüßt die neue Erdenbürgerin

30.05. -

31.05.
FFW Berg Hallenfest FFW-Gerätehaus Berg

01.06.  FFW Tiefengrün Schlappentag  

01.06. 18.00 Uhr FFW Gottsmannsgrün Schlappentag FFW- Gerätehaus Gottsmannsgrün

02.06. 17.00 Uhr Handarbeitsgruppe „Kreativ mit Nadel und Faden“ Treffen DGH Bug

02.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

06.06. -
07.06.  FFW Bruck Kärwa  

09.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

11.06. - 

19.07.
 FC Saaletal Berg e.V. WM - Live-Übertragung im FestzeltTiefengrün

13.06. - 
14.06.  FFW Eisenbühl

Sonnwendfeier + 150 Jahre Feuerwehr 
Eisenbühl

Spielplatz und Garten „Alda 

Schnaad“

16.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

17.06. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Erntebittgottesdienst Fam. Drechsel, Schnarchenreuth

19.06. 19.00 Uhr Die Schachfreunde Bad Steben Spielabend Mehrzweckgebäude Berg

20.-21-06.  FFW Rudolphstein Feuerwehrfest FFW- Gerätehaus Rudolphstein

20. - 21.06. ab 11.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Sportwoche Tag der Jugend Tiefengrün

Veranstaltungen in Berg 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Frankenwaldverein Berg unterwegs auf dem Seifengrundweg

Stufe 3: 

Kevin Fickenscher (LG Hader-
mannsgrün), Robert Meixner 
(FF Schnarchenreuth), Jan 
Vogel (FF Berg)
Stufe 4: 

Elisa Korn (FF Berg), Bianca 
Resch (FF Berg), Marion Spörl 
(LG Hadermannsgrün), Niklas 
Wolfrum (FF Tiefengrün)
Stufe 5: 

Markus Frank (FF Eisenbühl), 
Nicolas Fichna (FF Berg), Mar-
cel Resch (FF Berg), Max Wol-
frum (FF Schnarchenreuth)
Stufe 6: 

Felix Korn (FF Berg), Paul Rödel 
(FF Berg)

Bruck-Bug), Leon Fickenscher 
(LG Hadermannsgrün), Bastian 
Herrmann (FF Bruck-Bug), 
Lennox Höhne (FF Berg), Jens 
Neumeister (LG Hadermanns-
grün), Christoph Rausch (LG 
Hadermannsgrün), Mia Schal-
ler (FF Gottsmannsgrün), 
Karolina Stumpf (FF Berg), Tim 
Weitermann (FF Rudol-
phstein), Tobias Zien (FF Berg)
Stufe 2: 

Florian Dieckmann (FF Eisen-
bühl), Sascha Fickenscher (LG 
Hadermannsgrün), Domenik 
Krauß (FF Eisenbühl), Walter 
Spörl (LG Hadermannsgrün)

allen Feuerwehren im Berger 
Winkel gemeinsam abgelegt 
wurde. Außerdem dankte er 
den Teilnehmern und Ausbil-
dern für ihr Engagement und 
ihre Bereitschaft, welche in 
den vergangenen Wochen zur 
Vorbereitung eingebracht wur-
de.
Im Anschluss fand die Überga-
be der Abzeichen im Gasthaus 
Gebhardt in Schnarchenreuth 
statt, bevor man den Abend mit 
einem gemeinsamen Abendes-
sen gemütlich ausklingen ließ. 
Stufe 1: 

Sami Amr (FF Schnarchen-
reuth), Manfred Coluccio (FF 

ten Brand mit drei C-Rohren zu 
bekämpfen. Abschließend galt 
es noch eine Saugleitung zu 
Kuppeln, um auch die Wasser-
entnahme aus einem offenen 
Gewässer zu simulieren.
Das Schiedsrichterteam, 
bestehend aus Thomas Popp, 
Jochen Linz und Maximilian 
Schaller, bescheinigte allen 
Gruppen eine saubere und 
strukturierte Arbeitsweise. 
Alle teilnehmenden Gruppen 
bestanden somit die Leis-
tungsprüfung. KBM Maximi-
lian Schaller zeigte sich beson-
ders erfreut darüber, dass die 
Leistungsprüfung erneut von 

28 Kameradinnen und Kamera-
den legen Leistungsprüfung 
„Die Gruppe im Löscheinsatz“ 
erfolgreich ab 
Am Samstag, den 25.04. stell-
ten sich vier Gruppen, darunter 
zwei Bronze-Gruppen, der 
Leistungsprüfung „Die Gruppe 
im Löscheinsatz“. Nach mehre-
ren Wochen intensiver Vorbe-
reitung konnten insgesamt 28 
Feuerwehrkameradinnen und 
-kameraden aus dem gesamten 
Berger Winkel ihr Fachwissen 
und ihre praktischen Fähigkei-
ten in der Brandbekämpfung 
unter Beweis stellen. 
Je nach abzulegender Stufe 
mussten die Teilnehmer ver-
schiedene Zusatzaufgaben aus 
dem Bereich Brandbekämp-
fung absolvieren, bevor die 
einzelnen Trupps die jeweili-
gen Knoten und Stiche den 
Schiedsrichtern vorführen 
mussten.
Hauptbestandteil der Leis-
tungsprüfung ist eine gemein-
same Einsatzübung, bei der ein 
Brand in einem Nebengebäude 
ohne Gefährdung von Perso-
nen angenommen wird. Inner-
halb von 190 Sekunden muss-
ten die Teilnehmer eine Ver-
kehrsabsicherung einrichten 
sowie die Wasserversorgung 
aus einem Überflurhydranten 
sicherstellen, um den simulier-

Feuerwehren im Berger Winkel legen 
Leistungsprüfung gemeinsam ab 

Am Sonntag, den 17.05.2026 fand beim Frankenwaldverein, Ortsgrup-
pe Berg, eine Halbtageswanderung auf dem Seifengrundweg DÖ 96 
statt. Seifen waren in früheren Zeiten übrigens Anlagen zum Gewinnen 
von Erzen an fließenden Gewässern und haben nichts mit Körperpfle-
ge zu tun. Auf dem Parkplatz des Wanderheims der Bergfreunde 
Hirschberglein fand sich eine beträchtliche Anzahl von 21 Wanderer 
ein, um mit den Wanderführer Thomas Behr eine 10,5 km lange Tour 
bei bestem Wanderwetter zu laufen. Der Weg führte die Teilnehmer 
zunächst an der kleinen Ortschaft Lochau vorbei nach Bad Steben, wo 
die Gruppe durch den herrlich blühenden Kurpark laufen durfte. 
Danach ging es Richtung Carlsgrün weiter, ehe man bei der schönen 
Aussicht nach links auf die alte Langenbacher Straße kam. Kurz vor 
Langenbach verließ man diese zur linken Seite wieder und marschierte 
weiter zur Friedelhöhe (700m). Hier ergaben sich sehr schöne Aussich-
ten bis ins weit entfernte Fichtelgebirge und auf Steinbach, Langes-
bühl und Spitzberg. Besonders fasziniert war die Gruppe während der 
Wanderung zudem vom Seifengrund, der durch seine abwechslungs-
reiche Tallandschaft mit Teichen, Feldgehölzen, Wiesen und Äckern 
bestach. Danach ging es schließlich über Steinbach bei Geroldsgrün 
zurück zum Wanderheim Hirschberglein, wo es eine leckere Schluss-
einkehr gab und man die Wanderung nochmal Revue passieren lassen 
konnte. Die Wanderer bedankten sich herzlich  bei den Bergfreunden 
für die freundliche Bewirtung.
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Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de
Montag:        08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag:      08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag:         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 
Montag:        08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag:      08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag:         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Gerne sind wir auch ohne Terminvereinbarung während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten, ggf. mit kurzer Wartezeit, für Sie da.
Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de oder über nachfolgende QR-
Codes:

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

HomepageBürgerserviceportal
Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 10.06.2026, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 09.06.2026, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 02.06.2026  Leerung der   Restmüll- & Gelben Tonne 

Dienstag, 09.06.2026             Leerung der  Biotonne 
 

Leerungen in Issigau

Samstag, 30.05.2026   Leerung der   Bio- & Papiertonne

Samstag, 06.06.2026 Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir Ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:              Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:      Tel. 112 

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47 o. 68-36 Fax: 09282/68-48 

Personenstandsangelegenheiten:

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09281/8393939 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

80. Geburtstag am 31.05.2026
Hubert Scherm, Reitzenstein 68, Issigau

Geburtstagsjubiläen 

60. Hochzeitstag am 03.05.2026
Cornelia & Helmuth Mauer, Henri-Marteau-Platz 1, Lichtenberg

Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg gratuliert herzlich!

Ehejubiläen 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

(3)  Stadtratsmitglieder, die Arbeitnehmerinnen oder Arbeitnehmer sind, haben außer-
          dem Anspruch auf Ersatz des ihnen aufgrund der notwendigen Teilnahme an 
          Sitzungen entstandenen nachgewiesenen Verdienstausfalls. ²Selbstständig Tätige 
          erhalten eine Pauschalentschädigung von 17,50 € je volle Stunde für den 
          Verdienstausfall, der durch Zeitversäumnis ihrer beruflichen Tätigkeit entstanden 
          ist. ³Sonstige Gemeinderatsmitglieder, denen im beruflichen oder häuslichen 
          Bereich ein Nachteil entsteht, der in der Regel nur durch das Nachholen versäum-
          ter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft ausgeglichen werden kann, 
          erhalten eine Pauschalentschädigung von 17,50 € je volle Stunde. 
          Nachgewiesene Kosten für eine notwendige Betreuung von im Haushalt der 
          ehrenamtlich tätigen Gemeinderatsmitgliedern lebenden
          a) Kindern, die das zwölfte Lebensjahr noch nicht vollendet haben,
          b) Kindern mit Behinderung, die auf Hilfe angewiesen sind, oder
          c) Angehörige im Sinne von Art. 20 Abs. 5 BayVwVfG mit festgestelltem Pflegegrad 
             nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Elftes Buch Sozialgesetzbuch (SGB XI)
          werden bis zu einem Höchstbetrag von 17,50 € für jede volle Stunde der Sitzungs-
          dauer ersetzt;
          für Personen, denen eine Entschädigung nach Satz 3 zusteht, gilt dies nur, soweit 
          die erstattungsfähigen Betreuungskosten diese Entschädigung übersteigen. 
           Die Ersatzleistungen nach diesem Absatz werden nur auf Antrag gewährt.
(4)  Die ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erhalten für auswärtige Tätigkeit Reise-
          kosten und Tagegelder nach den Bestimmungen des Bayerischen Reisekosten-
          gesetzes.

§ 4 Erster Bürgermeister

Der erste Bürgermeister / Die erste Bürgermeisterin ist Ehrenbeamter. 

§ 5 Weitere Bürgermeister

Die weiteren Bürgermeister und Bürgermeisterinnen sind Ehrenbeamte.
 

§ 6 Inkrafttreten

¹Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 01. Mai 2026 in Kraft. ²Gleichzeitig tritt die Satzung 
zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts vom 29. Mai 2020 
außer Kraft.

Lichtenberg, den 20. Mai 2026

Kristan von Waldenfels
Erster Bürgermeister

Die Stadt Lichtenberg erlässt aufgrund der Art.20 a Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2, 23, 32, 33, 34 
Abs. 2 und 4, 35 Abs. 1 Satz 2, 40, 41, 88 und 103 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796, 
BayRS 2020-1-1-I), zuletzt durch § 1 des Gesetzes vom 23. Dezember 2025 (GVBl. S. 637), 
folgende Satzung:

§ 1 Zusammensetzung des Stadtrates

Der Stadtrat besteht aus dem/der ehrenamtlichen ersten Bürgermeister/ersten Bürger-
meisterin (§ 4) und 12 ehrenamtlichen Mitgliedern.

§ 2 Ausschüsse

(1)  Der Stadtrat bestellt zur Mitwirkung bei der Erledigung seiner Aufgaben folgende 
          ständige Ausschüsse:
          a) den Haupt- und Finanzausschuss bestehend aus dem Vorsitzenden und 3 
               ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern,
          b) den Grundstücks- und Bauausschuss bestehend aus dem Vorsitzenden und 3 
               ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern,
          c) Ausschuss für Kultur, Tourismus und Stadtmarketing bestehend aus dem 
               Vorsitzenden und 3 ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern,
          d)  den Rechnungsprüfungsausschuss, bestehend aus 3 ehrenamtlichen 
                Stadtratsmitgliedern. 
(2) ¹Den Vorsitz in den in Absatz 1 Buchst. a), b) und c) genannten Ausschüssen führt 
          der erste Bürgermeister/die erste Bürgermeisterin, einer seiner/ihrer Stellvertreter 
          oder ein vom ersten Bürgermeister/von der ersten Bürgermeisterin bestimmtes 
          Stadtratsmitglied. ²Der Vorsitz im Rechnungsprüfungsausschuss führt ein vom 
          Stadtrat bestimmtes Ausschussmitglied.
(3)      ¹Die Ausschüsse sind vorberatend tätig, soweit die Geschäftsordnung dies vorsieht 
          und der Stadtrat selbst zur Entscheidung zuständig ist. ²Im Übrigen beschließen 
          sie anstelle des Stadtrats (beschließende Ausschüsse).
(4)   Das Aufgabengebiet der Ausschüsse im Einzelnen ergibt sich aus der Geschäfts-
          ordnung, soweit es nicht durch gesetzliche Bestimmungen festgelegt ist.
 

          § 3 Tätigkeit der ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder;

 Entschädigung

(1)  ¹Die Tätigkeit der ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erstreckt sich auf die Mitwir-
          kung bei den Beratungen und Entscheidungen des Stadtrats und seiner Aus-
          schüsse. ²Außerdem können einzelnen Mitgliedern besondere Verwaltungs- und 
          Überwachungsbefugnisse nach näherer Vorschrift der Geschäftsordnung über-
          tragen werden.
(2)  Die ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erhalten für ihre Tätigkeit als Entschä-
          digung ein Sitzungsgeld von je 30,00 Euro für die notwendige Teilnahme an Sitzun-
          gen des Stadtrats oder eines Ausschusses.

 Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 2026 bis 2032

4

5

29.05. 15.00  Uhr Bürgeraktion  Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

30./31.
05.

11.00, 13.00, 
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 
Online-Anmeldungen erforderlich unter 
www.friedrich-wilhelm-stollen.de

30.05. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Viola

 (Prof. Hariolf Schlichtig)

Online-Kartenreservierung https://haus-
marteau.de 

01.06. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

02.06. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

04.06. 09.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Fahrradwanderung Treffpunkt: Henri Marteau Platz

04.06.
11.00, 13.00, 
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 
Online-Anmeldungen erforderlich unter 
www.friedrich-wilhelm-stollen.de

04.06. 20.00 Uhr Gesangverein Lichtenberg Chorprobe Gemeindehaus Lichtenberg

05.06. 15.00  Uhr Bürgeraktion  Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

06.06./
07.06.

11.00, 13.00, 
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 
Online-Anmeldungen erforderlich unter 
www.friedrich-wilhelm-stollen.de

09.06. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

10.06. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Senioren - Spiele-Nachmittag Schlossklause

10.06. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

Jeden Mi.
19 – 20.30 
Uhr

 Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

Vorbereitungen fürs Lichtenberger Wiesenfest laufen

Sabine Eckardt und erinnerte, 
dass es Kritiker nicht für möglich 
gehalten haben. „Aber unser 
Wunsch ging in Erfüllung und 
die Kinder sind richtig glück-
lich.“ Eckardt erzählte den 
Sponsoren von dem „Anmelde-
system“ mittels Bilderkärtchen. 
„Acht können gleichzeitig darin 
und darauf spielen und die Kin-
der halten sich daran, es funktio-
niert hervorragend“, versicherte 
die Kita-Leiterin und dankte den 
Sponsoren für die großzügige 
Unterstützung wie auch dem 
Förderverein, über dessen Konto 
der Einfachheit halber die 
Finanzierung lief. Alle Unter-
stützer erhielten ein Danke-
schön, eine Vase in Herzform 
und darin eine gebastelte Blume. 

sich die Kinder Versteckmög-
lichkeiten, Platz zum Verkrie-
chen und Klettern, äußerten dies 
in einer Kinderkonferenz. Nach 
dem Wälzen von Kita-Katalogen 
stand das Mehrgenerationen-
haus fest. Im März brachte die 
Spedition das zerlegte Kletter-
haus und wenig später erfolgte 
der Aufbau des Kletter-Indoor-
Hauses. Ein Traum, möglich 
geworden durch die Spendenbe-
reitschaft von Firmen, Privat-
personen und der im Jahr 2016 
gegründeten „Jo. u. I. Lenz Stif-
tung“. Durch das Zusammen-
spiel kam die Kaufsumme von 
9216,72 Euro zusammen. „Ich 
bin unglaublich stolz auf die 
wiederholte Spendenbereit-
schaft“, betonte Kita-Leiterin 

Die Natur-Kita „Krümelburg“ 
Lichtenberg konnte sich ein 
zweites Mal über große Spen-
denbereitschaft und Unterstüt-
zung freuen und so den Wunsch 
eines „Kletter-Indoor-Hauses“ 
mit Kosten von fast 10.000 Euro 
finanzieren. Bereits im Jahr 2012 
war der Spendenaufruf der Kita 
erfolgreich. Damals ging es um 
die Finanzierung der Schutzhüt-
te für den Waldplatz, dessen 
Design von Markus Trapp 
stammt. Nun die erfolgreiche 
Wiederholung und Kita-Leiterin 
Sabine Eckardt ist unendlich 
dankbar. Vor nunmehr vier Jah-
ren sind die Burgkrümel in die 
neue Natur-Kita „Krümelburg“ 
mit großen hellen Räumen ein-
gezogen. Mit der Zeit wünschten 

Krümelburg freut sich über neues Indoor-Kletterhaus

Verstecken, klettern, entdecken

Der FWV Lichtenberg lädt ein zur Abendwanderung 
nach Schleeknock am 5. Juni um 16.30 Uhr ab Hen-
ri-Marteau-Platz. Aufenthalt am Lagerfeuer mit 
Getränken und Gegrilltem. Um 20.30 Uhr Rückmarsch. 

Am 13. und 14. Juni feiert der Frankenwaldverein sein 150-jähriges 
Gründungsjubiläum in Nordhalben. Weitere Informationen gibt es 
unter www.frankenwaldverein.de.
Die Ortsgruppe Lichtenberg wird an beiden Tagen dabei sein. 
Für beide Veranstaltungen bitte bis 31. Mai unter 015731157604 
informieren und anmelden.

Abendwanderung und Jubiläum 
mit dem FWV Lichtenberg

In der NaturKITA Krümelburg sind ab September 2026 noch Kinder-
gartenplätze frei. Bei Interesse melden Sie sich gerne unter:
telefonisch: 09288 / 15 14
per E-Mail: kita.lichtenberg@elkb.de
Eine Besichtigung ist jederzeit nach telefonischer Absprache mög-
lich. Das Team der Kita freut sich auf Sie!
Evang. KiTa-Verband Hochfranken K.d.ö.R
Evang. NaturKITA Krümelburg
Schulstr. 12, 95192 Lichtenberg 

Freie Kindergartenplätze
 in der Naturkita Krümelburg

Anonymer Spender, 1.000 Euro; Autowerkstatt Frank Hornfeck, 
Steinbach, 1.000 Euro; Luitpold Apotheke Karlheinz Ilius, Bad Ste-
ben, 750 Euro, Sparkassenspende, ermöglicht durch die Kindergar-
tenförderverein, 1.800 Euro, Firma Hans Schmidt Werbeverpackung, 
500 Euro, Gärtnerei Ernst, Bad Steben, 100 Euro, Familie Karbovsky, 
50 Euro, Familie Fischer, 20 Euro, Familie Benkiran, 10 Euro und die 
Jo & I Lenz Stiftung, 398,72 Euro. 

Geldgeber: 

wunderschön gebundenen 
Bögen bilden das jährliche 
Highlight des Festes.   Zehn Ter-
mine stehen allein fürs Üben auf 
der Agenda. Bei drei Umzügen 
laufen die Mädchen mit: am 
Wiesenfestsonntag mittags, 
Montagmittag und schließlich 
Montagabend zum Einzug vom 
Festplatz zum Rathaus. Nach 
den zwei Festumzügen werden 
die Tänze am Frankenwaldsee 
gezeigt. Für alle Bogenträgerin-
nen gibt es als Dank fürs Enga-
gement eine kostenlose Tombo-
la mit Preisen und ein Sommer-
fest mit Spiel, Spaß und Verkös-
tigung. Die Blumenbögen wer-
den in Handarbeit und in 
Gemeinschaft gebunden. „Meist 
tun sich die Familien der zwei 
Mädchen eines Bogens zusam-
men“, erklärt Mareike Wild. 
Lichtenberg feiert von Samstag 
bis Montag, 25. bis 27. Juli, 194 
Jahre Wiesenfest Lichtenberg. 

Jedes Jahr zum Lichtenberger 
Heimat- und Wiesenfest sind die 
Bogenträgerinnen und ihre 
Bogentänze eine Augenweide - 
ziehen die Besucher in Scharen 
an. Die Mädchen von der ersten 
bis zur achten Klasse in ihren 
weißen Kleidern und mit ihren 
Blumenbögen sind ein hübscher 
und traditionsreicher Hingu-
cker. Auch heuer werden sie 
wieder zu bewundern sein – das 
Üben für die Tänze ist gestartet. 
„Es werden ein blau-weißer, ein 
rot-weißer und sieben bunte 
Bögen im Festzug zu sehen 
sein“, erzählen die beiden Leite-
rinnen, die Schwestern Sabrina 
und Mareike Wild. Neun Bögen 
und somit 18 Mädchen haben 
sich eingefunden, um auf dem 
asphaltierten Sportbereich am 
Frankenwaldsee die ersten 
Schritte vom altbekannten frän-
kischen Volkstanz „Schlam-
perer“ zu üben. Die Stadt Lich-

– bis zur Hochzeit“, erklärt 
Mareike Wild. Die Tänze werden 
wieder von Richard Spörl aus 
Langenbach mit der Konzertina 
begleitet. Die Leiterinnen verra-
ten, dass der Bogentanz heuer 
mit einer neuen Melodie aufge-
führt und der Tanz „Pfannenfli-
cker erstmals zu sehen sein 
wird. „Das Lied erklärt ein altes 
Handwerk, die Reparatur von 
Pfannen“, merkt Sabrina Wild 
erklärend an. Die Tänze mit den 

Schwestern, die es von Christine 
Seelbinder-Merkel und Bärbel 
Polig übernommen haben.  Die 
Schwestern tanzen selbst auch 
bei den Rotröcken mit, die Tanz-
gruppe nach der Konfirmation. 
„Denn mit den Bogentragen und 
-tanzen ist es ab der neunten 
Klasse vorbei. Aber wer gerne 
weiter tanzen und Brauchtum 
pflegen möchte, der kann bei 
den Rotröcken unter der Leitung 
von Franziska Polig mitmachen 

tenberg schreibt im Vorfeld alle 
Mädchen im Alter von sechs bis 
14 Jahren an. Auch Mädchen aus 
den Nachbarkommunen können 
mittanzen – und tun es auch. 
Das zweite Mal sind Fiorina und 
Penny aus Issigau mit von der 
Partie und tragen wieder einen 
bunten Bogen. Fiorinas Mama 
hat ihre Wurzeln in Lichtenberg 
und hat selbst getanzt. „Wir 
haben das vierte Mal allein das 
Zepter in der Hand“, lachen die 

Noch dienen die Bogengestelle nur zum Üben. Bei den Wiesenfesttänzen sind sie mit einer Vielzahl von Blüten 
verziert – wodurch sie deutlich schwerer werden.
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

(3)  Gemeinderatsmitglieder, die Arbeitnehmerinnen oder Arbeitnehmer sind, haben 
         außerdem Anspruch auf Ersatz des ihnen aufgrund der notwendigen Teilnahme an 
         Sitzungen entstandenen nachgewiesenen Verdienstausfalls. ²Selbstständig 
         Tätige erhalten eine Pauschalentschädigung von 17,50 € je volle Stunde für den 
         Verdienstausfall, der durch Zeitversäumnis ihrer beruflichen Tätigkeit entstanden 
         ist. ³Sonstige Gemeinderatsmitglieder, denen im beruflichen oder häuslichen 
         Bereich ein Nachteil entsteht, der in der Regel nur durch das Nachholen versäumter 
         Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft ausgeglichen werden kann, 
         erhalten eine Pauschalentschädigung von 17,50 € je volle Stunde.  Nachgewiesene 
         Kosten für eine notwendige Betreuung von im Haushalt der ehrenamtlich tätigen 
         Gemeinderatsmitgliedern lebenden
         a) Kindern, die das zwölfte Lebensjahr noch nicht vollendet haben,
         b) Kindern mit Behinderung, die auf Hilfe angewiesen sind, oder
         c) Angehörige im Sinne von Art. 20 Abs. 5 BayVwVfG mit festgestelltem Pflegegrad 
             nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Elftes Buch Sozialgesetzbuch (SGB XI)
         werden bis zu einem Höchstbetrag von 17,50 € für jede volle Stunde der Sitzungs-
         dauer ersetzt;
         für Personen, denen eine Entschädigung nach Satz 3 zusteht, gilt dies nur, soweit 
         die erstattungsfähigen Betreuungskosten diese Entschädigung übersteigen. 
          Die Ersatzleistungen nach diesem Absatz werden nur auf Antrag gewährt.
(4)  Die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erhalten für auswärtige Tätigkeit 
         Reisekosten und Tagegelder nach den Bestimmungen des Bayerischen Reise-
         kostengesetzes.

§ 4 Erster Bürgermeister

Der erste Bürgermeister / Die erste Bürgermeisterin ist Ehrenbeamter. 

§ 5 Weitere Bürgermeister

Die weiteren Bürgermeister und Bürgermeisterinnen sind Ehrenbeamte.
 

§ 6 Inkrafttreten

¹Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 01. Mai 2026 in Kraft.  ²Gleichzeitig tritt die Satzung 
zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts vom 14. Mai 2020 
außer Kraft.
Issigau, den 20. Mai 2026

Dieter Gemeinhardt
Erster Bürgermeister

Die Gemeinde Issigau erlässt aufgrund der Art.20 a Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2, 23, 32, 33, 34 
Abs. 2 und 4, 35 Abs. 1 Satz 2, 40, 41, 88 und 103 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796, 
BayRS 2020-1-1-I), zuletzt durch § 1 des Gesetzes vom 23. Dezember 2025 (GVBl. S. 637), 
folgende Satzung:

§ 1 Zusammensetzung des Gemeinderates

Der Gemeinderat besteht aus dem/der ehrenamtlichen ersten Bürgermeister/ersten Bür-
germeisterin (§ 4) und 12 ehrenamtlichen Mitgliedern.

§ 2 Ausschüsse

(1)  Der Gemeinderat bestellt zur Mitwirkung bei der Erledigung seiner Aufgaben 
          folgende ständige Ausschüsse:
         a) den Haupt- und Finanzausschuss bestehend aus dem Vorsitzenden und 
              3 ehrenamtlichen Gemeinderatsmitgliedern,
         b) den Grundstücks- und Bauausschuss bestehend aus dem Vorsitzenden und 
              3 ehrenamtlichen Gemeinderatsmitgliedern,
         c) den Rechnungsprüfungsausschuss, bestehend aus 3 ehrenamtlichen 
              Gemeinderatsmitgliedern. 
(2)    ¹Den Vorsitz in den in Absatz 1 Buchst. a), b) und c) genannten Ausschüssen führt der 
         erste Bürgermeister/die erste Bürgermeisterin, einer seiner/ihrer Stellvertreter 
         oder ein vom ersten Bürgermeister/von der ersten Bürgermeisterin bestimmtes 
         Gemeinderatsmitglied. ²Der Vorsitz im Rechnungsprüfungsausschuss führt ein 
         vom Gemeinderat bestimmtes Ausschussmitglied.
(3)  ¹Die Ausschüsse sind vorberatend tätig, soweit die Geschäftsordnung dies vorsieht 
         und der Gemeinderat selbst zur Entscheidung zuständig ist. ²Im Übrigen 
         beschließen sie anstelle des Gemeinderats (beschließende Ausschüsse).
(4)  Das Aufgabengebiet der Ausschüsse im Einzelnen ergibt sich aus der Geschäfts-
         ordnung, soweit es nicht durch gesetzliche Bestimmungen festgelegt ist. 

§ 3 Tätigkeit der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder; Entschädigung

(1)  ¹Die Tätigkeit der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erstreckt sich auf die 
         Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen des Gemeinderats und seiner 
         Ausschüsse.  ²Außerdem können einzelnen Mitgliedern besondere Verwaltungs- 
         und Überwachungsbefugnisse nach näherer Vorschrift der Geschäftsordnung 
         übertragen werden.
(2)   Die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erhalten für ihre Tätigkeit als 
         Entschädigung ein Sitzungsgeld von je 30,00 Euro für die notwendige Teilnahme an 
         Sitzungen des Gemeinderats oder eines Ausschusses.

 Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 2026 bis 2032

4

5

Das Programm

– Feuerwehr zum Anfassen
– Üben mit dem Feuerlöscher
– Feuerwehrrallye für Kinder
– Festbetrieb mit Hüpfburg

Ab 19.00 Uhr

– Musik mit DJ Martin
– Bowlebar

Die Feuerwehr Issigau freut
 sich auf viele Gäste

Teichfest der Feuerwehr Issigau 
am 13. Juni ab 15.30 Uhr

Aus Issigau

Die Pflanzzeit hat gestartet. 
Friedrich Luft vom OGV Issigau-
Reitzenstein setzte mit Unter-
stützung der Nachwuchsgärtner 
der Issigauer Kita „Christopho-
rus“ ins Hochbeet schon mal 
zwei Zucchini-Pflanzen. Den 
Kita-Schrebergarten besuchen 
die Mädchen und Jungen einmal 
in der Woche und neben Tollen 
und Toben im Naturnahen Gar-
ten wird auch angepflanzt, um 
später ernten zu können. „Das 
nächste Mal werden noch 
Samen von Zuckererbsen 
gesteckt, sodass im Hochbeet 
auch, was zum Naschen für die 
Kinder wächst“, erklärt Fried-
rich Luft. 

Große und kleine Helfer pflanzen 
gemeinsam
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Neue Gemeinderatsmitglieder in der ersten konstituierenden Sitzung vereidigt

Stefan Braitmaier bleibt zweiter Bürgermeister

Verwaltungsleiter Uwe Jäger 
erläuterte einige Neuerungen 
der Geschäftsordnung wie bei-
spielsweise, dass eine Fraktion 
künftig nur noch zwei anstatt 
drei Mitglieder haben muss, es 
für Räte Entschädigungen in 
Höhe von 17,50 Euro pro Stunde 
gebe, wenn eine Sitzung wäh-
rend des Tages stattfindet und 
dafür Betreuung für Kinder bis 
zwölf Jahre oder zu pflegende 
Angehörige benötigt werde. 
Der Haushalts- und Finanz-

ausschuss wird folgenderma-

ßen besetzt: CSU Stefan Brait-
maier, Vertreter Kristina Bay-
reuther, SPD: Hermann Feul-
ner, Steffen Rauchfuß, Partei-
freie Bürger: Ute Spengler-Jan-
sen, Oliver Jaksch.
Der Grundstück- und Bauaus-

schuss: CSU: Stefan Braitmai-
er, Martin Häßler, SPD: Steffen 
Rauchfuß, Daniel Feulner, Par-
teifreie Bürger: Oliver Jaksch, 
Waldemar Brack. 
Die Ausschüsse sind nur bera-
tend und nicht beschließend 
und Bürgermeister Gemein-
hardt ist Kraft Gesetz Aus-
schussvorsitzender, so aber 
nicht beim Rechnungsprü-
fungsausschuss.
Rechnungsprüfungsaus-

schuss: CSU Ramona Greim, 
André Vogel, SPD: Daniel Feul-
ner, Steffen Rauchfuß, Partei-
freie Bürger: Ute Spengler-Jan-
sen, Oliver Jaksch. Der Vorsitz 
wechselt jährlich. 
Ausschussmitglied für den 

Abwasserverband Selbitztal: 
André Vogel, Stellvertreter 
Steffen Rauchfuß. 

ger) seine Fraktionskollegin 
Ute Spengler-Jansen vor und 
erhielt Unterstützung von der 
SPD. „Dann bekommt Reit-
zenstein mal wieder einen Bür-
germeister und der dritte Bür-
germeister ist wieder eine 
Frau“, bilanzierte Feulner. Mit 
elf Stimmen wurde Spengler-
Jansen gewählt, eine Stimme 
fiel auf Daniel Feulner. Da Ste-
fan Braitmaier bereits vereidigt 
war, nahm Bürgermeister Die-
ter nur Ute Spengler-Jansen 
den Amtseid als dritte Bürger-
meisterin ab. Ehrenamtlich 
tätige Personen wie Gemeinde-
ratsmitglieder haben Anspruch 
auf angemessene Entschädi-
gung. Entschieden wurde, das 
Sitzungsgeld auf 30 Euro, statt 
bisher 25 Euro festzusetzen. 
Zuvor hatte Kristina Bayreu-
ther (CSU) einen Antrag 
gestellt und dafür plädiert, das 
Sitzungsgeld bei 25 Euro zu 
belassen. „Wir haben eine 
schlechte Finanzlage in der 
Gemeinde und zudem sollten 
wir nicht gleich den großen 
Politikern mit Erhöhungen 
agieren.“ Doch der Antrag fand 
keine Mehrheit. Nur Steffen 
Rauchfuß (SPD), Kristina Bay-
reuther, Martin Häßler und Ste-
fan Braitmaier (alle CSU) 
stimmten für die Beibehaltung 
von 25 Euro. Hermann Feulner 
(SPD) hatte angemerkt, dass in 
Issigau nicht weniger gezahlt 
werden solle wie in Lichten-
berg, man schließlich eine Ver-
waltungsgemeinschaft sei und 
Lichtenberg die 30 Euro bereits 
beschlossen habe. 

Die konstituierende Sitzung 
startete mit der Vereidigung 
der neuen Gemeinderatsmit-
glieder Waldemar Brack (Par-
teifreie Bürger), Martin Häßler 
und André Vogel (beide CSU) 
und Steffen Rauchfuß (SPD). 
Bürgermeister Dieter Gemein-
hardt wies darauf hin, dass sich 
die Bürger ein faires und tole-
rantes Miteinander im Gemein-
derat wünschen, um gute 
Lösungen und Entscheidungen 
für die Gemeinde und deren 
Bürger zu erreichen. Nur wenig 
später scheint das Miteinander 
vergessen zu sein: Bei der Wahl 
des zweiten Bürgermeisters. 
Hermann Feulner (SPD) stellt 
fest: „In Anbetracht der Tatsa-
che, dass auf die Gemeinde 
herausfordernde Zeiten 
zukommen, vor allem in finan-
zieller Hinsicht, hätte sich mir 
gewünscht, dass die CSU nicht 
auf ihren Erbhof, das Amt des 
zweiten Bürgermeisters 
besteht, sondern die Verant-
wortung auch nach außen 
sichtbar auf alle drei Fraktio-
nen verteilt. Der Anspruch auf 
das Amt des zweiten Bürger-
meisters scheint aber auch 
diesmal wieder zementiert, 
sodass sich aus meiner Sicht ein 
weiterer Vorschlag erübrigt.“ 
So kam es dann auch. Stefan 
Braitmaier (CSU), der das Amt 
bereits innehatte, wurde mit 
neun Stimmen wiedergewählt. 
Eine Stimme fiel auf Ute Speng-
ler-Jansen, zwei auf Daniel 
Feulner. Für die Wahl des drit-
ten Bürgermeisters schlug Wal-
demar Brack (Parteifreie Bür-

Vereidigung der neuen Gemeinderäte (von links) Martin Häßler, André Vogel, Steffen Rauchfuß, Waldemar Brack 
und Bürgermeister Dieter Gemeinhardt. 

Jäger verweist auf die Einrei-
chung von Anträgen für eine 
Sitzung auf die 10-Tage-Frist. 
Durch ihre Erfahrung in der 
Jugendarbeit sollen Ramona 
Greim, André Vogel und Walde-
mar Brack für den Jugendhilfe-
ausschuss benannt werden. Das 
Amt des Seniorenbeauftragten 
übernimmt Ute Spengler-Jan-
sen, Stellvertreter Waldemar 
Brack. Der Beschlüsse werden 
in der kommenden Sitzung 
gefasst. 

Delegierte für die Gemein-

schaftsversammlung der Ver-

waltungsgemeinschaft: 
Constantin von Reitzenstein, 
Martin Häßler sowie Ute 
Spengler-Jansen und Hermann 
Feulner, die sich die Legislatur-
periode teilen. 
Hermann Feulner (SPD) bat um 
die Erstellung und Verteilung 
eines Sitzungsplanes. „Abge-
sagt werden könne immer, aber 
mit Plan kann sich jeder rich-
ten.“ Verwaltungsleiter Uwe 

Die Vereidigung der dritten Bürgermeisterin Ute Spengler-Jansen mit
 Bürgermeister Dieter Gemeinhardt.

45 Jahre Mitglied in einem Gemeinderat zu sein – das ist eine satte Leistung. 
Hermann Feulner kann daher durchaus stolz sein. Über die eigene Leis-
tung, aber auch über das, was er im Laufe der Jahre mit dem Gremium 
gemeinsam erreicht hat. Von 1981 bis 2026 und weitere sechs Jahre zählt 
Hermann Feulner (SPD) zum Issigauer Gemeinderat, damals als Nachrü-
cker Max Drechsel aus Reitzenstein ins Gremium gekommen. Damals war 
Heidemarie Smekal Bürgermeisterin (SPD); von 1978 bis zu ihrem plötzli-
chen Tod im Jahr 2000. Seit November 2000 ist Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt (CSU) im Amt. „Du hast dir die ehrenamtliche Tätigkeit für das 
Wohl unserer Gemeinde auf die Fahnen geschrieben und unsere Gemeinde 
in allen Bereichen mit nach vorn gebracht“, bilanzierte Bürgermeister Die-
ter Gemeinhardt und betonte, dass es wohl kein Projekt in der Gemeinde 
gebe, dass Hermann Feulner nicht bekleidet habe. „Du hast dich auch nicht 
gescheut, unangenehme Sachen anzusprechen, aber in deinen Entschei-
dungen stand immer das Wohl der Gemeinde im Fokus.“ Bürgermeister 
Gemeinhardt sprach von einem Urgestein im Issigauer Gemeinderat und 
einen in der Bevölkerung anerkannten Kommunalpolitiker. Im Bild Bürger-
meister Dieter Gemeinhardt und Hermann Feulner (von links)

Aus Issigau
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Aus Issigau

Drei „Ausscheider“ verabschiedete Bürgermeister Dieter Gemeinhardt in 

der konstituierenden Sitzung – und dankte für deren Wirken. Barbara Zeeh 

(SPD) gehörte von 2008 bis 2026 dem Gremium an, davon von 2014 bis 2016 

als dritte Bürgermeisterin. Von 2017 an, als Nachrücker von Sascha John, 

zählte Stefan Fiedler (CSU) zum Gremium, agierte als Vertreter in der Ver-

bandsversammlung des Abwasserverbandes Selbitztal. Eine Wahlperiode 

brachte Dieter Proske (Parteifreie Bürger) sein Fachwissen ein. Er gehörte 

dem Bauausschuss an. „Unabhängig von deinem Gemeinderatsmandat 

warst und bist du immer zur Stelle, wenn es wasser- und abwassertechni-

sche Hilfe braucht“, betonte Bürgermeister Gemeinhardt und überreichte 

eine Armbanduhr und Gutschein. Im Bild (von links) Bürgermeister Dieter 

Gemeinhardt, Stefan Fiedler, Dieter Proske und Barbara Zeeh.

Sie sind nicht mehr 
dabei

Seit dem 15. Juli 2015 war Wer-
ner Böhm für die Senioren in der 
Gemeinde Issigau ein zuverläs-
siger Partner bei der Suche nach 
Hilfe, ob nun Pflege, behinder-
tengerechten Badumbau, 
Umbau zur Barrierefreiheit, um 
nur einige Beispiele zu nennen. 
Jedes Jahr zur Bürgerversamm-
lung informierte der Senioren-
beauftragte Werner Böhm über 
Neuigkeiten, stellte Info-Mate-
rial vor, beantwortete Fragen. 
Bürgermeister Dieter Gemein-
hardt erinnerte, dass 2014 der 
Landkreis ein seniorenpoliti-
sches Gesamtkonzept in den 
Fokus rückte und die Gemeinde 
Issigau mit Werner Böhm eine 
engagierten Seniorenbeauf-
tragten finden konnte. 
„Du standest vielen hilfesu-
chenden Menschen unserer 
Gemeinde mit Rat und Tat in 
den über zehn Jahren zur Seite 
und dafür gilt es Dank zu sagen, 
dir Wertschätzung und 
Anerkennung entgegenzubrin-
gen“, betonte der Bürgermeister 
und wusste um viele Versamm-
lungen, Treffen und Gespräche, 
die viel Zeit in Anspruch 
genommen haben. „Das Ange-
bot zur für Kilometergeld hast 

Seniorenarbeit in Issigau bekommt neue Leitung

Dank an Werner Böhm

vieles einfacher zu erfragen sei. 
Böhm betont, dass als Senio-
renbeauftragter die Verbindung 
zum Landratsamt wichtig sei 
und dass wohl in der Zukunft 
das Thema „Pflege“ eine große 
Rolle einnehmen werde. Als 
Nachfolger von Werner Böhm 
konnte Gemeinderätin Ute 
Spengler Jansen gewonnen wer-
den, als Stellvertreter Walde-
mar Brack. Dank für über zehn 
Jahre ehrenamtliches Engage-
ment als Seniorenbeauftragter.

du abgelehnt“, so der Bürger-
meister. Werner Böhm dankte 
für die Ehrung und merkte an, 
dass er in diesem Jahr seinen 80. 
Geburtstag feiert und mit Blick 
auf das Alter das Ehrenamt 
Seniorenbeauftragte nun nie-
derlege.
„Ich habe das Amt gerne ausge-
übt, auch wenn es anfangs nicht 
einfach war“, blickt Böhm 
zurück und versichert, dass mit 
dem Pflegestützpunkt „Leit-
stelle Pflege Hofer Land“ nun 

ten und gedüngten Blumenkäs-
ten dann aufgehängt werden. 

groß. Wenn die kalten Nächte 
vorbei sind, sollen die bepflanz-

Im alten Feuerwehrhaus haben 
Mitglieder des Obst- und Gar-
tenbauvereins Issigau-Reit-
zenstein fleißig gewerkelt und 
die Blumenkästen für die Gelän-
der der zwei Brücken, den Brun-
nen am Pültzenberg und den 
Blumenkübel vor dem Rathaus-
eingang bepflanzt. Je fünf Pflan-
zen von stehenden und hängen-
den Geranien sowie Weihrauch 
sind im farblichen Wechsel pro 
Kasten gepflanzt worden. „Die 
90 Pflanzen sind gesponsert und 
die OGV-Mitglieder haben das 
Pflanzen übernommen“, erläu-
tert OGV-Vorsitzende Kristina 
Bayreuther und dankt zugleich 
ihren Mitstreitern von klein und 

Fleißige Helfer sorgen für blühende 
Brücken in Issigau

Vom Gewinn der zwei Mal im Jahr stattfindenden Kinderkleiderbasa-

re konnte sich die Kita „Christophorus“ wieder Wünsche erfüllen. 

Zum einen gab es ein Addidas Box Set Junior mit Boxsack und Hand-

schuhen und zum anderen eine Indoor-Kinder-Hängehöhle, die frei 

im Raum schwingend sich großer Beliebtheit erfreut. Damit auch 

jeder mal zum Schaukeln kommt, gibt’s eine Sanduhr, die den Wech-

sel vorgibt. Babara Zeeh, die den Kinderkleiderbasar mit einem gro-

ßen Helferteam auf die Beine stellt und durchführt, hat sich die Neu-

anschaffungen mit Kosten von 250 Euro von den Kindern zeigen las-

sen. Alexander demonstrierte auch gleich mal das Können am Box-

sack.

Neue Attraktionen für die Kita 
Christophorus
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
Sa, 30.5.15 Uhr:  Beichtgottesdienst für die Konfirmanden und 
deren Angehörige in der  Jakobuskirche
So,31.5.10 Uhr:  Konfirmation, 17 Uhr:  Spruchauslegung
Mi, 3.6.16.30 Uhr: Bibelstunde der LKG im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 31.5.10 Uhr:  Gottesdienst in der Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
  Mi, 3.6. 15 Uhr:  Bibelstunde der LKG bei Frieda Ströhlein

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Das Pfarramtsbüro ist in dieser Woche nur am Dienstag von 
9-11 Uhr und  am Freitag von 9-12 Uhr/15-17 Uhr besetzt!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 31.05. 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst
10.45 Uhr: Kindergottesdienst

Adventgemeinde Langenbach 
 Sa., 30.05.: 9.30 Uhr – Bibelgespräch 
10.30 Uhr - Predigt: Fritz Vogel

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg 
So., 31.05., 9.30 Uhr Hauptgottesdienst
Mi., 03.06. 19.30 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/
Luthersaal

Gottesdienste und Bibelkreise
Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 Fr.,29.5.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
Sa.,30.5.,17 Uhr: Einführung von Pfarrer Dominik Rittweg auf 
die 0,5 Pfarrstelle der Pfarrei Schwarzenbach-Bernstein in 
der Christuskirche in Schwarzenbach mit anschließendem 
Empfang.
So.,1.6.,9,Gottesdienst
Mi.,3.6.,19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis (für alle Döbrabergge-
meinden, in Schwarzenbach)

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,31.05.,10 Uhr: Kindergottesdienst im Gemeindehaus, 10.15 
Uhr: Gottesdienst am Sonntag Trinitatis in der Bartholomäus-
kirche.
Mo.,01.06.,19 Uhr: Probe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus Haidengrün.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
Sa,,30.5., 9-15! Uhr Abholmöglichkeit der Gemeindebriefe für 
die Austräger im Gemeindehaus,
17 Uhr: Einführung von Pfarrer Dominik Rittweg auf die 0,5 
Pfarrstelle der Pfarrei Schwarzenbach-Bernstein in der 
Christuskirche mit anschließendem Empfang.
So.,31.5.,10 Uhr: Gottesdienst mit Stephan Schlee
Mi.,3.6.,19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis für alle Döbrabergge-
meinden, im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 07.6.,   7 Uhr: Hl. Messe - Wallfahreramt 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach
--

CVJM Schwarzenbach a.Wald &  Jesus Gemeinde Frankenwald 
 -

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Samstag  30.05.  um 18 Uhr: 
Gottesdienst mit anschließendem gemeinsamen Essen

Freie Christengemeinde Sängerwald 
 So 31.05., 9.30 Uhr Gottesdienst „Die Anfänge der Gemeinde 
Jesu - Predigtreihe durch die Apostelgeschichte - Teil 1“
Di 02.06., 20 Uhr Gebet für unsere Stadt, im Ev. Gemeindehaus

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
 So 31.05., 9.30 Uhr Gottesdienst „Die Anfänge der Gemeinde 
Jesu - Predigtreihe durch die Apostelgeschichte - Teil 1“
Di 02.06., 20 Uhr Gebet für unsere Stadt, im Ev. Gemeindehaus

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
  Sa., 30.05., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 31.05. Trinitatis, 10 Uhr : Gottesdienst, Stadtkirche Naila
Sa., 6.06., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 7.06. 1. So. n. Trinitatis, 10 Uhr : Gottesdienst, Stadtkirche Naila
10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Mo., 8.06., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 9.06., 14 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
19 Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 10.06., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 11.06., 15 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus
Fr., 12.06., 19 Uhr : Tanzen für Frauen, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
 So., 31.05. Trinitatis, 10.15 Uhr : Gottesdienst, Christuskirche
Di., 2.06., 19.30 Uhr : Posaunenchor, Gemeindehaus
Mi., 3.06., 19.30 Uhr : Probe Singkreis, Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
 So., 31.05. Trinitatis, 9 Uhr : Gottesdienst in Culmitz, Kirche in Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
So, 31.5. 9.30 Uhr: Konfirmation in der Simon und Judas Kirche
Fr, 5.6. 18 Uhr:  Gebetskreis

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09282/12509 im Kirch-
weg 2 (Gemeindehaus) mittwochs von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,31.05.,9 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Trinitatis in der Kirche.
Di.,02.06.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Fam. Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So.31.05., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr:  Hochamt 
Do.04.06., 19 Uhr:  Hl. Messe zum Priesterdonnerstag, anschl. Anbe-
tung bis 07:00 Uhr; mit Beichtgelegenheit 
Fr.05.06., 14 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit, 15 Uhr:  Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila  
Fr., 29.05., 18 Uhr,: Teenkreis, 20 Uhr: Jugendkreis,    
So., 31.05.: 18 Uhr: Tischgottesdienst
Mo. 01.06. keine Krabbelgruppe!! 19 Uhr: Jugendbibelkreis  
Di., 02.06., 8.30 Uhr: Gebetskreis, 9.30 Uhr: Literaturcafe     
Do., 04.06., 14 Uhr: Begegnungscafe                
Fr., 05.06., 18 Uhr: Teenkreis, 20 Uhr: Jugendkreis 
So., 07.06., 18 Uhr: Gottesdienst                  
Mo., 08.06., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 19 Uhr: Jugendbibelkreis  

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So, 31. 05., 10 Uhr: Bezirksgottesdienst in Hof, Lessingstr. 1, mit 
Pastor Benedikt Hanak

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 31.5.  treffen sich alle um 10.00 Uhr im Königreichs-
saal. Dort hören wir den Vortrag: „Autorität – ist es Gott wichtig, wie 
wir darüber denken?“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an W. Haubner Tel. 
09282/7294

Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
Fr., 29.05., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche St. Walburga
Sa., 30.05., 19.30Wochenschlussandacht, Alte Wehrkirche St. 
Walburga
So., 31.05., 9.15 Uhr: Hauptgottesdienst, Lutherkirche
9.15 Uhr: Kindergottesdienst, Start im Hauptgottesdienst
Di., 02.06., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7
Fr., 05.06., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche St. Walburga
        
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr., 29.5., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume
Do., 04.6., 10 Uhr:  Hochamt und Fronleichnamsprozession 
Fr., 05.6., 16:15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 31.05., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst   

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
 So., 31.05 10 Uhr Gemeindegebet im Gemeindehaus
10.30 Uhr Gottesdienst mit Christine Bauer

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau   
So, 31.05. Trinitatis: 
9 Uhr : Hauptgottesdienst, Simon-Judas-Kirche Issigau
mit: Pfr. Dirk Grießbach
Mo., 1.06. 19 Uhr : Klappstuhl-Gebetskreis
Freizeitenheim Reitzenstein mit: Annette Fischer

CVJM Naila
Sonntag, 14.00 Uhr: Sofa - Sonntag für alle (monatl. am 2. Sonn-
tag), 17.30 Uhr: SK Sport - Jungen 12 bis 16 Jahre
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, Tischtennis-Training: 18.00 Uhr: Jugend, 20.00 Uhr: 
Herren
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungschar - Kinder 8 bis 12 Jahre,
19.45 Uhr: Bibelstunde für alle
Donnerstag, 19.30 Uhr: Bible Talk - Hauskreis für junge Erwach-
sene
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde 5 bis 8 Jahre
18.00 Uhr: Tischtennis-Training Jugend im CVJM-Haus
Weitere Infos und Veranstaltungen unter www.cvjm-naila.de

Beim Nordic Walking mit dem VfR Steinbach hatte WIR-
Leserin Karoline Hüttner einen besonders schönen Blick 
– und machte dieses Foto. Ihre Aufnahme zeigt die Land-
schaft rund um Steinbach mit dem Blick hinüber nach 
Silberstein. “Ganz hinten am Horizont konnte man  sogar 
die Konturen des Staffelbergs sehen“, schreibt sie in ihrer 
E-Mail an die Redaktion.

Klarer Horizont über Steinbach
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Der neue Einsatzwagen-Wasserrettung mit der Vielzahl an Gästen.

Nach 15 Jahren hat der DLRG-
Ortsverband Bad Steben-Lich-
tenberg ein neues Einsatzfahr-
zeug in Dienst gestellt – und das 
alte Fahrzeug dient fortan als 
Zugtrupp-Fahrzeug. Am Fran-
kenwaldsee beim DLRG-Heim 
erfolgte die Indienststellung des 
Einsatzwagens Wasserrettung 
(ESW) einhergehend mit dem 
Segen durch Pfarrer Kornelius 
Holmer. Vorsitzender Felix 
Brandt nahm die Gäste mit auf 
eine Zeitreise. Im Jahr 2011 
erhielt der Ortsverband ein neu-
es Fahrzeug, erstmals mit All-
radantrieb. Dieses ersetzte den 
Sprinter aus dem Jahr 1999. 
„Unser alter ESW hat 15 Jahre 
für uns gearbeitet, bei Einsät-
zen, Übungen, bei Wetterlagen 
wo kein normaler Mensch mehr 
ans Wasser geht, aber irgend-
wann ist es Zeit für einen Nach-
folger“, bilanzierte Brandt. Im 
Jahr 2021 stand erstmals die 
Ersatzbeschaffung im Raum – 
nach vier Jahren, sechs Monaten 
und 28 Tagen ist sie Wirklich-
keit. Die Kosten belaufen sich 
auf zirka 133 000 Euro, zu 100 
Prozent vom Freistaat Bayern 
finanziert, außer die Sonderop-
tionen. „Die laufenden Kosten 
von TÜV, Wartung, Treibstoff 
zahlen wir“, informierte der 
Vorsitzende, der an die Abho-
lung des Fahrzeuges im Januar 
in Binz bei Ilmenau erinnert und 
an die Restbeschaffung wie 
Fußmatten, Kisten für die Lage-
rung. Was ist drin im ESW? Aus-
stattung für den Taucheinsatz 
eines vollständiger Tauchtrupp 
mit Taucher, Reserve, Signal-
mann und Führungskraft; für 
Strömung- und Wasserrettung 
für bis zu vier Retter für Fließge-
wässer und Hochwasser und für 
Sonderfälle mit Eisrettung, 
Tierrettung, Absicherung und 
Löschhubschrauber. Das alte 
Fahrzeug verbleibt als Zug-

trupp-Fahrzeug beim Ortsver-
band. „Der Restwert lag bei 13 
000 Euro, davon haben wir als 
Gliederung 70 Prozent und 
somit 9 100 Euro getragen, eine 
Stange Geld, aber die richtige 
Entscheidung“, versicherte der 
Vorsitzende. „Gerade in der 
Katastrophe ist es wichtig, 
Technik zu haben, auf die man 
sich verlassen kann und wenn 
ein Wasserrettungszug aus-
rückt, braucht der Zugtrupp ein 
funktionierendes Führungs-
fahrzeug, und zwar nicht 
irgendeines, sondern eines das 
wir kennen“, erläuterte Felix 
Brandt. Seit Januar 2025 ist die 
Gliederung offiziell Zugtrupp-
Standort, hat zwei Vollzug-
Übungen absolviert und das alte 
Fahrzeug nun zum dauerhaften 
Führungsfahrzeug als „mobiles 
Büro“ mit entsprechender Tech-
nik, zwei Computerarbeitsplät-
zen, Tisch und Bildschirm 
umgebaut. Und was ist ein Zug-
trupp? Eine Führungseinheit 
des Wasserrettungszuges, das 
Gehirn, das koordiniert, wenn 
mehrere Gruppen gemeinsam 
im Einsatz sind. „Das tun wir 
gemeinsam mit dem Ortsver-
band Steinwiesen.“ Bürgermeis-
ter Kristan von Waldenfels erin-

nerte, dass er selbst bei der 
DLRG sein Seepferdchen abge-
legt habe. „Die DLRG ist ein 
integraler Bestandteil der 
Sicherheitsstruktur, auf die man 
sich zu 100 Prozent verlassen 
kann, die professionell aufge-
stellt ist“, betonte von Walden-
fels und auch, dass der DLRG-
Ortsverband Bad Steben-Lich-
tenberg ein Pfund sei für die 
Stadt, für die Region. Die stell-
vertretende Vorsitzende der 
DLRG-Oberfranken, Yvonne 
Kirchner stellte schmunzelnd 
fest, letztes Jahr ein Anbau, 
heuer ein neues Einsatzfahr-
zeug, schauen wir mal, was es 
nächstes Jahr gibt.“ Vertreten 
waren auch Partner aus dem 
Hofer Land mit den DLRG-Orts-
verbänden Hof und Münchberg 
sowie der Wasserwachtorts-
gruppe Schwarzenbach am 
Wald. Vorsitzender Brandt 
dankte den Einsatzkräften. 
„Technik ist Mittel zum Zweck, 
gute Ausrüstung ist wichtig und 
gibt Sicherheit, aber das allein 
rettet niemanden, das tun Men-
schen, das tut ihr und zwar frei-
willig, ehrenamtlich und unent-
geltlich engagieren, trainieren, 
üben und ausbilden, um im 
Ernstfall helfen zu können.“ 

DLRG-Ortsverband Bad Steben-Lichtenberg 

Neues Einsatzfahrzeug
 in Dienst gestellt

Im Gespräch mit dem Landrat Dr. Oliver Bär der Vorsitzende Felix Brandt 

und Stellvertreter Sven Schmidt. 

Samstag, 30.05. und 27.06.

02.06., 16.06. und 30.06.

1 Paar Bratwürste nur 2,50 €

Heute 
modernisieren. 
Morgen sparen.

Jetzt Termin vereinbaren unter 

Telefon 09281 817-0 oder 

sparkasse-hochfranken.de

Mit dem Modernisierungs-

kredit der Sparkasse  

clever investieren und  

Zinsen festmachen.
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29.05. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel Wirtshaussingen mit dem Regnitz Trio Sportheim Lerchenhügel

30./31.05.
11.00, 13.00, 
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm 
Stollen

Bergwerksführungen 
Online-Anmeldungen erforderlich unter 
www.friedrich-wilhelm-stollen.de

30.05. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Viola

 (Prof. Hariolf Schlichtig)

Online-Kartenreservierung https://
haus-marteau.de 

31.05.
14.00 Uhr –  
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen bei 

schönem Wetter
Froschgrüner Park

02.06.  14.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

03.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Norwegen“ – Bild- und Musikromanze von Nina & 

Thomas W. Mücke
Vortragssaal des Kurhauses Bad Steben

03.06. 19.00 Uhr Stadt Naila Mittendrin Konzerte „Wilm“ Puccini, Kronacher Straße

03.06. 19.00 Uhr Stadt Naila Mittendrin Konzerte  „2weiklang“ Auto Brucker, Kronacher Straße

04.06.
11.00, 13.00, 
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm 
Stollen

Bergwerksführungen 
Online-Anmeldungen erforderlich unter 
www.friedrich-wilhelm-stollen.de

04.06. 18.00-21.00 Scheuna Geroldsgrün Schlappentag Bürgerscheune Geroldsgrün

06.06./
07.06.

11.00, 13.00, 
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm 
Stollen

Bergwerksführungen 
Online-Anmeldungen erforderlich unter 
www.friedrich-wilhelm-stollen.de

04.-07.06.  Markt Bad Steben Kurparkfest in Bad Steben  

07.06.
14.00 Uhr –  
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen bei 

schönem Wetter
Froschgrüner Park

08.06. 18.00-21.00
Schützengesellschaft 1863 e.V. 
Geroldsgrün 

Bürgerschießen Schützenhaus

09.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Stressfrei und entspannt miteinander kommunizieren 

mit Gesundheitspädagogin Elke Sachs
Vortragssaal des Kurhauses Bad Steben

10.06. 19.00 Uhr Stadt Naila Mittendrin Konzerte  „Jana Florence“ GleisEins, Bahnhofsplatz

10.06. 19.00 Uhr Stadt Naila Mittendrin Konzerte  „Duo Chaplin“ Auto Müller, Selbitzer Berg

10/11.06. 19.00 Uhr Haus Marteau
Meisterkonzert Duo Violine,  Klavier (Prof. Christian 

Altenburger, Björn Lehmann) 

Online-Kartenreservierung https://
haus-marteau.de 

13./14.06. 13.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Flanieren der Biedermeider Gruppe Kurpark Bad Steben

17.06. 19.00 Uhr Stadt Naila Mittendrin Konzerte  „The Froschgrainers“ Ozünder-Borussen, Gailerweg/FSV

17.06. 19.00 Uhr Stadt Naila Mittendrin Konzerte  „Dreiklang“
Therapie-Team Hochfranken GmbH, Dr. 
Kohl Straße

18.06. 07.30 Uhr PröD Naila Fahrt nach Miltenberg/Main mit Schifffahrt Abfahrt 07.30 Uhr, Bahnhof Naila

18.06. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier

 (Prof. Arbo Valdma)

Online-Kartenreservierung https://
haus-marteau.de 

20.06. 14.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Kurgottesdienst mit Pfarrer Grießbach Pavillon im Kurpark

24.06. 19.00 Uhr Stadt Naila Mittendrin Konzerte  „Michael Rehme“ FT Naila, Hofer Straße

24.06. 19.00 Uhr Stadt Naila Mittendrin Konzerte  „Living in the Past“ Stadtbauhof, Dr. Hans Künzel Straße 

25.06. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Violine

 (Prof. Christian Altenburger)

Online-Kartenreservierung https://
haus-marteau.de 

25.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Natürlich fit und schlank – Vortrag von Heilpraktiker 

Hannes Laubmann 
Vortragssaal des Kurhauses Bad Steben

27.06. 11.00 Uhr Musikschule des Landkreises Hof Sommerkonzert
Philipp-Wolfrum-Haus Schwarzenbach 
a.Wald; Leitung: Birgit Vogel 

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kur-
park Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Thierbacher Mühle/ Parkplatz am Ein-
gang zum Froschbachtal

Di. 17.00 Uhr VfR Steinbach Lauftreff/Joggingrunde 
Treffpunkt: Sportplatz Steinbach (Infos: 
0171 2227832)

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Naila, Bahnhof (GleisEins) 

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 

Teilnahme kostenlos, Stockverleih: 
Tourist-Information zu den Öffnungszei-
ten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Easy-Imbiss Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Kurparkfest in Bad Steben vom  5. bis 7.  Juni 2026

Akrobatik, Kunsthandwerk & Musik 

 ANZEIGEN SPEZIAL 

voll wird es mit der Gruppe Ter-
ra Brazil, die mit Capoeira und 
Samba südamerikanisches Flair 
in den Kurpark bringt. Ergänzt 
wird das brasilianische Pro-

gramm durch rhythmische 
Akzente der Percussion-Grup-
pen Aweng Samba und Edyllia.
Humorvoll wird es überdies mit 
dem „Puppenbändiger“. 

Der Bauchredner hat seine lus-
tigen, manchmal skurrilen, aber 
stets liebevollen Puppen dabei 
und verbindet Komik und kleine 
magische Momente. 

Bad Steben –  Wenn sich 
Anfang Juni der Kurpark in Bad 
Steben wieder in eine offene 
Bühne verwandelt, ist es Zeit für 
das Kurparkfest. Von 5. bis 7. 
Juni 2026 erwartet Besucherin-
nen und Besucher drei Tage 
lang ein abwechslungsreiches 
Programm aus Livemusik, Stra-
ßenkunst, Kunsthandwerk und 
Familien. 

Kunsthandwerk unter alten 

Bäumen

Zu den festen und beliebten 
Bestandteilen des Kurparkfes-
tes gehört der Kunst- und Hand-
werkermarkt, der am Samstag 
und Sonntag auf den Wiesen im 
Kurpark stattfindet. Zwischen 
Garten- und Wohnaccessoires, 
handgefertigtem Schmuck, 
Naturkosmetik, kreativer Mode 
sowie Honig, Ölen und weiteren 

Genussprodukten lädt der 
Markt zum Bummeln und Ent-
decken ein. Gerade diese 
Mischung aus dekorativen Ein-
zelstücken, handwerklicher 
Arbeit und kleinen kulinari-
schen Spezialitäten macht für 
viele Besucher den besonderen 
Reiz des Marktes aus.

Artistik, Walk-Acts und

 brasilianische Rhythmen

Daneben sorgen zahlreiche 
Künstler und Walk-Acts im 
gesamten Park für immer neue 
Begegnungen und spannende 
Momente. Mit dem poetischen 
Walk-Act „Chamäleon“ ist erst-
mals das Zebra Stelzentheater 
zu Gast. Die schillernden Figu-
ren bewegen sich auf Stelzen 
durch das Gelände und verbin-
den Artistik mit fantasievoller 
Straßenkunst. Temperament-

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Inhaberin: Susanne Dunkel

Montag-Freitag: 9.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.30 - 17.00 Uhr

Sonn-/Feiertag: 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!

Genießen Sie auf unserer Sonnenterasse
in verkehrsberuhigter Zone zum Kurpark:

· frisch gepresster Orangensaft
· BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco

 · BIO-Gebäck · BIO-Kaff eespezialitäten 

Shoppen Sie die aktuellen
Kollektionen unserer Spitzenmarken!

· Wanderbekleidung von Kopf bis Fuß
· Nordic-Walking-Ausrüstung
· Wanderschuhe · Rucksäcke

Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken

5. JUNI

  
7. JUNI 

2026

GEZEITEN

Kurpark
   fest   
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Kurparkfest in Bad Steben vom  5. bis 7.  Juni 2026 

Akrobatik, Kunsthandwerk & Musik 

 ANZEIGEN SPEZIAL 

 Zu den besonderen Hingu-
ckern zählen daneben „Die 
wilden Zwerge“. Die fantasie-
vollen Figuren verzaubern 
immer wieder das Publikum, 
überraschen mit artistischen 
Einlagen und sorgen mit spon-
tanen Szenen für unterhaltsa-
me Momente mitten im Park.

Livemusik im Biergarten

Auch musikalisch spannt das 
Kurparkfest einen weiten 
Bogen. Im Biergarten vor den 
historischen Gebäuden sorgen 
an allen drei Tagen Live-Bands 
für den passenden Rahmen. 
Den Auftakt übernimmt am 
Freitagabend „Play again 
Sam“. Am Samstag stehen 
zunächst „Melody Mätch“ und 
am Abend die Band „Gezeiten“ 
auf der Bühne. Der Sonntag 
beginnt mit „Pina Colada XS“, 
bevor „Zweitakter“ den musi-
kalischen Schlusspunkt des 

Festwochenendes setzt. Dazu 
kommt ein vielfältiges gastro-
nomisches Angebot. Im Bier-
garten und an den Food-Stän-
den reicht die Auswahl von 
Langos, Waffeln, Crêpes und 
Kuchen bis hin zu Fisch, Brat-
würsten, Steaks, Haxn, 
Schaschlik, Pommes und Pizza.

Auch für Familien ist einiges 

geboten

Familien dürfen sich außer-
dem wieder auf eine Spielwiese 
mit Hüpfburgen und Kinder-
schminken der Kinderfeuer-
wehr Bad Steben und der Orts-
gruppe des BRK freuen. So ver-
bindet das Kurparkfest auch 
2026 wieder Musik, Straßen-
kunst, Kunsthandwerk und 
sommerliche Begegnungen 
mitten im Grünen und dürfte 
einmal mehr zahlreiche Gäste 
nach Bad Steben locken.

Bobengrün  Tanna      &
+49 (0) 9288/ 9749-0

Weidenberg                      
62030-0+49 (0) 9278/ 

Umweltschonend Heizkosten sparen -
mit Qualitätsfenstern von

www.therma.de info@therma.de      

Ihr Fachmann für Fenster - Balkontüren - Haustüren - 
Insektenschutz - Beschattung und Sicherheit 

Fensterbau GmbH

Wir wünschen ein schönes Kurparkfest und  

empfangen Sie gerne in der Wandelhalle mit  

regionalen Produkten!

Regionaler  

Heidelbeer  

Likör 

0,35 l

----------   

nur

9,95 €

Heimische Liköre und Brände gerne auch

zum Probieren!
Ingwerstäbchen mit Schokolade und glasiert,Ingwerbonbons

zuckerfrei, Honig, Quärkla u.v.m.

> Lauensteiner Pralinen in reichlicher Auswahl!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Uschi Hagen & Team
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